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Ein Aleinungsumschwung in Paris .
Werten die 8anktionen aufgehoben ?

- P "kis, 2 . Juli . (Eigener Drahtbericht .) Es hat den An¬schein . als ob die französische Regierung die Oeffentlichk ^ it daraus vor¬bereiten will , daß die Sanktionen nunmehr ihre Daseinsberechtigungverloren haben, und daß sie deshalb aufgehoben werden müssen Di«
steige Ausgabe des „Journal " schreibt über die deutsch-französischen
Verhandlungen und meint , daß sie zu den besten Abmachungen fuhrentonnten , doch wünsche Frankreich eine längere Zahlungsfrist , in weicherorage die deutschen Sachverständigen vorerst ihre Regierung befragenmutzten . Die Deutschen hätten sich bereit erklärt , alle AnstrengungenZu machen , um ihren guten Willen zu beweisen. Im Ministerium füro >e befreit n Gebiete sei die Aufhebung der Sanktionen zwar noch nichtZur Sprache gebracht, aber man müsse sich fragen , ob die Sanktionenletzt noch berechtigt sein könnten. Erst vor kurzem hat der General
zollet in Paris erklärt , daß die Abrüstung in Deutschlanddurchgeführt sei. Jedenfalls fei er seit dem lü . Mai bei den
-Neichsbehördcn immer dem Wunsche begegnet, die Verpslichtun -
g e n z u e r s ü l l e n . Es sei daher für die Aufhebung der Sanktioneneinzutreten . Von englischer Seite wird gegen den Fortbestandoer Sanktionen opponiert , während sich Italien bereits in London
g e g e n ihre Anwendung ausgesprochen habe. Auch Belgien befin¬
det sich in dieser Sache nicht mehr auf Seiten Frankreichs . Hieraufschreibt das B' att weiter , die öffentliche französische Meinung werdeallerdings die Aufhebung der Sanktionen nur mit lebhafte: Erregungund großer Unruhe entgegen nehmen. Zuvor werde aber die Garan -
tiekommission von der deutschen Negieruna als Sicherheit für die Zah¬lungen die gesamten deutschen Einnahmen fordern .Die Rhein Zollgrenze werde dann keine Berechti¬gung mehr haben . Vor allem wxrde die Besetzung Düssel¬dorfs ihre Daseinsberechtigung verlieren .Der „Petit Parisien "

, das Organ Lrwnos , erklärt , die deutscheRegierung scheine ihr Bestes zu tun . um die Verpflichtungen zu er¬füllen . Der Augenblick sei gekommen , die Aushebung der Sanktionenins Auge zu fassen. Bezüglich dergkforde . rten Zahlun¬gen habeDeutschland seine Verpflichtung erfüllt .Am 1 . Juli habe es 12 Milliarden in Schuldverschreibungen über-
bezüglich der Abrüstung könnte man allerdi "gs noch mißtrau¬

isch sein , weil man schon so oft getäuscht worden sei . Doch sobald be-annt sei , daß die Abrüstung durchgeführt sei , könne auch dieser Grün »?n . wt mehr sur die Aufnchterhaltung der Sanktionen geltend gemacht
^ Leipziger Urteilssprüche abzuwarten , sei weder billign ?ch . lug . Man dürfe das Reich nicht von den Rhein -anden trennen ;wenn man wolle, daß Deutschland am 81 . August zahlen könne , soMujje es die Banken auf dem linken Rheinufer ebenso kontrollieren kön¬nen . wie auf dem rechten . Die gsgenwärtigen Zollschranken gestattenes jedoch den deutschem Banken auf dem linken Rheinufek, sich derKontrolle zu entziehen. Doch dürfe Deutschland später der französi¬schen Einfuhr keine Hindernisse bereiten .

Die Zollgrenze am Rhein .
». -i interalliierte Rheinlandkommission teiltmit , daß sie im wirtschaftlichen Interesse des besetzten Gebietes und

zu dem Zwecke , das Zoll- und Erlaubnissystem zu erleichtern, be¬
schlossen habe, drei neue Warenfreilisten herauszugeben. Diese sollen
behandeln :

1 . für die Einfuhr aus dem unbesetzten Gebiete in das besetzte.
2 . die Ausfuhr und
3 . die Einfuhr über die Westgrenze.Eine neue Liste für Waren , die ohne Einfuhrerlaubnis über die

Westgrenze gehen , sei gegenwärtig in Vorbereitung und wird als¬bald veröffentlicht werden.
Durch diese Mitteilung hat die Interalliierte Rheinlandkam¬

mission ihre wahren Absichten unverhüllt bekannt, daß sie die Errich¬tung eines besonderen Zollregimes verfolgt . Nach Art . 27(> des
Friedensvertrages darf die Errichtung eines eigenen Zollregimes fürdas besetzte Gebiet nur dann erfolgen, wenn die Wirtschaft der Be¬
völkerung dieses Gebietes dieses erforderlich macht . Die Wirkungder Zollgrenze am Rhein hat gezeigt , daß das Zollregime den wirt¬
schaftlichen Interessen der Bevölkerung direkt entgegen -äuft . Daswird jetzt durch die Rheinlandkommission ausführlich bestätigt , indem
sie die Zollgrenze am Rhein für bestimmte Waren öffnet. Auf deranderen Seite aber öffnet sie auch die Grenzen im Westen des Rhein¬landes und läßt ohne Einfuhrbeschränkung bestimmte Waren in dasAusland hinein mit der ausgesprochenen Absicht, sie über die Rhein -
zollinie zollfrei in das besetzte Gebiet hinüber zu schieben.Solche Maßnahmen liegen zwar nicht im wirtschaftl '

chen In¬
teresse der rheinischen Bevölkerung , wohl aber im Interesse gewisser
französischer Geschäftskreise . Wir sehen also das gleiche System im
Westen wie im Osten. Die Interalliierte Kommission besorgt aufKosten Deutschlands die Geschäfte gewisser wirtschaftlicher und Ge¬
schäftskreise . Alles natürlich im Namen des Rechts.

Ter Erfolg der Pariser Besprechungen .
! ! Verlin , 2 . Juli . (Eigener Drahtbericht . ) Nach , der „B . Z .

"
teilt „Echo de Paris " mit . daß man auf französischer Seite von dem
bisherigen Verlauf der deutsch- französischen Verhandlungen befriedigtsei . Ein gutes Stück der politischen Atmosphäre sei gereinigt , voneiner entgültigen Regelung sei man aber noch weit entfernt . Eineneue deutsch- französische Konferenz sei. wie das erste Mal unter Teil¬nahme der beiderseitigen Minister in Wiesbaden geplant .

! ! Berlin , 2. Juli . Wie die , .B . Z " aus Paris mitteilt , hatder Vertreter der deutschen Regierung Guggenheimer im Laufe der
Besprechungen , die dieser Tage in Paris stattgesunden haben , den
Abschluß eines Handelsvertrages empsoblen. Das Kabinett Wirthhabe durch seine Loyalität gezeigt , daß es Vertrauen verdient .
Frankreich sei stark genug, um es ihm ohne Gefahr zu glauben und
gleich eitig beweisen zu können , daß es eine zusammenhängendeWiedergutmachungspolitik zu schätzen weiß.

! ! Berlin , 2 . Juli . (Eigener Drahtbericht .) Der „B . Z." zu¬folge teilt das „Journal " «us Paris mit . die deutschen Delegiertenhätten am Quai D 'Orsay in den letzten Verhandlungen den Antraggestellt , eilre erweiterte Zahlung in Natura auf ^ ine größere Anzahlvon Jahren zu . verteilen . Wie das Blatt meint , ist em« Verlän¬
gerung von 5 Iahren zugestanden worden.

Bonomi mit der LZabincttsbildnna betraut .
! ! Verlin . 2 . Juli . (Eigener Drahtbericht .) Wie die „B . Z.

"
aus Rom^ neldet, hat Bonomi die Kabinettsbildung übernommen.

Die Türken in Ismid .
MTB . Konstantinopel , 1 . Juli . Gestern gegen 12 .30 Uhr mit .

^ 3s zog Muheffin Pascha, der Oberbefehlshaber der kemalistischen
puppen , in Ismid ein . Oberst Kiadzin Bey wurde zum Stadtkom -andanten ernannt . Muheffin Pascha erließ sofort eine Prokla -
V ^ ^ ^ Sicherheit der Bevölkerung ohne Unterschied
dil garantiert und die Landung der Flüchtlinge befiehlt,
fVm ^ Hasen liegenden Schiffe befinden. Die
ied7» Ä die Küste des Golfes von Ismid gegenAngriff von der Seeseite her zu befestigen.

Vormarsch auf Konstantinopel .
beriet t „ Echo de Paris " aus Konstantinopel
du ?^ ^ ?en kemaliftische Vortruppen nach Räumung von Ismid
stoit?

^ önechischen Streitkräfte diese Stadt besetzt und treffen An-
"^ »marschieren. Die Griechen stehenetwa

^ Kilometer westlich von Ismid .
herr» ^ ?! ' ,? er ..Matin " meldet aus Konstantinopel : Hier
Krösf,! fieberhafte Erregung wegen der Annäherung starker
tino^ i Amee Kemal Paschas. Das Oberkommando hat Konstan-

gesetzt. Eine gemischte Flotte von
von Stambul Schiffen beschießt die Hafenplätze östlich

Tie Griechen ränmen .
aerö^ i Tie griechischen Truppen haben Nicosemiaträumt , ohne vom Feind behindert zu sein .

arnuna dcr Alliierten an die Türken .
ti!rk -s^ > " ? " li . (Drahtbericht .) Die Alliierten haben die

^ , n s .sie eine Verletzung der neutralen
Palck » ^ Kriegsfall ansehen würden . Ismed
Viii " ^ ^ uchin an die Regierung von Angora mit der
Die .Warnung der Alliierten respektiert werde,
die .

5"^ " ' wie der „Daily Expreß" mitteilt , versprochen ,
.̂es neutralen Gebietes nicht zu überschreiten,

redui' n
"

i „Matin " hat in einer Unter -
Beki ? - ^ ' iand der Delegierte der Regierung von Angora ,
tic^ n Vey, erklärt , daß die Kemalisten keineswegs beabsich-nach Konstantinopel zu marschieren.

" - r ^abe von Lcmros uns Jmbros an Griechenland
^ ( Drahtbericht .) Der „ Exchange Telegraph "

Unk -5 ^,? englischen Behörden Griechenland die Inseln LemnosJmbros übergeben haben.

AmM - e öer Re
'
Mjgn Mler tlM öen Semt.

^ ^ ihington , ? . ? uli . Der Senat hat die Resolution
lliti ? « Präsident Ha r ding wird die Re ' o-
haben 'einer Rückkehr von einem Erholungsurlaub in Händen

Tie Zurücknahme der amerikanischen TrnPP -n .
Heraiv - ^ ( Eigener Drahtbericht ) . Der „Newyorkgestern , der Beschluß der amerikanischen Regierung .' I- l.iungstruppen zurückzuziehen , habe in französischen politi¬

schen Kreisen grqßes Aufsehen erregt . Die Zurückziehung habe be¬reits den Gegenstand von Besprechungen mit dem französischen Bot¬
schafter in Washington . Jukserant . während der letzten Tage gebildet.

c . Koblenz, 2 . Juli . Wie hier verlautet , troffen die amerikani¬
schen Offiziere Borbereitungen für den Abzug . Es wstd ferner be¬richtet, daß die Besetzung des Moselgebietes gemeinsam durch fran¬
zösische . englische und belgische Truppen erfolgt . Dabei sollen die
Franzosen ungefähr die Hälfte des Vesatzungskontingents, Englandund Belgien fe ein Viertel stellen .

V . Basel, 2 . Juli . (Drahtbericht unseres Berichterstatters .) Wieaus Paris mitgeteilt wird , weiß man dort in amtlichen Kreisennichts von der Absicht der amerikanischen Regierung , ihre Truppenaus dem Rheinlande zurückzuberufen .

Uongreß der 3. Internationale .
0 .15. Riga , 2 . Juli . (Drahtbericht ) . Auf Grund der Diskus¬

sion, die dem Bericht Trotzki 5 über die Ausgaben des Proletariatsfolgte, wurden die Thesen Trotzkis vom Kongreß als Grundlage
angenommen und einem Sonderausschuß überwiesen, um sie mit
den Abändcrungsanträaen der Diskussionsredner in Einklang zübrngen. Der kurze Bericht über die Diskussion läßt das Wesen derin diesem Beschluß zutzae tretenden Differenzen nicht erkennen. Die
Sowjetpreffe widmet vorläufig dem Kongreß wenig Raum , betontaber die Bereitschaft der russischen Bauern und Arbeiter , den Kampsfür die Weltrevelution weiterzukühren, was sie durch die an den
Konareß gelangten Glückwünsche der Provinzialorganisationenbekräftigt.

Die Revirements in Po ?en .
0 .T . Warschau, 2 . Juli . (Drahtbericht .) Als vorläufiger Ab¬

schluß der Personalkrisen dürften die soeben erfolgten Ernennungendes neuen Innenministers und eine Reibe diplomatischer Auslands¬
vertreter angesehen werden. Der Jnnenministerposten bleibt der
Skulski -Partei ( Partei der Nationalen Volksvereinigung ) erhalten !er ist Wladyslaw Raczkiewicz , dem bisherigen Vertreter
der polnischen Regierung bei Zeligowski , übertragen worden. Racz¬
kiewicz soll als Grenzmarler vor allem für die neuen Ostgebiete Po¬lens , die sog. „Kresy "

, eine administrative N'ssimilierungspolitik be¬
treiben . Während des Weltkrieges war er Chef des Obersten pol¬
nischen Nrmeekomitecs für Kongreßpolen und hat später die Po¬
sten des Chefs der Minsker Bezirksverwaltung , des Chefs der Zivil¬
verwaltung der Front - und Etappengebiete bekleidet und war pol¬
nischer Delegierter bei der Wilna -Regierung . Aus den Auslands -
posten sind folgende Neuerungen erfolgt : der bisherige stell¬vertretende Außenminister Piltz geht nach Prag , Lasocki ( früher
Prag ) nach Wien : Baranowski . bisheriger Chef der Auslandspropa¬
ganda , nach Konstantinopel : Tytus Filipowicz , der als Vertrauens¬
mann des Staatschess Pilsudsti gilt , nach Moskau : Gras Orlowski
( bisher Rio de Janeiro ) nach Madrid : Patek , der 1920 Außen¬minister war , nach Tokio. Für Berlin gilt gegenwärtig die Kan¬
didatur des Vize -Handelsministers Straßburger als die aus¬
sichtsreichste . Für Rom wird als Nachfolger Skirmunts Fürst Sa -
pieha genannt , doch ist diese Kadidatur vorläufig mit Vorsicht auf¬
zunehmen, da Sapiehas Namen sehr unpopulär geworden ist.

Umschau und AusZchiM .
2 . Juli 1S21.

Eine längere Lebensdauer der Regierung Wirth
ist an drei Voraussetzungen geknüpft, an den Wegfall der „Märzsank-
tionen "

, an eine gerechte Entscheidung des Obersten Rates über Ober^
schlesien und an eine Vollendung des Steuerwerkes , das zur Erfüllungder Reparationsleistungen notwendig wird . In der Frage der Bei¬
behaltung oder des Wegfalles der Sanktionen hat kürzlich der fran¬
zösische Ministerpräsident eine Auffassung entwickelt , die lächerlich

"
wäre, wenn ihre Folgen nicht so ernster Natur wären . Was Vriandda aussprach, bedeutete in Wirklichkeit nichts anderes als einen Fuß /tritt für die jetzige deutsche Regierung . Herr Vriand meinte zwar/daß ein forsches Festhalten an den einmal gefaßten Beschlüssen derSanktionen eine Stütze der Demokratie sein würde , da nach dem Weg¬fall der Sanktionen die Rechtspolitiker argumentieren würden , daß

'
nun ein Versöhnung suchendes Kabinett nicht mehr notwendig sei.1Herr Wirth hat in einem Interview mit einem Vertreter der „Ber - >
liner Neuen Freien Press«" nach Paris zu verstehen gegeben, daß ihm '
der Fußtritt wirklich wie ein Fußtritt vorgekommen sei, daß er nicht ^
das Gefühl einer Stütze gehabt habe. Deutschlands ehrlicher Wille
bedürfe nämlich keiner Nötigung , und' die Sanktionen erschwerten im "
Gegenteil die Erfüllung des Ultimatums , weil sie Arbeit und Ver -

'
kehr behinderten , täglich neue Verwicklungen schafften und wie eine '
Wunde am deutschen Wirtschaftskörper wirkten . Das Echo aus Paris
ist sehr eilend gekommen , und die Antwort , die in einer Resolution !
des französischen Kammerausschusses sür auswärtige Angelegenheiten, '
in einem Artikel des „Temps " und vor allem in einer Unter¬
redung Vriands mit dem deutschen BotschafterMayer gegeben wurde , besagt dem Inhalt nach, daß es HerrnWirth nur so vorkomme , als ob ein Fußtritt ein Fußtritt sei. In

'
Wirklichkeit sei und bleibe es eine Stütze für die deutsche Regierung . !So sägt Briand und — Vriand ist ein ehrenwerter Mann . In Parisweiß man zweifellos sehr viel besser Bescheid darüber , was der deut¬
schen Regierung , was der deutschen Demokratie und was der Gesamt<heit des deutschen Volkes frommt . Daß der französische Standpunkt !in der Sanktionenfrage roheste Gewaltpolitik und Rechtsbeugung dar¬
stellt, kann auch mit der spitzfindigsten Kasuistik nicht verdeckt werden/Die Sanktionen sind verhängt worden , weil Deutschland di«i
Herrn Dr . Simons bei seiner Anwesenheit in London vorgelegten
Pariser Beschlüsse nicht annehmen wollte. Inzwischen sind die Pa¬
riser Beschlüsse von den Alliierten selbst fallen gelassen und durchdie Londoner Regelung der Reparationsfrage ersetzt worden. Dieseuns in ultimativer Form zur Annahme unterbreiteten Beschlüsse si»dvon der deutschen Regierung Wirth angenommen worden. Es kann '
also gar keinem Zweifel unterliegen , daß eine rechtliche Begründungfür die Ausrechterhaltung der Sanktionen nicht vorhanden ist. Deii
„Temps" weiß es aber natürlich viel besser . Die Strafmaßnahmenl ^des März seien nur ergriffen worden, weil Deutschland seinen Ver<
pflichtungen nicht nachgekommen sei und durch die Annahme des
Ultimatums habe Deutschland nur die Ergreifung einer anderen
Strafmaßnahme , nämlich die Besetzung des Ruhrbeckens, verhindernwollen. Der Artikelschreiber des „Temps " vertieft sich dann in die
in Frankreich landläufig gewordene Einstellung , daß man dem Ka-
binett Wirth wirklich gern Glauben schenken wolle, daß man aber
nicht wisse, ob die rechts gerichtete Strömung in Deutschland nichtdie Regierung Wirth stürzen und die Gewalt in die Hände nehmenwürde, wenn sich Frankreich zu nachgiebig zeigte. Man sieht : „der
Mann ist klug und weise und ihn betrügt man nicht" .

Nur wirkt es einigermaßen komisch, wenn der Leitartikler des
„Temps " seine mit dem Satz von Tiraden , die der Regierung Wirth
jedes reale Entgegenkommen versagen und den Argwohn gegen „die
reaktionärmilitaristischen Kräfte hinter der demokratischen Kulisse"
nähren , der Notwendigkeit einer deutsch - sran <
zösischen Verständigung für den wirtschaftliche »
Wiederaufbau Europas schließt . So sehr es auch erwünscht

'
ist, daß die wirtschaftlichen Verhandlungen , die in
dieser Woche zwischen Bergmann und Guggenheims r
deutscherseits und Seydoux und Cheysson sranzöfischerseits
stattfanden , von politischen Nebeneinslüssen freigehalten werden, so!
ist doch nur zu selbstverständlich, daß in einer Atmosphäre politischer
Hochspannung ein ruhiges , objektives und sachliches Arbeiten kaum'
möglich ist . Wenn es Herrn Vriand gelingt , den französischen Stand¬
punkt im Obersten Rat durchzudrücken , so ist einer der Ecksteine au?
dem Fundament gerissen , auf dem die Regierung Wirth steht. Die
Ausführungen des Außenministers Dr . Rosen am Donnerstag lasse«
nicht viel Hoffnung, daß die weiteren Schritte der deutschen Regie¬
rung in dieser Angelegenheit Erfolg haben werden.

Was hier zunächst von den Sanktionen gesagßwurde , gilt natür¬
lich in erhöhtem Maße für O b e r s ch l e s i e n. Es scheint allerdings ,als ob man in Paris etwas pessimistischer über die Möglichkeit denkt ,den Polen den größten Teil des Industriegebietes zuzuschanzen , vor
allem seit der Politiker matt gesetzt ist , der unter dem Anschein eines
Kompromißvorschlages die französischen Wünsche Seite an Seite mit
Briand gegenüber den Engländern vertrat , seitdem Gra , Sforza
dem vereinigten Ansturm der Links- und Nechtsopposition auf dem
Monte Citorio hat weichen müssen, und nachdem es ganz zweifellos,
ist, daß Giolitti , selbst, wenn er sich nochmals zur Uebernahme der
Kabinettsbildung erweichen lassen sollte , diesen Mann nicht wieder
mit der Führung der Außenpolitik betrauen kann. Das wird selbst
dann eine Erleichterung unserer Lage darstellen, wenn er nicht einen
Mann von der Richtung Nitti zum Nachsolger Sforza ? macht , sonder »— wie selbstverständlich — zunächst verkünden wird , daß der Kurs
der alte bleibe . . . Einen gefährlicheren Fcind als den Grasen
Sforza können wir uns in der Consulta gar nicht vorstellen. Nur die¬
jenige Außenpolitik hat angesichts der Stimmungen in Italien Hoff¬
nung auf Unterstützung durch die öffentliche Meinung , die nicht dem
Phantom einer OrientpoUtik zuliebe sich auf Gedeih und Verderb an
Frankreich verschreibt. In diesem Zusammenhang muß erwähnt
werden, daß es erfreulicherweise dem General Höfer gelungen
ist , die Disziplin seiner Truppen so fest in der Hand zu behalten , daß
er den Rückzug entsprechend dem Räumung splan der
Interalliierten Kommission vollziehen konnte und eh
damit den Franzosen unmöglich machte , die Deutschen sür die Fort -
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dauer der Unruhen in Oberschlesien verantwortlich zu machen . Jetzt
muß auch mit der Räumung des von den polnischen Aufständischen
besetzten Gebietes ernst gemacht werden, und es scheint , als ob Frank¬
reich sich dem jetzt nicht mehr widersetzen könne , ohne seine schon sehr

. weitenthüllte einseitige Parteinahme gänzlich zu entblößen . Aber
die Gefahr ist natürlich noch nicht vorüber . Die

' französische Rechte und von ihr gedrängt Briand , behandeln di« ober-
, schlesische Frage als eine Lebensfrage für die polnische und damit für

die französisch- europäische Machtstellung. Briand wird zäh an der
Teilung des Industriegebiete , festhalten und unter Um¬
ständen den Wegfall der Sanktionen als Kompensation für eine
Deutschland ungünstige Lösung der oberschlesischen Frage ausspielen .
Aber auch eine solche Verquickung kann das Kabinett Wirth nicht
vertragen .

Ob sich die letzte Voraussetzung für eine längere Lebensdauer
der gegenwärtigen Reichsregierung erfüllt » hängt von der Stellung¬
nahme des deutschen Volkes selbst und seiner Parteien ab . Bei der
Beantwortung der Frage , wie die schweren Lasten , die uns
das Ultimatum auferlegt , aufzubringen und innerhalb des deutschen
Volkes zu verteilen sind , wird sich wahrscheinlich so klar wie bisher
noch nie zeigen , daß die deutschen Parteien nach durch¬
aus falschen Gesichtspunkten der Vergangenheit
zusammengesetzt sind , Gesichtspunkten, die für die wesent¬
lichen Aufgaben der Gegenwart von nur noch geringer Bedeutung
sind . Das gilt , nachdem di« ursprünglich einheitlich« Sozialdemo¬
kratie sich entsprechend den neuen Bedürfnissen und den durch sie her¬
vorgerufenen Einstellungen gespalten und neugruppiert hat , in erster

^Linie für die bürgerlichen Parteien , und zwar ohne Ausnahme . Die
programmatische Grundlage dieser Parteien ist im wesentlichen dar¬
gestellt durch Grundsätze staatsrechtlicher und kulturpolitischer Art .
Nun ist aber die rein staatsrechtlich-politische Entwicklung in Deutsch¬
land ungssähr bis zum letztmöglichen Ziel gelangt , zur Verwirk¬
lichung der Demokratie, zur restlosen Erfüllung der Forderung , daß
allen erwachsenen Staatsbürgern gleiche politische Rechte zuerteilt
werden sollen . Diese Entwicklung ist natürlich niemals wieder rück¬
gängig zu machen . Der Streit darum , ob die repräsentative , poli¬
tisch aber wenig bedeutungsvolle Spitze dieser Demokratie ein ge¬
wählter Präsident wie nach der Weimarer Verfassung oder ein parla¬
mentarischer König wie in England , ist, trifft nicht das Wesentliche,
sondern nur eine Aeußerlichkeit der Demokratie, und es ist gänzlich
unverständlich, wie sich in dieser Frage noch immer di« Gemüt«r
erhitzen können. Wirkliche reaktionäre Politiker aber , die die Rück¬
kehr zum Eäsaropapismus , zum alten Obrigkeitsstaat im Gegensatz
zur Demokratie erstreben, gib^ es in irgendwie beträchtlicher Anzahl
in Deutschland überhaupt nicht . Aber auch ein Hinausschreiten über
das erreichte Ziel ist nicht denkbar, denn mehr als gleiche Rechte kann
man den Staatsbürgern auf politischem Gebiete eben nicht geben.
Diese einfache Betrachtung allein zeigt, wie versehlt es ist , wenn sich

jdie Parteien immer noch im Wesentlichen nach den Bekenntnissen zu
staatsrechtlichen Programmsätzen scheiden. Die verschiedenen Entwick -
llungsmöglichkeiten liegen nur auf soziologischem , wirtschastspoliti -
schem und kulturpolitischem Gebiet , das heißt, da die Wirtschafts¬
politik erst wieder die Voraussetzungen zu einer wirklichen Kultur¬

politik , zu einer Erfüllung der ihr gestellten großen Ausgaben schaffen
muß, wird die politische Arbeit des nächsten Jahrzehnts über 90 Proz .
wirtschaftspolitische Arbeit sein müssen . Hier werden die Gegensätze

^aufeinanderprallen , und die ganze Unsicherheit der parlamentarischen
iLage in Deutschland beruht letzten Endes darauf , daß die nach ihrer
wirtschastspolitischen Auffassung zusammengehörenden Politiker nicht

jemals in einer Partei zusammensitzen , sondern über die verschiedenen
Gruppen verteilt sind und daß andererseits schärfste wirtschafts-
politische Gegner in allen bürgerlichen Parteien durch die gleiche
staatsrechtliche Auffassung in gleiche- Parteigrenzen eingepfercht sind .

^Diese Spaltung geht durch alle Parteien . Bei den Deutschnationalen
braucht man nur daran zu erinnern , daß von dieser Seite aus
gegen diejenigen , die das Betriebsrätegesetz angenommen haben, leb¬
haft agitiert worden ist, daß aber eine an Zahl nicht bedeutungslos«

! Gruppe der Christlichsozialen, die Gruppe Behrens -Koch in der
deutschnationalen Fraktion für die Annahme des Betriebsrätegesctzes
gestimmt hat . Was die Demokraten betrifft , so hat man schon häufig
die Beobachtung gemacht , daß sie sich bei wichtigen Entscheidungen
wirtschaftspolitischer Art bei der Abstimmung genau halbieren . Das
war so bei der Abstimmung über das Vctriebsrätegesetz, das war
so kiirlich im Badischen Landtag bei her Abstimmung über das Grund -
stücksperrgesetz. In allgemein politischen Fragen zeigte sich die
Scheidelini , der Auffassung bei den Demokraten wie bei der Deut¬
schen Voltspartei deutlich bei der Abstimmung über das Ultimatum .

In sich am festesten gesügt und lange Zeit als unerschütterlich
schien der Zentrums tu rm . Immer mehr zeigt sich aber auch
bei dieser im Wesentlichen aus der Grundlage gleicher kulturpolitischer
und konfeffioneller Ueberzeugung zusammen gekommenen Partei , daß
auf politischem und wirtschaftspolitischem Gebiete zwei stark entgegen¬
gesetzte Strömungen in ihr treiben . In dieser Woche ist in Berlin
der Reichsausschuß der Zentrumspartei zu einer Beratung zusammen¬
getreten . der man besondere Bedeutung beimißt , obgleich die Ver-

Teibniz .
Zur 27S. Wiederkehr seines Geburtstages .

Von Dr . Hellmuth Falkenseld .

Leibniz, am Ansang Juli 1K4V geboren (wir lesen bald am
1 .. bald am 3 ., bald am 6 ) Sohn des Professors der Moralphilosophi :
in Leipzig, ist dreierlei im wesentlichen gewesen , ein Philosoph durch
seine Fähigkeiten , ein Weltmann und Diplomaiikus von Charakter ,
eine tragische Figur durch sein Schicksal.

Lebniz ist zweifellos em eigener originaler Philosoph , nicht bloß
ein konnliaiuer . harmonieseliger geschästiger Etleltiier . Leibniz '-
eigentliche philosophische Kroße liegt erstens einmal in der Stellung ,
die er im deutschen Idealismus überhaupt einnimmt , d . h . in der
eigentümlichen und durchaus ari-.umentenreichen Verteidigung der
schöpserischen Bedeutung des Geiste - beim Erkenntnisprozeß , wie sie
vor allem in der geg ^n Loche gerichteten Schrift : „Nouveaux Essais
für ' l Entendement 5umain " zum Ausdruck kommt , sodann in der
Hervorhebung des dynamischen Charakters der körperlichen , natür¬
lichen Welt , eine Anschauung, die damit im Zusammenhang steht ,
daß der bloß durch die Ausdehnung bei Deseartes gekennzeichnete
Raum der Körper bei Leibniz zum Prinzip des Ausgedehnten wird ,
daß Leibniz überhaupt , wie man auch gesagt bat . gegenüber Desear -
tes den Fortschritt der Zeiterkenntnis gegenüber der Erkenntnis des
Raumes darstellt .

Leibniz ist neben seiner Philosophie ein Weltmann und Politi -
ker gewesen , der vielleicht auch hier immer noch Philosoph war . Er
hat die Idee eines Fürstenbundes gefaßt, der Deutschland gegenüber
den Machtgelüsten Ludwigs XIV . sichern sollte , und er hat , als er
die Unrealisierbarkeit i .' Ines Planes sah . den noch kühneren Gedan¬
ken gesaßt, ein Projekt sür Ludwig XlV . zu entwersen , dys diesen
durch den Hinweis auf einen nach Aegypten ?u unternehmenden
Feldzua von Dentsckila-id ablenken sollte Leibniz . der Formuliere !
des Jnfinilesimalprinzips ( entdeckt hat es vor ihm Newton ) über
dessen Philosophie das Motto der Bewegung , der Tnnamik steht ( er
stellte sich die Seele als nimmer rubend vor) , war selbst ein nie in
einem Fache Ruhe findender Geist . Nachdem er in Altdors aufs beste
promoviert hatte , tot man ibm dort eine Professur an . Leibniz lehnte
He ab und zog es vor. der Philosophie und Theologie , der theoreti -
!chen Jurisprudenz und der Naturwissenschaft neben seinen prakti¬
schen und politischen Arbeiten zu leben , die zwar häusig genug ( wad
sich bitter gerächt hat ) , in dnnnstischen Diensten und Interessen ge-
Maben . aber bei denen doch Leibniz auch zuweilen höhere Ziele mit-
"rrwloen konnte . So hat er nicht bloß dem Welfengeschlecht und
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Handlungen vertraulich geführt wurden . Man hat in den Kreisen der
Rechten darauf spekuliert, daß der Meinungsstreit , der zwischen den
verschiedenen Richtungen im Zentrum herrscht , die Gegensätze scharf
auseinanderprallen lassen und daß eine Spaltung eintreten
würde. Soweit wir die Verhältnisse zu überschauen vermögen, glau¬
ben wir , daß solche Hosfnungen vorläufig noch enttäuscht werden.
Im Zentrum hat man sich noch immer auf das Ausgleichen selbst
der widerstrebendsten Ansichten und auf eine taktische Zusammen¬
fassung der Front nach Außen verstanden. Das kann aber nicht da¬
rüber hinwegsehen lassen , daß sich die Gegensätze innerhalb der Zen¬
trumspartei immer mehr zuspitzen , sodaß mit der Möglichkeit einer
ernsten Auseinandersetzung in absehbarer Zeit immerhin gerechnet
werden muß. Daß die Zentrumskreise des katholischen Adels
Westfalens und der Handels - und Industriekreise des rheinischen
Industriegebietes in ihrer wirtschastspolitischen und auch in ihrer

allgemeinpolitischen Auffassung Gegner der von dem gegenwärtigen
Reichskanzler Wirth vertretenen Ziele sind , kann dem nicht verborgen
sein , der die Stellungnahme des führenden rheinisch -westfälischen
Zentrumsblattes , der „Kölnischen Volkszeitung"

, die aus ihrer Miß¬
billigung der Wirth '

schen Politik kaum einen Hehl macht , verfolgt.
Wenn weiter Herr Wirth und Herr Stegerwald auch gegen¬
seitig versichern lassen , daß die Situation gegenüber dem Reichstag
und gegenüber dem preußischen Landtag eine verschiedene Politik
notwendig mache , daß Wirth im Reiche die gleiche Politik machen
müsse wie Stegerwald und umgekehrt, so ändert das doch nichts
daran , daß das preußische Parlament die gleiche Parteizusammen¬
setzung aufweist wie der Reichstag, daß in beiden Parlamenten Auf¬
gaben wesensgleicher Art zu lösen sind, daß aber Herr Wirth bei
Abstimmungen im Reichstag mit den Sozialisten und Unabhängigen
gegen die geschlossene bürgerliche Einheitsfront stimmt, daß seine
Aeußerungen begeisterte Zustimmung im „Vorwärts " finden, wäh¬
rend Herr Stegerwald sich in Preußen auf die geschlossene Front der
bürgerlichen Parteien stützt und von der gesamten Linken auf das
erbittertste befehdet wird . Daß zwei Staatsmänner , deren Stellung
gegenüber den Parteien und deren parlamentarische Taktik sich gerade
entgegengesetzt ist, die gleiche politische und wirtschaftliche Grund -
anfchauung haben sollten, kann man nicht leicht annehmen . Aber
auch innerhalb der Fraktion des Reichstages selbst ist die Trennung
der Zentrumsabgeordneten in politischen und wirtschaftlichen Fragen
häufiger bei Abstimmungen meßbar in Erscheinung getreten . Wie
im Badischen Landtag das Zentrum gleich den Demokraten sich bei
der Abstimmung über das Grundstückssperrgesetz gespalten hat , so hat
ein großer Teil des Zentrums in der Frage der Getreidezwangswirt -
schast gegen die übrigen Mitglieder der Zentrumssraktion und gegen
die Gesamtheit der übrigen bürgerlichen Parteien gestimmt. Am
ausfallendsten ist die Spaltung bei der Abstimmung über die
Beibehaltung der schwarz - we iß - roten Handels¬
flagge am Montag dieser Woche gewesen , am ausfallendsten des¬
halb , weil der Antrag von sämtlichen bürgerlichen Parteien gestellt
und auch von Trimborn im Namen der Zentrumsfraktion unter¬
schrieben war . Trotzdem versuchte Herr Wirth , durch den Verlauf
der Debatte beeinflußt , die ihm ergebene Mehrheitsgruppe des Zen¬
trums zur Stimmenthaltung zu bewegen, und als das durch den
deutsch-nationalen Antrag auf namentliche Abstimmung vereitelt
wurde, stimmte Herr Wirth gemeinsam mit Herrn Fehrenbach, mit
Giesberts und dem Minister Brauns gegen die alte schwarz -weiß-
rote Handelsflagge für die schwarz-rot -goldene Gösch uno brachte es
dadurch zuwege , daß de: Antrag aller bürgerlichen Parteien und des
Zentrums mit einer Stimme in der Minderheit blieb.

Von dem Antrag selbst wird man ja nun sagen müssen , daß er
nichts Halbes und nichts Ganzes war . Dadurch, daß man die Ver¬
ordnung des Reichspräsidenten über die Einführung der neuen Han¬
delsflagge hinausschieben wollte, war grundsätzlich nichts entschieden ,
war die Frage nur vertagt . Wenn man in dieser Angelegenheit
etwas entscheidendes tun will , so muß entweder der Antrag auf eine
Verfassungsänderung gestellt oder der Volksentscheid herbeigeführt
werden. An sich sollte man die Flaggenfrage aber nicht allzu ehr
politisch aufbauschen. Diejenigen , die sich in dieser Frage erhitzen ,
sollten doch etwas stutzig werden angesichts der Feststellung, daß ein
so radikaler Politiker wie Theodor Wolss vom „Berliner Tageblatt "

dem 5mus Hannover zuliebe eine wichtige urkundliche Genealogie
zusammengestellt, sondern er ist auch für die Wiedervereinigung der
beiden getrennten christlichen Kirchen eingetreten , hat überall , wenn
auch nicht immer mit solchem Erfolge wie in Berlin , wo aus seine
Anregung im Jahre 1700 die Akademie der Wissenschaften gegründet
wurde , die Gründung gelehrter Gesellschasten ins Werk zu setzen
^ "

slber Leibniz Ist dabei auch eine tragische Figur der Welt¬
geschichte. So berühmt er war , als ihn der Kurfürst von Hannover
in der Mitte der 70er Jahre von Paris , wohin er als Gesandter des
mainzischen Kurfürsten gekommen war . zurückrief , um bei ihm die
Bibliothek zu leiten und Mitglied des Ratskollegiums zu sein , so un
berühmt ist der große Leibniz am 14 . November 1716 in Hannover
gest.nben . Nach dem Tode der preußischen Königin Sophie Charlotte ,
der hannoverschen Prinzessin , die in philosophischer und menschlicher
Freundschaft ihm verbunden war — sind doch die Antworten aus ihre
Fragen das Fundament der gegen den Atheismus gerichteten Theo-
dicee hatte sich di? Stellung des Philosophen in Berlin wie in
Hannover verschlechtert . Leibniz hat viel sür die Fürsten getan , noch
wenige Jahre vor seinem Tode hat er sür Peter den Großen eine
Denkschrift zur Reform der russischen Geiicht?>" -dnung ausgearbeitet ,
aber zu Ende seines Lebens ha ^ ibm keine FTrstenhuld gelächelt.

Vielleicht wäre Leibniz noch größer in seinem Werk gewesen ,
wenn er wenioer universal gerichtet gewesen wäre . Aber er war
ebensosehr mit

" Matbematik wie mit der Rechtswissenschaft , ebenso
der Erfindung emer llnirersalzeichensprache, wie mit Sprachforschung
beschcntiat . Dennoch ist er überall im Kerne Nhilosovh ; und bei allen
seinen Arbeiten leuchten die großen Gedanken auf . Bekannt sind
Leibniz : Lehre von den Menaden . v^n der prastabilierten Harmonie ,
von der besten aller Welten , aber Leibniz, der vielbewundcrte und
nielgewandte Politiker war auch politisch seiner Zeit weit voraus .
Den Friedensentwurs des Abb^ de St . Pierre bat kr mit Wohlwol¬
len gelesen , wenn er auch im Charakter der großen Fürsten ein Hin
dernis seiner Durchführi' na erblickte , aber er seilst dachte an den
Vlan einer europäischen Moderation mit Kaiser und Vavst a^s Ober¬
haupt und schluo ein ? chi ->dsg>' richt vor . dessen Tribunal die Kö¬
nige Kaution erleaen sollten, damit bei Widersetzlichst oeoen ein n
Svruch di -r »? Tribunals dieser Spruch exekutiv mit ihrem eigenen
G? lde voslst-eckt werden könne .

Die phl ' osopl' ieo -s^' ich^ i .?,,' Bedeutung von Leibni ? ist in letzter
Zeit vor allem durch lernst Cassini : hernvraebvb - n wo -d :n . der r>or
allein den » m das E ?kennin' snrob ' em ringend -m L ^ ibni ? uns zeigt.
Leibniz' P ^ ilosoobie ist in Abhandlunaen und Briefwechseln verstreut
und dem Lernenden durchaus nicht einfach zugänglich. Der Leibniz-
forschung und vor allem der Wiedergabe des Leibnnschen Svstems
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für die Wiedereinführung von schwarz -weiß-rot eingetreten ist, wähl
rend andererseits sehr viel weiter rechts stehende Politiker , die mehr
donauwärts orientiert sind. Bedenken gegenüber einer solchen Acnde»
rung aussprechen. Die am weitesten rechts stehende Partei in Oester«
reich , die Großdeutschen , die den Gedanken des Anschlusses am eifrig¬
sten vertreten , marschieren unter den Farben schwarz -rot -gold gegen¬
über dem schwarz -gelb der westlich orientierten Politiker . Die Ab¬
stimmungssiege in Tirol und Salzburg sind nur mit der schwarz -rot«
goldenen Flagge gefeiert worden. Schwarz-rot -gold war ursprünglich
die Farbe des großdeutschen Gedankens, der Deutsch -Oesterreich ein»
schloß, wählend der kleindeutsche Gedanke unter schwarz -weiß-rot mar¬
schierte . Nun hat die allzu ideologisch fundierte Politik , die hinter
schwarz -rot -gold stand, ihr Ziel nicht erreichen können . Unter schwarz-
weiß- rot ist die Einigung der deutschen Stämme , wenn auch leider
aus realpolitischen Erwägungen Bismarcks Deutsch -Oesterreich ausge¬
schlossen blieb, zustande gekommen . Unter schwarz -weiß-rot haben
wir die glanzvollste Zeit unserer Geschichte erlebt . Die Politik der
Macht, die hinter schwarz -weiß-rot stand, hat die Einigung Deutsch¬
lands , wenn auch nicht vollkommen , verwirklicht, während der schwarz¬
rot -goldenen Bewegung der Erfolg gänzlich versagt blieb . Und es ist
auch nicht eine Frage des Gefühls und des gegenseitigen Wünschens,
ob unsere deutsch- österreichischen Brüder zu uns kommen oder ob
Frankreich uns auseinanderhalten kann, sondern in erster Linie eine
Frage der Machtverteilung innerhalb der Entente und des Völker^
bundes , der Machtverteilung schließlich auch zwischen uns und Frank «,
reich . Schließlich kann nur eine Politik im Geiste Bismarcks, wenn
sie auch in unserer heutigen Lage mit ganz anderen Mitteln arbeiten
muß , uns mit den Brüdern in den Alpen und an der Donau zusam¬
menbringen. So ist die Entscheidung für schwarz -weiß- rot oder
schwarz -rot - zolid vor allem eine Frage der politischen Grundan¬
schauung , der Entscheidung über die Frage , ob letzten Endes Macht
oder Ideen das Ausschlaggebende sind, und wenn , wie wir wünschen ,
eine Mehrheit des deutschen Volkes sich zu der Auffassung zurück¬
wendet, daß nur im Geiste Bismarckischer Politik große nationale
Erfolge zu erringen sind , so ist die Entscheidung für schwarz -weiß-rot
von selbst gegeben . Aber wenn man zugeben muß, daß vor allem der
Gedanke an Deutsch -Oesterreich , der Gedanke , sür das im Kriege Ver¬
lorene durch neuen Zusammenschluß Ersatz zu finden, in Weimar für
die Wahl von schwarz - rot -gold in erster Linie ausschlaggebend war ,
so wird man nicht mit moralischen Werturteilen in dieser Flage um
sich werfen, man wird es nicht als ein Zeichen von unnationaler
Gesinnung, von Würdelosigkeit oder Ehrlosigkeit bezeichnen , wenn sich
ein Politiker für schwarz -rot -gold entscheidet . Deshalb kann es uns
auch ga : nicht in den Sinn kommen , gegenüber der Haltung des
Reichskanzlers Wirth ein solches Werturteil abzugeben, aber die Tat¬
sache , daß Herr Wirth mit einer Minderheit des Zentrums gegen
eine Mehrheit seiner eigenen Fraktion die bürgerliche Einheitsfront
gesprengt und Seite an Seite mit den Sozialisten , Unabhängigen
und Kommunisten seine Stimme abgegeben hat , muß in ihrer mög¬
lichen weitreichenden politischen Bedeutung festgestellt werden, zumal
damit die parlamentarische Situation , die bei dem Antrag auf Nach¬
prüfung der Sondergerichts -Urteile sich ergab , wiederholt wurde .

Daß auch sonst noch im Zentrum weitgehend« Gegensätze bestehen ,
zeigt die Erzb erger - Frage . Zu ihr sagt „Der Deutsche", das
Organ Stegerwalds , daß zwar viele Gewerkschaftler im Zentrum der
Ansicht seien , daß Erzberger hauptsächlich wegen seiner Steuerpolitik
verfolgt werde, daß sogar rechtsgerichtete Kreise im Zentrum den
Kampf gegen Erzberger auf antikatholische Instinkte zurücksührten,
daß aber trotzdem eine Mehrheit im Zentrum nicht mit
der Art , wie Erzberger Politik macht , einverstan¬
den sei und in ihm nicht den geeigneten Mann zum Wiederaufbau
des deutschen Staats - und Wirtschaftslebens erkenne. Auch in der
Erzbcrger -Frage ist es der Reichskonferenz des Zentrums gelungen,
die bestehenden Gegensätze nochmals zu überbrücken. Akut dürften
diese allerdings wieder werden, wenn Erzberger , wie es nach seiner
der Reichskonferenz gegebenen Erklärung vorauszusehen ist , in ab¬
sehbarer Zeit doch die politischen Geschäfte wieder aufnimmt , vor
allem, wenn dann gleichzeitig die Frage der Besitzsteuern aufgeworfen
wird und sich die Bauernschaft des Zentrums gegen die Belastung der
Realwerte durch die Steuerpolitik Wirths auflehnen sollte . Wenn
es allerdings hier dem Zentrum gelingen sollte, die zu ihm haltenden
landwirtschaftlichen Kreise mit dieser Belastung zu versöhnen und
ihnen die Notwendigkeit zur gleichmäßigen Heranziehung aller
leistungsfähigen Schichten klar zu machen , so würde es sich selbst und
dem deutschen Volke einen Dienst erweisen. Denn einen andern Weg,
als das Ultimatum durch Belastung der Realwerte zu erfüllen, hat
unseres Wissens noch niemand nachgewiesen , so lebhaft die Kritiker
sich in negativer Richtung hin betätigt haben . Lod,

Neue Aueweisungen an » dem Elsaß .
— Strasburg i. 1 . Juli . Die Straßburger Korrespondent

veröffentlicht eine Liste von Personen , die ausgewiesen wurden.
Der Nationalität nach verteilen sich diese wie folgt : S5 Deutsche , 7 Po¬
len . 2 Russen , 4 Luxemburger . 1 Belgier , 3 Schweizer, S Italiener und
1 Spanier .

'

awf Grund der sämtlichen Quellen erwachsen noch große Aufgabe»
für die Zukunft und schon dies ist ein Grund , warum Leioniz sür ein«
philosophierende Menschheit noch sehr lange fortleben wird .

Baöt . ches Lanüestheater .
„Die weiße Dame".

In einer Neueinstudierung brachte das Badische Landestheater
gestern abend Boieldieus unvergängliche und unverwüstliche Oper
„Die weiße Dame" heraus . Beinahe schon so alt wie die „Zauber «
flöte"

, ist es nicht schwer, auch ihr ein sicheres IWjühriges IuviläuM
( in 4 Iahren ) voraus .pisagen. Die slüssige , leicht eingängliche Musik ,
der reizende, für unsern Geschmack allerdings schon reichlich kitschige
Text — Kitsch gibt es aber bekanntlich erst seit höchstens 20 Iahren .
wenigstens als Terminus technikus — werden immer ihr Publicum
finden und es, wie auch gestern abend, öfters zu Applaus bei of 'ensk
Bühne hinreißen . Das , smvie die Gesangsstücke , die man heute Schi«'
ger nennen würde , hat diese Oper mit der Operette gemeinsam, wo«
bei allerdings zu bemerken ist, daß die Mehrzahl unserer heutigen
Operettenfabrikantcn sich freuen wurden , wenn sie nur halbwegs so
ganabnre Nummern finden würden.'Die Aufführung stand unter der musikalischen Leitung des Herr«
Kapellmeisters Lorentz , die überall die sorgende , nachhelfende Hand
spüren ließ. Nicht so gut kam Herr Lange mit der szenischen Aus¬
stattung zurecht . Es ist zum Beispiel ein Unding , wenn einem im er¬
sten Akt auf hobem Berg das Stammschloß der Avenels als Ruine
gezeigt wird , während der 2. und 3 . Akt in prunkvollen Räumen der
gleichen Ruine spielen Mag das aber immerhin in der Furcht vor
Ausgaben für neue Dekorationen seinen Erutid gehabt haben , die
Fehler des Chors , der gar zu lebhaft „agierte "

, hätten vermieden
werden können . Die Rollen waren durchweg in nuten Händen . Her « ,
Schwerdt wußte seinem George Brown sowohl den jugendliche«
Leichtsinn und Humor als auch den nötigen Ernst zu geben . Stimm «
lich schien zu Anfang eine kleine Unpäßlichkeit zu überwinden zH
sein . Erst aegen Ende des ersten Aktes wurde die Stimme sicher und
nahm die höchsten Stellen mit Leichtigkeit . Frau von Ernst als
Anna bot eine prächtige Leistung und es war ein Veranii -' en . zu be<
ebachten . wie au? der gespenstischen weißen Frau im Handumdrehen,
in der Versieigernnge-szene. ein? liebenswürdige , sun"« Dame wer«
den kann. Die schmierigen <?ol"?aturnassagen oelangen ibr Ipie ' end.
Bleibt n ^ch berichten d -̂ ß Frau Lanae « Bäkes P ^ te^sfrail
u . Herr Bussard als Pächter Diskon stimmlich und mimisch ei «
famoses Pächterehepaar darstellten , daß Herr Kiesen den Bös^
wicht so gut und glaubwürdig sang , wie es die Rolle zuläs-t . unl
festzustehen daß ine Nei' ein!t" dierung eine Bereicherung des Sviel «
Plans , wenn auch erst des nächsten , darstellt . 3 .
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Der vadische Landtag i« Schwetzlnge « .--- Zur Besichtigung des Schlosse» und des Schlohgartens sind^eute früh 9 .1Z Uhr der Badische Landtag . Herr StaatspräsidentTrunk und mehrere Herren des Etaatsministerium in Schwetzin¬gen eingelrossen . Die Blücher wurden von den Herren Öber -amtmann Strack und Bürgerni « Ister Reinhardt empfangenund zum Schloß geleitet , wo im Vorhof der Eemeinderat von« ch-vetzingen die Gäste erwartete , unter denen sich auch der Landes-tommissar und der Intendant des ZZWnnheimer Nationaltheaters.^>r. Kretzer , befanden. Bürgermeister Reinhardt entbot namens»er Stadt und der Einwohnerschaft hier dem Staatspräsidenten^ runt und dem Badischen Landtag herzlichen Willkommgruh undverlieh der Hoifnung Ausdruck , dah der Rundgang durch das Schloßund den Park den Landtag von der Notwendigkeit der Erhaltungoes bedeutsamen kulturellen Gutes überzeugen möge . Staatspräsi¬dent Trunk dankt« zugleich namens des Landtages in herzlichenKorten für den Empfang und schloß mit der Zuversicht , daß es neben
,den schweren materiellen Aufgaben der Gegenwart auch gelingen
^wird. die ioeellen Güter , wie das Schloß und seinen Schloßgarten , zuerhalten . Im Grünen Saal des Schlosses nahmen sodann die Damenund Herren einen ausgezeichneten Vortrag des Ministerialrats Dr.Alrsch entgegen, der in großen Zügen ein Bild von der Entwick¬lung der Schwetzingen Anlagen zeichnete und damit eine GrundlageMm besseren Verständnis dessen legte, was bei dem anschließenden
^ undzang durch Schloß und Park zu sehen war. Die herrlichen
.« Hönheiten des Schlosses und Parkes machten auf den Landtag einenEindruck, aber auch der allmähliche Verfall der Anlagen , demfletzt unbedingt Einbalt getan werden muß . Im Apollotempel war -M « eine schöne Ueberraschung. Das Ballett des Mannheimer Na -
^lonaltheaters tamte nach den Klängen einer Schalmei einen zier¬
lichen Reihen . Nach 12 Uhr wurde im Grünen Zivkelsaal ein schmack-lMter Imbiß eingenommen, woraus der Landtag 1 .Z0 Uhr seine-Anse nach Mannheim sortletzte .
' Gesuche an den badischen Landtag .
s Dem badischen Landtag sind in den letzten Tagen wieder zahl¬reiche Gesuche zugegangen. Darunter befinde: sich ein solches desLandesverbandes der badischen Textilindustrie zum Ertragssteuer -
jüesetz und zum Verteilunghgesetz. Der badische Beamtenbund hatZwei Gesuche, eines über das Pensionsergänzungsgesetz und ein»
l! ^ , Arbeitszeit vorgelegt . Ferner befinden sich unter den Ge¬lachen solche , die die Ortsklasseneinteilung zum Gegenstand haben.Znm Lohnstreik >u der badnche » Textilindustrie .In der badischen Arbeitsgemeinschaft für die Textilindu -Nrie wurde vorgestern über dte Frage der Lohnerhöhung ,o >e zu dem großen Streike geführt hatte und die anderen ForderungenTektilarbeitcrgewcrkschaften verhandelt . Die Arbeitgeberstellten vorweg fest , daß keine wesentliche Aenderung in den Ver¬hältnissen eingetreten sei und daß die Gründe der Ablehnung der

Lohnforderungen nach wie vor . zum Teil verschärft, weiter beständen!-trotzdem seien sie bereit , den Forderungen der Arbeitervertreter in!kkewissem Maße entgegenzukommen , wenn andererseits die Gewerk¬schaften auch ein Entgegenkommen dahin zeigten, daß wenigstens der-Widerstand gegen die Einführung der gesetzlichen -t8-Stundenwoche./der friedensmäßigen Besetzung der Maschinen, soweit die Ardeiter sieselbst wünschen , und gegen die Ausdebnung der Akkordarbeit fallenMelassen würden . Unter diesen Voraussetzungen erklärten sich die.Arbeitgeber zu einer Erhöhung der Zeitlöhne der erwachsenen männ¬lichen Arbeiter in der Textilindustrie bereit . Außerdem wurde eine
^Aufbesserung der Löhne der Färber in Aussicht gestelltscwie eine wohlwollende Behandlung einiger anderer Forderungen ,^ ie Arbeitzeler verwiesen darauf , das , im ganzen linksrh ^ msch ngebiete un .i auch teilweise rechts des Rheins in d: r Texti "indust: ie^ Auslande zumeist noch länger gearbeitet wecoe .^ "kmn>

.>un über die Beschränkung aus 4i> Stunden sei !m Zrhre1
^ ausdrucklich unter der Voraussetzung beschlossen worden , daß^es veim Friedensschluß gelingen würde, eine allgemeine Beschränkungder Arbeitszeit >ür die Textilindustrie in den als Konkurrenten in<5rage kommenden europäischen Ländern auf 46 Stunden herbeizu¬führen . Die Gewerkschastssiihrer haben dieses Angebot der-Arbeitgeber abgelehnt , vor allem mit der Begründung , daß dieGewerkschaft nicht von der 40-Stundenlvoch« abgehen wolle. Die-L e r h a n d lungen in der Arbeitsgemeinschaft sind demnach aIcheitert . e -

> „ ) >l Irlach , t . Juli (B 2 rg « rau - schuh .) Testern abendv Uhr wurde unter Vorsitz von Bürgermeister Dr . Zierau dieorßeitern in vorgeschrittener Stunde abgebrochene Beratung dernilangreichen Tagesordnung fortgeseht, zunächst mit Punkt 17laufnah in « bis zu 6 Millionen Mark bei der städt.parkasse Der Antrag fand einstimmige Annahnie ; ebenso wurder
Verstellung bezw . Erweiterung des Viktoriasportplay es^^ en 6 ( komm . ) Stimmen zugestimmt. Einstimmige^ Vorlagen betr . Geländeveräußerung

an und die Herstellung eines Gleisanschlusses
mann ^ Industriegleis p.r die Lederfabrik Durlach (Her-
d« » ^ ^ ^^ inger ) ^ 0 Mark . Der projektierte Verkauf
svüu-in^ , ^ Zwischen der Bahnlinie Karlsruhe-Graben. Pfinz-
aus und ElsinorgenbruckMald im Flächenmaß von 115,21 Ks ,da der Geflügelfarm angelegt ist, kam nicht zustanve,Ka u in» .«

^ Vewirtschaster Karl Sonnet in Pforzheim , von dem
bleibt Beginn der Sitzung zurückgetreten ist. EsStimme -p « ch t > Vertrag, der mit allen gegen 6 ( kommunistisch ? )wellig 1 , wurde. Alsdann wurde die projektierte einst-
Men ? ) " " !! von 2 Mark mit 23 gegen 28 Stim-
doch .

^ °rgeschlag«n war die Trübung von 1,62 Mark ,erb^ f>>>n ^ die Mehrheit weiter , damit die später definitive Umlage-
Erdel,» n?> ^ uch bie Gemeinde Aue hatte die
ü beriL . Umlage beschlossen. Der Punkt „Kredit -
T>ebn,/° veranlaßt« eine lange und ausgiebige
Miss !,, -,

'
^ dieser Punkt an ein « besonder « Kom -

Gelä " ^ - nochmaligen Prüfung verwiesen. Di« weiteren Fälle
scheint und Gen. ) . Uebernahme von Anteil -
des ^ a .dhaus „Jakob " bei Konstanz. Stromversorgung
di« Lamprechthofes fanden debattlose Annahme . AuchSesinqe Sitzung währte 3 Stunden.
ist In 5 .

^
.? uli . ( Todesfall .) Gänzlich unerwartet

au? n ? von Donnerstag aus Freitag Stadtrat Seibold
gene» ^ geschieden . nachdein er noch am Abend vorher bis
5>er,lrki ^ ^ ^ uer Stadtratssitzung teilgenommen hatte. Ein
Alter k Leben des verdienten Beamten , der nur ein
bene „ Icihren erreichte, ein vorzeitiges Ends . Der Verstor
Va,nnnen >?,̂ Mis? Ä nobürtig . er studierte in München
prükunn und kam nach erso ' gter zweiter Staais -
>n . -? ^ ? ^ ter Ernennung zum Regierungsbaumeilter

^ Dienste . 1SI3 trat er zur Oberrheinischen
Pionie ? n >! !̂ ? " ^ ^ nheim über. Nach dem Krieg , den er als
demor - n »!!^ ^ wurde der Verstorbene als Mitg ' ied der
alsd,nn m Rathnussrzxfjgn besoldeter Stadtrat und übernahm
tunn -in ^ n»^. Städt . Wohnungsamt , in welcher verantwor -
irworben h » beneideter Stellung er sich große Verdienste!mm "

hier
Tri !

>? >> n » » „ unparteiisch« und sachliche Amtssührung hat" Anerkennnng gefunden,
das >. lElsenzgausängerbund .) Als im Mai5er dn -, ^ <Elfenzgausangerb »nd.) Als im Mai

riindiin » 5 Gesangvereins war . besprach man schon die
Dieseri ^ r die Gesangvereine des Elsenzgaues.die »iin ^ Rechnung : am letzten Sonntag waren
des versammelt , darunter die Vertreter von 3? Vereii

die Gesangvereine
>nung ! am letzten Sonntag waren andes versammelt , darunter die Vertreter von 33 Vereinen

Kriißun,, - ^ . ^ ner -Meckesheim vollzoa nach herzlichen Be-Er « be? Vorstandes Steiß die Gründung des Bundes ,wan Kruppen eingeteilt . Als Sitz des Bundes bestimmte^andlckn !» ? ^ ntralen Lage Meckesheim . Die Bundesnor-^ teiü . s?!^ zusammen: Bundesvorsitzender Schreinermeister
Akecke ^ s-^ -n, « chriktsührer: Lohncrt . Hauptlehrer in^ eckesl^ i^ Ohlbäuser , Vorstand des Gekl' ngyereins
kachle i,s? s. .. dem Wunsche , daß der Elsenzgau-Sängerbund

5 gedeihe , schloß die Versammlung .
Aus der ^ 2" li s Schwerer Unglücksfall . )ra>,e Neunkirchen -Oberschwarzach ereignstê sich gestern ein

schwerer Unglücksfall . Ein Radfahrer namens Sauter von Neun¬
kirchen fuhr in ein Fuhrwerk hinein . Dabei wurden Innere Teile
seines Körvers schwer verletzt , neben einem Rippcnbrüch ist die Lungeschwer beschädigt . Der Verunglückte wurde sofort nach Eberbach ge¬bracht . An seinem Aufkommen wird gezweifelt.

..." Bietigheim , 1. Juli . (B a u e r n v e r sam m lu n g .) AmSonntag fand unter dem Vorsitz des Herrn Raub im Saale zumOchsen" eine gutbesuchte Bauernversammlung des Bad . Land¬bundes statt Als Referent war Sekretär Fürst vom Bad . Land«bund erschienen , welcher über die Bauernbewegung , di« wirtschafts¬
politischen Tagesfragen sprach . An Hand des Gesetzes ging er aufdas neue Umlageverfahren , sowie die Steuergesetzgebung über . Er
schloß mit der Aufforderung an die Bauernschaft .Aeten und arbei¬ten"

, dann würden wir einer neuen besseren Zukunft entgegensehen.Der Vortrag wurde oft von Beifall unterbrochen. Die HerrenRastätter und Raub beteiligten sich in der Diskussion. Der BadischeLandbund konnte 42 neue Mitglieder gewinnen .0. Gaggenau (A. Rastatt) . 2. Juli . Der Bürgerausschuhgenehmigte gegen die Stimmen der Sozialdemokraten in der Frei¬tags-Sitzung die Satzungen des neu gegründeten Fortbildung 5 -
fchuloerbandes und bestimmte, daß der Unterricht für die Mäd¬
chen im Oktober 1921, für die Knaben an Ostern 1322 beginnen solle.Ferner wurde dem neuen Tarif der Firma Th . Bergmann , wo¬nach ab . 1. Mai ds. Is . für die Abgabe von Lichtstrom für das Kilo¬watt 2,26 ^t , für Kraftstrom bei einem Monatsverbrauch von 1—23Kilowatt 2 ^l, von 36- LS Kw. 1,80 160—123 Kw. 1.66 266bis S66 Kw. 1 ,3S und über 6 066 Kw. 1 , 16 und für die gemeinde¬eigenen Betriebe 1 .66 pro Kw. zu entrichten sind , die Genehmigungerteilt. Dann wurden die Kanalisation der Viktoriastraße von derBergmann - bis zur Bartholdystratze mit einem Aufwand von 23 606Mark , di« Erhebung von Gebühren für Auskunftserteilung bei derpolizeilichen Meldestelle, die Anstellung des Rechners Otto Fritz beider Gemeindesparkasse und die Festsetzung des Zinsfußes bei derGemeindesparkasse (für Spareinlagen 4 Proz., für Einlagen auf Giro-konte 3 )5 Proz. ) gutgeheißen.

Freiamt (A. Emmendingen ) , 2. Iull . sGew itterscha¬de n .) Gestern nachmittag zog ein furchtbares Gewitter überFreiamt und Ottoschwanden. Sämtliche Feld- und Gartenfrüchtenebst dem prachtvoll gestandenen Getreide ist vollständig vernich¬tet . Di« Hagcllörner fielen sehr dicht in der Größe von Tauben -und Hühnereier . Viel« Vögel , Tauben und Hühner wurde g« töt« t .Di« ganze Gegend glich nach dem Gewitter einer Winterlandschaft .D« r Schaden ist sehr groß.
c- St . Georgen, 2. Juli . (Wiederaufgefunden .) Seiteiniger Zeit wurde bekanntlich die ISjährige Minna Lamparter ver¬mißt . Nun hat man das Mädchen bei einem Hosbesitzer in Tennen¬bronn , bei dem es in Dienst getreten war , wieder aufgesunden. Dasjunge Mädchen ist von einem Mann, namens Leiby, nach Nußbachgebracht worden ; nun wurde L« iby, gegen den ein Strafverfahrenwegen Entführung eingeleitet worden ist, in Hast genomen.
--- Müllheim , 2. Juli . (Fingierter Einbruch ) . Voreinem Jahr wurde durch den Apotheker Fohmann in Schliengendie hissige Gendarmerie telefonisch gerufen mit der Begründung ,iein Dienstmädchen Amalie Meier sei morgens um k Uhr mit einemTaschentuch im Munde bewußtlo -z am Boden liegend in der Kücheaufgefunden worden. Die Meier gab damals an . sie sei von einemfremden Manne niedergeschlagen worden. Auch machte sie glaubhaft ,daß es. sich um einen Einbruch gehandelt habe. Die gerichtliche Un¬tersuchung verlies ergebnislos . Jetzt wurde von der GendarmerieMüllbeim in Verbindung mit d- rzenigen von Schliengen die Dienst¬magd Meier in ein neues Verhör genommen: sie gestand, den „Raub'anfall " in einem hysterischen Anfall fingiert zu haben.s. Schopfheim. 2 . Juli . (Entgleisung .) Innerhalb der StationSchopfheim entgleisten gestern nachmittag zwei Wagen einesZuges . Personen kamen unleres Wissens dabei nicht zu Schaden.Em Materialzug aus der Eisenbahnwerkstätte Haltingen ging zurHilieleistung nach Schopfheim ab. Durch den Unfall erlitten die Zügenach Zell und Basel Verspätungen .TU . Vom Bodenfee. 1 . Juli . (Abfuhr .) Von Straßburg au?werden zur Zeit die Pfarrhäuser der Bodenseegegend wieder geradezuüberschwemmt mit Angeboten von französischen Weinen Die samt-lichen katholischen Pfarrer haben die Angebote empört abgewiesenund den Anbietem den guten Rat gegeben , ihre Weine selber zutrinken .

Aus der Landeshauptstadt.
Karlsruh « , den 2 . Juli 1921.Das städtische Rieselfeld au ? dem Aarlsrnher

Exerzierplatz .
Gestern nachmittag S Uhr fand «ine B ?N» t >guna d« S StteselseN,«« ausdem Exerzierplatz statt , zu der die Vertreter der Presse eincieladen waren .Die Führung hatten Stadtvaurat Btum - N elf und TicfSauinsPektorKoltosralh Lbrnommen .
Veranlaßt durch die arob « LedenZmItkknot wlihrend des Krieae « undden bcSnastiaenden Mangel an Dlinastofsen hatte stch StadtverwaltungKarlsruhe schon im Jahre IS17 mit dem Gedanken besaßt , die stSdtilchcnAbwcisser zum Nuten der Land , ugd Gartenwirtschalt , u verwenden . Dasstädtisch« Tiefbauamt halt « einr .n Sntwurs für eine umfangreich « Ries ? l-anlagc östlich von Welsch« und Teuttchneureut bearbeitet . Diese Arbeitland zwür die grunvsSvlich « Zustimmung der staatlichen MuIstchtSorgane .der Mr das Unternehmen gewählte Plav wurde aber von ihnen aus ver¬schiedenen Griinden verworfen . Da die Stadt kclbst kei^ e geeignet gelege¬nen G - lSndeltttchei , belaß , ließ s?e nunmehr einen Entwurs lllr eine Nielel¬anlage im Park ausstellen . Leider stellten stch auch diesem VorhabenSchwierigkeiten , lnsbelondere wegen der Beseitigung von Waldsliichen cnt -gegen . Da bot sich aber insolge der Bestimmungen de« Friedensvertragesdi - willkommene Gelegenheit , sllr die geplante Anlage den früherenEkerzierplah in Anspruch zu nehmen .

Nachdem nun der nahe bei der Stadt aeleg «ne Exerzierplatz Mr die De-rieleluna Ireigegeben war und don der Stadtverwaltung erdachtet werdenkonnte , entschloß sich dies «, die Riesclanlage als städt . Unternehmen aus¬zufahren . Zuvor hatte ste die Gutachten verschiedener Sachv - rständiaererhoben , die zu dem Ergebnis kamen , daß man unter allen Umständendazu raten müsse . Versuchsanlagen zu bauen . Der Baubeginn wurde , nach,dem alle Hindernisse aus d« m Wege geräumt waren , umso rascher herbei¬geführt , als die im letzten Spätjahr immer bedrohlicher werdende Er -werbSloliakelt die Stadl zwang , Arbeitsgelegenheit , u schassen . DerBürgerauSsck -uß stallte die für den Bau erforderlichen Mittel in VZbe von750 « X, Mark bereit .
Das Rieselfeld Ist nicht nach einem bestimmten Svst ' m angelegt ! dieWasserverwendung erfolgt vielmehr nach verlSi - denen Systemen . I« na »den Geländebewegunaen . Der Exerzierplatz wird von ein ?m Netz vonSaupt - und Nebenaräben durch,oaen . von denen >,uS stch die eiaeniliche »Verteilungsgräben abiifteln . An diesen liegen die Gärten , die selbst wiederdur » ein Netz von teil « bleibenden , teils nach der AbwSstcrung wiederverfchwindenden Furchen aufgeteilt find . Zum Zweck der Beetdüngungkönnen mit Hilfe niederer Erddämmchen die Gärt »n fe nach ihrer Lageim Ganzen oder in elnz «lnen Teil ?« völlig Lberstiu ! werden . Leiderhaben einzelne der Pächter , die mit der Sach « noch nicht vertraut find , erstErfahrung sammeln m " fsen. die Gärten , ohne Rücksicht auf die Wässerung .!n der sonst üblichen Weile der Kleinaärten angelegt : ihnen wird eS dahzrau « nicht möglich sein , in diesem Jahr den vollen Nutzen aus dem Walserzu zieben .
Die Verteilung deZ Wasser « geschieht in den Haupt - und Nebenaräbenmit Hilfe von fest eingebauten Schließen . In gewissen Abständen durch¬stechen kurze Röbrendobien die Dämme lener Gräben und führen da «Wasser den VerteilungSgräben und den einzelnen Grundstück ?« zu . DerVerschluß der Dohle « und der Orffnungen in den VerteilungSgräbenwird aus die einfachste Weile durch Rasenstück « und Erde gebildet . Derganze Platz ist durch die Sauptaräbcn in eine gewisse Zahl von Kammer «eingeteilt , denen das Wasser abwechselnd nach einem festliegeiiden Stunden .Plan zugesührt wird .
Das Ries - lwasser wird dem Neugraben entnommen , einem städt . Haups .sammelkanal , der In Mühlburg vom Landgraben abzweigt und dem West ,rande de » HardtwaldeZ entlang na » dem Klärwerk in Neureut ziebt . DerPumvenschach « befindet stch etwa 4M Meter nördlich der Katern « de« «h«.maliaen TelegraphenbataivonS . Die Hentrilugalpumpe , w l» e darinuntergebracht ist und elektrisch angetrieben wird , bebt eine Wassermenaevon 100 Liter 'Sek . auf etwa 8 Meter Höhe . Die Druckleitung ist zur Er -lvarung an Kosten aus Steinzengröhren hergestellt . Sie endigt im Ha ^dt-wald am Südende d ?r ehemalige » Schieftstände und findet ihre Fortsetzungin einem offenen Groben , der die Gräben deS Nielellelde » speist . Kurzunterhalb de « Endes der Druckleitung IN eine Einrichtung aetrofsen . dieeS ermöglicht , die städt . Latrinenwagen in den Zubringer zu entleeren undso die zum Rieseln verwendeten Kanalabwässer mit Dünaerstossen anzu <

reichern . Belm Eintritt des Zubringers aus das Rieselleld ist ein

Schlammbeck ^n angeordnet , in welchem im BedarIZsalle das Rieselwasser
zunächst entschlammt werden kann . Nördlich des Schlammbeckens ist eine
Kompostieranlage gebaut , tn welcher städt . Müll und Kanalschlamm mit
Hils« der Latrine zu Dünaer verarbeitet werden soll , um aus Verlangen
ao die Pächter der Riefelgärten käuflich abgegeben zu werden .

Ursprüglich batte die Stadtverwaltung beabsichtigt , die Bewirtschaftungdes Rieselfeldes auf einige Jahre selbst zu übernehmen . Bei der lebhaften
Nachfrage nach Rieselgiirten seitens der Bürgerschast entschloß ste stch aber . iden Platz sofort aufzuteilen und die einzelnen Lose zu verpachten . Es !wurden fo et :oa 4<)N Gr ' iiidstücke geschaffen , welch« je nach dem Wunich derPächter , SM Qm . bis 72 000 Om groß stnd . In der Regel messen stolzwischen SM und 1VM Qm . Aus dem größten dieser Lose hat sich eine, '
Gärtneret angesiedelt . Die Pächter stnd zu einer Genossenschaft '
vereinigt - iNach dem Urteil der Sachverständigen eignet stch di « Rieselkultur her «' '
vorragend sür den Anbau von Gemüse . Kartosfetn , Dick - und Futterrüben ? !eS Ist ab « auch möglich , mit Erfolg Wielen anzulegen oder Getreide zu '
bauen .

Heute Ist der Plav b !S aus verhältnismäßig wenige Los« und bis aufdas Spielfeld in der Südwestes , das dauernd dem Sport und Spiel er¬halten Werden soll, au dle Pächter vergeben .

" Fahrplanänderungen treten vom Montag , den 4 . Juli aufeimgen kleineren bodischen Strecken in Kraft und zwar auf den !
Linien Säckingen—Orenzbach—Basel—Zell i. W ., Freiburg—Baselund Mühlacker—Pforzheim . Nähere Auskunft erteilen die Stationen.

) ! ( Ein Polenzug . der eine größer « Zahl polnischer Leute , die iir
Frankreich in Arbeit stehen und jetzt in die Heimat zurückbefördertwerden, passierte heute früh S Uhr den hiesigen Hauptbahnhof . Erkam von Strasburg und fuhr über Eppingen -Crailsheiin-Nürnbergnach Polen weiter .

Karlsruher Marktbericht vom 2. Juli . Die Zufuhr in Ge-<
miife war erfreulich. Neue Kartoffeln waren auch zu sehen und wu»den das Pfund zu 1 SO .<t, Auslandsware zu 1 .80 bis 2 «tl verkauft,Obst , speziell Kirschen , waren erst spät zu haben zu bisherigen .Preisen . Ein flotter Eeschäftc-gang war wieder bei den Metzger-»ständen zu beobachten : auch Wurstwaren und Käse wurden gut ab-«
gesetzt. Preise sind unverändert ; dasselbe gilt von Fluh - und See- ^fischen. Geflügel hauptsächlich sunpe Hasen , waren reichlich ant
Platze ! letztere kosteten das Stück von ö—10 -K. Eier kosteten dasStück 1 S0— 1 .70

»Volk und Heimat " . Wochcnbeilage der .^Sadischen Presse " ,enthält in ihrer heutigen Ausgabe (Nr . 27 ) : „An Friederike ".Ioh . Wolfg . Eoethe . „Fürstenzell" . Albert Hausenstein. „Heibeere-Männle . . .". Franz Joseph Götz. ,Hie Reise nach Tripstrill "
. Lud¬wig Finckh .

Ausbildungskurs für Knabenhandarbeitsunterricht . Es istbeabsichtigt, zur methodischen Ausbildung und Fortbildung von Leh¬rern sür Knabenhandarbeitsunterricht (Modellieren , Papp - , Hobel-und M« tallarbeiten) in der Zeit vom 1 . bis einschließlich2t>. August d. I . in Karlsruhe einen Lehrkurs abzuhalten , andem Lehrer von Anstalten aller Schulgattungen des Landes teil¬nehmen können , die in diesem Fache unterrichten oder demnächstunterrichten sollen . Anmeldungen, in denen über etwaige Stellver¬tretung , namentlich über die Ausbildung im Zeichnen unter Anoabeder zuletzt in diesem Fache erzielten Note , zu berichten ist , stnd späte¬stens bis zum 12 . Juli d. I . durch Vermittlung der Anstaltsvorstündeoder der Kreisschulämter an das Ministerium des Kultus und Unter -!richts vorzulegen. Dabei ist anzugeben, in welchen Fächern (Pappen.Modellieren , Hobeln, Metallarbeiten) die Ausbildung vorzugsweise!gewünscht wird . Die auswärtigen Teilnehmer erhalten einen täg¬lichen Zuschuß von 25 -K und Ersatz der Reisekosten .? . Eine Jugendherberge für Mädchen . Die Verwaltung des
Kindererholungsheim Heuberg hat in entgegenkommendster Weiss !eine Jugendherberge für Mädchen eingerichtet. Die Anmeldungen^müssen durch die vom Zweigausschuh Baden für deutsche Zugendher- -bergen in Freiburg Bleichstrahe 20, zu beziehenden Doppelkarten eri '
folgen.

-l- „Die Hermannsschlacht " von Heinrich von Kleist . Zum Besten der
Errichtung einer Gedenktasel sür die KriegSgefallenen Lehrer ûnd Schüler deZ '
Gymnasiums wunde gestern durch Schüler dieser Anstalt das Drama »Die !
Hermannsschlacht ' von Heinrich von Kleist anf der kteinen Bühne des Blii -cherhaufeS zur Ausführung gebrach ^. Es Ist sehr erfreulich , daß wir voneinem ausverkauften HauS berichten können . Außerordentlich zahlreich hattestch die Jugend eingefunden , die mit großem Interesse die Handlung ver¬folgte . Einer solch edlen Tat unserer heranwachsenden Juaend dars an !dieser Stelle wärmste EmUchlung nicht vorenthalten werden . Und wir gehen :gewiß nicht sehl . wenn wir annehmen , daß die zweite Aufführung amkommenden DienStag nochmals ausverkauft ist. Herr von der Trenk -UlrIeI vom LandeStheatert zeichnet « für die szenische Leitung . Er hattemit Geschick das Werk gekürzt und die gebührende Sorgfalt aus die Ein »
studierung gelegt , so daß die Vorstellung einen in alle .! Teilen hochbefriedt -
senden , erhebenden Verlauf nahm . Von der großen Zahl der Mitwirken¬den müssen wir in . erster Linse Heinrich K 0 ehler nennen , der den Titel¬helden mit ganz bemerkenswertem schauspielerischem Geschick und überraschen¬der Sicherheit gaH, Durch eilervolleS und natürliches Spiel treten neben

'
ibm h>:rvor Heddi Gütt e i n (ThuSnelda ) , HanS V e tz ( Ventidius ) . Fri »
Haas <VaruS ) und Eberhardt von EonSbruch ( Marbod ) . Die übrigens
Darsteller gaben ihr Bestes und trugen dadurch wesentlich zu dem schöne»Gesamteindruck bei . Die Aufführung entfesselte starken Beifall , der Dank und
Anerkennung der Hörer einschloß , und dem Letter , den Darstellern sichtlichFreude machte . he . !X Polizelhundprvf »« «. Zu der am Sonntag nachmittag von 2 Uhra» Im Hofe der früheren Kadettenanstalt stattfindenden Polizeihund -
Prüfung stnd II Rüden und 5 Hündinnen gemeldet . Als Richter istHerr Ottmar S a u t t e r - Großsachsen und als Hilfsrichter Polizeibeamtn :G 0 d 0 - Köln -Niederrad gebeten : als PrüfungSleit ^ Ludwig Kappler .Als Schutzherr der Veranstaltung hat stch Herr Polizeloberst Blanken «Horn bereit erklärt . Dem Ehrenausfchuß gehören an die Serre «Ministerialrat LeerS . Rcgicrungsrat Engter . Polizeldirektor H a u l e r ,Polizeimafor v . Teulfel und Oberbürgermeister Dr . Finter . Beigünstiger Witterung , welche der Veranstaltung zu wünschen wäre , dürlt «dieselbe gewiß einem großen Interesse ben - anen . (Siehe An ; ) .

Stadtgarten -Konzert . Die städtische Schülerkapetie ver¬anstaltet am kommenden Sonntag, den Z. Juli 10Z1 . vormittags11 Uhr im Stadtgarten unter Leitung des HauptlehrersWöl f l eemFreikowert .
Ä Die PrütuvzStcnzerte d ?S Munxsckien Konservatorium '' , die diese ?Jahr von Di ?nstag den S. Juli an . nachmittag » und abends jeden zweitenTag bi « DienStag den 12. Juli im Eintrachriaal abgehalten werden , ver¬sprechen eine Reihe interessanter Darbietungen . Mit einem vorwiegendOrchesterwerken gewidmeten Abend beginnt der erste Tag . Zwei Schülerder Anstalt , Sans Apostel i^ d Eduard Do >ll etlcheck , werden imLaus der Veranstaltungen als Komponisten hervortreten . An G -fanas -kräften treten auf die den Klassen Großkopf -Schumann , W . EiMer u«5Meßbecher angehörenden Schüler . In Mendelssohns Violinkonzert mit de -aleitendem Orchester tritt der jugendlich ?- Violinist Karl Huber aus . AuZder Klasse der Frau Dir . Münz stnd noch die Geiger Rob . Barth . RichardApostel und Karl Schotte zu nennen . S ?hr stark stnd auch wiederdie Klavierlolilten vcrtiete .n . An krnstrumontalfolisten lein noch erwähntW . Vatter «Klasse Kämpf ») mit einem Oboekonzert von Klugharit undAlbert Schoch als Cellist lKtass ? Eifslcr ) . In einem Klavierguin ' ett vonKlughardt werde « E . Mangler . Karl Schotte . Friedr . Schmidt lKlasse FrauDir . Münz ) . F . Längin und Lina Fertig lKlavie ^ Klasse Dir Münz ) zu¬sammenwirken . Rud Kibv <Kwsse Dir . Münz ) wird als Dirigent vonOrchesterwerken hervortreten . ( Siehe d . Anz .f.

Kaffee Hlldcudrand , Waldstraft « S. Wegen baulichen Veränderungen !bleibt das Kaffee von Montag bis Donnerstag gifchloss - u . Ab Donnerstagden 7 . Juli wird das Kaffee wieder eröffnet werden . Eingang zum Kaffeedurch den Seiteneingang .

Koiventa
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/ ür Re/se unci / /aus . ^12??
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Industrie und Handel .

Karlsruher Lebensversicherung A . -G. vorm . Allgemeine Ver -
sorgungs - Anftalt . Der Versicherungsbestand erhöhte sich 1S20 auf
1 .34 Mark (im Vorjahre V.W ) Milliarden , der Reinzuwachs war
380 .43 ( 141.08) Millionen Mark . Die Lebensversicherungs - Abteilung
schloß mit einen Ueoerschuß von 4 .5« ( 2 .57 ) Millionen Mark , die
Prämieneinnahme war 5S .42 (40.17 ) Millionen Mark , der Kapital¬
ertrag 17 .79 ( 16 .S7) Millionen Mark . An Gewinnen aus Kapital¬
anlagen standen 0 .L4 (0 .43 ) Millionen Mark zur Verfügung . Das
Ergebnis ist stark dadurch entlastet , das, die Kursverluste auf Ka¬
pitalanlagen von vorjährigen 8 .70 Mill . Mark zurückgegangen sind
auf wenige 86 780 Mark . B« i einer Verminderung der Versicher¬
ten -Reserven auf 22 .70 (20 .23 ) Mill . Mark und bei einer Steigerung
der sonstigen Rücklagen auf 10 .07 ( i . V . 11 .85 ) Mill . Mark ergibt
sich ein Essamtüberschuß von 4 .00 (2 .01 ) Millionen Mark , woraus
der allgemeinen Rücklage 250 000 (140 030) Mark zufließen und in
die Ueberschußrücklagen der Versicherten 4 .10 (2 .32) Mill . fliehen .
Es wurden also auch bei diesem Institut nennenswerte Beträge aus
den Nücklangen für die Versicherten -Dividenden flüssig gemacht .
Diese betragen 2 Prozent der Deckungskapitalien mit einem Ab¬
schlag von 3 pro mille der Versicherungssumme , abgesehen von dem
schweizerischen Bestand , während i . V . die Festsetzung der Versicher -

' ten -Divideiiden zunächst ausgesetzt worden war . Die Ueberschuß -
rücklage der Versicherten ist sür Zahlung oder Gutschrift von Divi¬
denden 1020 mit rund 5 .84 ( 8 .51 ) Millionen Mark
beansprucht worden , sie hatte durch Zuweisungen aus der Kriegs¬
reserve und aus der allgemeinen Rücklage i . V . eine besonders Zu¬
führung von 0 .85 Mill . -/it erhalten . Zum Ergebnis ist noch besonders
hervorzuheben , daß die Steigerung der sonstigen Rücklagen sich erklärt
im wesentlichen durch eine Erhöhung der Rücklage sür Verluste aus
Kapitalanlagen und für Valutaverluste um - >i 5 (8) Mill . auf ^ 13
Mill . Die Kriegsreserve ( i . V . 4 .55 Mill .) ist fast völlig durch die
vorjährige Ueberführung an die Versicherten - Reserve erledigt . Die
Bilanz verzeichnet dieversz Verpachtungen mit -K 26 .15 (18 .03) Mill .
Diese Position enthält in der Hauptsache 24.19 (10 .65) Mill .
vorausbezahlte Prämien , ferner u . a . ^ 0 .85 (0 .87 ) Mill . Bank¬
schulden . Die Vermögenanlagen bestanden aus 181.80 (139 .16)
Mill . Hypotheken , 124.78 (72.17 ) Mill . Darlehen an Gemeinden
usw . 48.08 ( 43 .14 ) Mill . Effekten 1 .17 (2 .43) Mill . Bankgut¬
haben und ^ 0 .48 (0.22 ) Mill . Kassa und Postscheckkonto. Ferner
werden verzeichnet . It 8 .21 (10 .91) Mill . „sonstige Werte "

, darunter
5 .39 (9 .70) Mill . Schatzwechsel des Reichs und von Baden , sowie

^ 1 .49 Mill . (26 458) rückständigen Zinsen und Mieten sind dies¬
mal 308 793 Forderungen an Hypothekenschuldner und Gemein¬
den der abgetretenen Gebiete Elsaß - Lothringen und Posen enthalten ;
diese unterliegen , soweit sie aus der Zeit vor dem 10 . Januar 1319
stammen , dem Ausgleichsverfahren . Welche Bestände von Hypotheken
und Cemeindedarlehen auf Elsaß -Lothringen und Posen im einzelnen
entfallen , läßt der Bericht nicht erkennen . Mitgeteilt wird , daß „im
Auslande " 43 Hypotheken über 3.25 Mill . angelegt waren .

L . Sparkasse Lahr . Zm Monat Juni 1321 betrugen bei der
Sparkasse Lahr die Einlagen in 2417 Posten 6188 515 -K (Juni 1310
in 7461 Posten 3 50« 413 -k ) , die Rückzahlungen in 1050 Posten
6 311034 -K (Juni 1320 in 1883 Posten 212130S ^ t ) . Im

'
Scheck¬

verkehr wurden auf 625 Schecks 785 531 bezahlt (1920 : 542 Schecks
433 250 -̂ l ) . Die Ausleihungen belaufen sich auf 410 550 (1320 :
1873 000 lÄ ) , der Kapi talzinseneingang war in 71 Posten 329 078

(1320 : 228 Posten 371716 „>i ) . Der Umsatz belief sich auf 30104 612
Mark (1920 : 15 130 847 -« ) .

Dannbia A.- G . für Mineralöl -Industrie . Regensburg . Selten hat
ein Unternehmen seinen Aktionären so bittere Enttäuschungen bereitet
wie diese Gesellschaft . Die Dividend - wa : " " "

Aktienkapital von -lt 3 Mill . von 8 auf 20
Daran hatte

wie diese Gesellschaft . Die Dividende wa : stir 1913 auf das damalige
' von 3 Mill . von 8 aus 20 Proz . hinaufgesetzt worden .

, sich eine außerordentlich starke Auswärtsoew ^gung des
Kurses angeschlossen , der bis auf über 800 Proz , hinaufgetrieben
wurde . Nachdem im Mai 1320 eine Verdoppelüng

'
des Aktienkapitals

auf 6 Mill . erfolgt war , hatte die Gesellschaft im Februar d . Is .
eine weitere Erhöhung um 9 auf 15 Mill . vorgenommen . Von
den neuen Aktien waren ^ 6 Mill . unter Ausschluß des Bezugsrechts
zu 108 Proz . und 3 Mill . zu 138 Proz . einem Konsortium unter
Führung der Bayerischen Disconto - und Wechselbank und der Darm¬
städter Bank Filiale München überlasten worden mit der Verpflich¬
tung . die 6 Mill . Aktien den alten Aktionären zu 113 Proz . an¬
zubieten . Außerdem wurden die im März 1320 ausgegebenen
.L 500 000 Vorzugsaktien mit 6fachem Stimmrecht in Namenaktien
mit einem 25fachen Stimmrecht umgewandelt . Wiederholt wi ren
über das Unternehmen anregende Notizen aufgetaucht , so im April
d . Is . über den angeblichen Anschluß an einen Großkonzem und dann
über die Jnaussichtnahme einer Dividende von 15 Proz . nebst en em
Bonus im gleichen Betrage durch die Verwaltung . Dadurch war
der vcrher stark ins Weichen gekommene Kurs noch einigermaßen
gehalten worden . Entäu ' chungen hat ro dann schon hervorgerufen ,
als die Verwaltung lediglich eine Dioidcnde von 15 Proz . vorschlug
unter Gleichzeitiger Schaffung eines Delcrederefonds von -K 1 Mill ..
Die Enttäuschung rcistärkte sich erheblich , als es in der General¬
versammlung von Ende April d . I zu scharfen Auseinandersetzungen
kam , weil der Vorsitzende des Aussichtsrats , Komerzienrat Ruckdeschel.

sein Amt niedergelegt und , wie bei diesem Anlaß in der Öffentliche
keir bekannt wurde , seinen ansehnlichen Aktienbesitz noch zu güns .igem
Kurse abgestoßen hatte . Der Beschluß der damaligen Versamnlung ,
von der Verteilung einer Dividende überbaupt abzusehen und dem
Kommerzienrat Ruckdeschel und iwei weiteren Mitgliedern seiner
Familie die EnUastunq zu verweigern , erfolgte in der Erkenntnis
de: Aktionäre , daß die Verhältnisse des Unternehmens wesentlich
schlechter lägen , als sie ih >', : nahestehenden Kreise vorher den Anschein
zu erwecken wehten . Inzwischen ist denn aucb die Entwertung der
Aktien weiter vorangeschritten . Der Kurs ist jetzt bis auf etwa
100 Prcz . kerabgeglitten . Eine dieser Tage aufgekommene Meldung
besagte , daß die Gesellschaft zur Zeit mit der Prüfung ihrer Verhält¬
nisse , insbesondere mit d» r Neubewertung ihrer Bestände beschäftigt
sei , uni ein ziffernmäßiges Bild Ub ?r den Einfluß des Preisrückgang ?
am Oelmarkte zu gewinnen . Das Ergebnis dieser Prüfung soll in
einer außerordentlichen Generalversammlung bekanntgegeben werden ,
in der euch die Entscheidung über einen Virscklag getroffen werden
s ll . ter die Rekonstruktion der Gesellschaft in Anlehnung an eine
größere Gruppe zum Zwecke habe

Na . Maschinenfabrik Augsburg - Nürnberg in Augsburg . Die
Firma zeigt an , daß von ihren Aktien gefälschte Stücke im Umlauf
sind. Die Fälschungen sind leicht zu erkennen an dem wenig faserigen
Druck, der schlecht nachgezeichneten Unterschrift , besonders bei der
Unterschrift der Dividendenschein «.

-l- Linke Hoffmann - und Rütgerswcrke . Die Aktien der Linke .
Hoffmann - Werke und der Rütgerswerke wurden am 1 . Juli zu .n
ersten Male an der Berliner Börse fortlaufend notiert . Die ersten
Kurse stellten sich für Linke -Hossmann auf 6 Pcoz . und für die Rüt -
gerswerke auf 434 Proz .

Gladbach » Feuerversicherungs -A . -E ., M .-Gladbach . Die Gesell¬
schaft. die im abgelaufenen Jahr ihr Kapital von 9 auf 10 .68 Mill .
bei - tt 6 .41 (5.40) Mill . Einzahlungsausstand erhöhte , verzeichnet an
Gewinnen aus der Feucrabteilung 855 713 (674 813 ) , aus der
Wasserleitungcschäden -Nbteilung 1174 (13 375) . Dagegen schlössen
mit Verlust ab die Abteilungen Glas , 4t 168 323 (164118 ) , Einbruch¬
diebstahl -K 212 425 ( 250 288) , sowie Unfall und Haftpflicht 98 334
(16167 ) . Das Verficherungsgeschäft brachte im ganzen einen Uber¬
schuß von 378105 ( 257 620 ) . Kursverluste (i . V . 220 464 ) waren
nicht mehr entstanden . Es ergibt sich ein Neingewinn von -X 889 040
(571491 ) . Die Dividende beträgt bekanntlich 200 (160) pro Aktie
mit einem Erfordernis van ^ 712 000 (480 000) . Der Kapitalreserve
fließen -K 73 020 ( 0) zu , ein Vortrag (i . V . 33 456) wird diesmal
nicht gestellt . Die Bilanz verzeichnet als Vermöaensanlaaen -K 6 .72
(2.25 ) Mill . Bankguthaben . ^ 2.00 (2 .70) Mill . Hnpotheken usw .
.K 7 .00 (6 .23 ) Mill . wiederum nicht spezialisierte Wertpaviere und

6 .24 (3 .24) Mill . Darlehen an Gemeinden . — Die Gladbachs !
Rmkversicherungs -A .- G . schließt , diesmal ohne Kursverluste (i . V .
230 941) mit einem - Uberschuß von ,4t 101365 (28 435^ ab . Einschl .
Vortrag stehen zur Verfügung .4l 132 233 (30 014) . Die Dividende
beträgt bekanntlich -15 (30) . Vorgetragen werden -4t 31033
k30 268) . Unter Berücksichtigung des Fortfalls der Kursverluste stell!
sich somit das Ergebnis der Gesellschaft in 1320 als weniaer günstig
dar . Die Bilanz verzeichnet al --. Nermögensanlaaen ^ 1 .1? ( 1,28)
Mill . Hnpotheken . . 1t 1 .77 (243 ) Mill . nicht spezialisierte Effekten ,

2 .06 ( 1 .77 ) Mill . Bankguthaben und 1 .38 ( 1 .40) Mill . Dar '
lehen an Gemeinden .

-4- Bezilasrechte. ??avlber ->-List 172, Schltsts« e Dampier 140 Pro , Da»
Bezugsrecht auf Ver . Kiinstlnstitute A .-G . vorm . Otto Troikl » wird erst-
malia am 4 . Juli notiert , das auf die jungen Aktien der N .-G . Spinn u
Sohn am S. , S. nnd 7 . d . M.

V ^ irtscliaktspolitisclies .
Bon der Niederländischen Handelskammer für Siiddeuischland

wird uns folgendes mitgeteilt : Die Niederländischen Handelskam¬
mern für Deutschland haben sich zu einer zentralen Organi¬
sation zusammengeschlossen zw ecks Wahrung gemeinsamer Inte res
sen und zwecks Innchaltung gemeinsamer Richtlinien und Vermei¬
dung von unnötigen Doppelarbeiten . Die Kammern haben ein
gemeinames Büro in Amsterdam . Mnaeschlossen sind die : Nieder
ländische Handelskammer für Süddeutschland in Frankfurt a . M .
mit Zweigstellen in München und Mainz . Niederländische 5andels -
kannner für Nord - und Ostdeutschland in Berlin . Niederländisch -
Hanseatischer Wirtschaftsveuband in Hamburg , die Kammer für das
mittlere Rheinland in Köln a . Rh und die Büro ? in Düsseldorf .
Dortmund und Krefeld . Ferner,teilt die Niederländische Handels¬
kammer iir Süddeutschland in Frankfurt a . M . mit . daß bei ihr zur
Einsicht offen liegen die neuen Niederländisch -Indischen Steuer -
bestimmungen . Schriftliche Auskunft wird nur Mitgledsrn der
Kammer be Spezialfragen erteilt .

Steiaernna des deutsch finni ' chen Handelsverkehrs . Deutschland
stand bekanntlich vor dem Kriege in der finnischen Ein - und Aus¬
fuhr weitaus an erster Stelle . Im Krieoe bat Deutschland diese Noll
an England abgegeben , das heute die lebhaftesten Handelsbeziehungen
mit Finnland unterhält . Es ist aber in letzter Zeit der Anteil
Deutschlands am finnischen Außenhandel beträchtlich gestiegen , sodaß
die Einfuhr nicht mehr allzuweit von der englischen entfernt ist . So
bezog Finnland in den ersten drei Monaten d . I . von Deutschland

! ! Heiraten ! !
vermittelt in all . Kreisen
uuter strengster Diskre¬
tion gewissenhaft BD«»

Iran I a 6 « I,
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Rtickvvrto erbeten .

für 1443 Mill . Fmk . Waren und führte nach Deutschland für 26 .5
Mill . Fmk aus Im April allein kaufte Finnland für 88,3 Mill .'

mk deutsche Waren und führte sür 14,3 Mill . Fmk . Waren nach
eutschlemd aus , sodaß die Gesamteinfuhr aus Deutschland in den

ersten vier Monaten d . I . 232 .0 Mill . Fmk und die Essamtausfuhr
nach Deutschland 41,4 Mill . Fmk . beträgt . Die entjprechendeil eng¬
lischen Zahlen sind 266,6 und 148,4 Mill . Fmk .
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-I- Frankfurter Börse vom 28. Juni . Da zu Anf .raz der Börse

Kaufaufträge vorlagen , kennzeichnete sich die Börse als vorwiegend
fest bei allerdings ruhigem Geschäft. Im freien Verkehr machte sich in
verschiedenen Spezialwert ^n eine große Bewegung bemerkbar . Reae
Nachfrage bestand besonders für Rastatter Waggon , die bei größeren
Umsätzen bis aus 370 stiegen . Fest waren Neckarsulmer , 376—372.
Deutsche Maschinen 400 bis 393. Ausländische Werte
lagen etwas ruhiger . — Mexikaner ?m Zusammenhang
mit dem Devisenmarkt nur wenig beobachtet . Zu regeren Umsätzen
kam es in elektrischen Werten . Es waren namentlich A .E .G , Lah -
meyer , Schuckert ansehnlich höher . Chemische Scheideanstalten ver¬
kehrten in fester Stimmung , Holzverkohlung 468 '̂

, Scheidsanstalt 618.
Griesheim 310 . Am Montanmarkt war die Kursentwicklung unregel¬
mäßig . E >? machte sich Kauflust für Phönix geltend , die günstig auf
die Kurse einwirkte , 738—801 . Fest wären ferner Harpener :
Lberbedarf ruhig . Eine festere Tendenz besaßen Kali -
Westeregeln , Hirschkupser . Am Einheitsmarkte erzielten er¬
zielten auch heute einige Jndustrieartien stärkere Kurs -
erböhungen . Unter Nachfrage standen u . a . Preßhefe , Bast , Karls¬
ruher Maschinen , Maschinenfabrik Mönus , Lachfabrik Schramm und
Zuckerfabrik Schramm . Das Geschäft in Anlagenwerten blieb still ,
i m weiteren Verlauf gestaltete sich die Tendenz etwas lebhafter ,
auf die Bedingungen des Kriegszustandes mit Amerika . 3pro - en-
tige Reichsanleihe 76 , Schisfahrtsaktien befestigt . Der Wochenschlutz
vollzog sich ruhig , aber fest. Privatdiskont Prozent . z
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Die Balutapanik in WarschlNl.
Der reißende Niedergang der polnischen Valuta drängt gegen¬

wärtig jede andere Frage in den Hintergrund . Man forderte gestern
bereits 37 polnische Mark sür eine deutsche. Eine entsprechend ^
sprunghafte Steigerung weisen die anderen Auslandsdevisen auf .>
Vor einer Woche stand die deutsche Marl nur 24 . Die Panik ist .
vollkommen und die Oefsentlichkeit fordert von der Negierung Ret «

tung . Die gestrige Ministerratssitzung war ganz dieser Frage ge <
widmet . Heute tritt die außer der Reihe einberufene Budget - uiM
Finanzkommission zusammen . F i n anzministe r SteczL
kowski wird eine neue Aktion zur Reduzierung des bankrotten Bud «^
gets einzuleiten und als Hauptgegenstand seiner Bemühungen eine ein ^
malige kapitale Vermögensabgabe , als Notopfer für den polnischem,
Staat , durchzusetzen versuchen . Dadurch erscheint eine Verlängerung
der Sejmsession unvermeidlich , wenn auch die Linie fortfährt zu be «.
fürchten , daß eine solche Sessionverlängerung von der immer schärfe^
frondierenden Rechten , die nunmehr auch mit dem Argument der

Wirtschaftskatastrophe gegen die Witos -Regierung arbeitet , zu eine «
neuen heftigen Attacke gegen die Regierung benutzt werden konnte . ^

Keirat .
Sanldwcrtcr , 24 ?! alt ,

kam . , leicht KrieMbÄ» .
in sich. Stellum , wünicht
mit tmstiiwdiacm ssrSuIcin
bekannt , u werden , zwnks
Seir-at Nunge Witwe m .
Kind nicUt ausaeschl. Ver-
sekwieaenbett Echreulach« . .
Anaeb . imt . Nr . M47 ?4
an die . Bad Presse' erb

KSiLGkNKÄtNScKkN

MKWttMSNVSN N067
50wix

sonstige

8 . ÜzßÜZ !' »M.
lud ' k .

SpEZisigssckskt
kür kvisesrtikkl a . Iieäorvsroo

LIseov 'sVorkstktts .
I l 'slekoii 2K18 üsrist 'uki « iironsuslr . 25

Ferienaufenthalt!
Wo findet Nlähriaes . aeluudcS kath. Mädchen

während der Schulferien Anfnabme ? — Lebrer -
oder Ä' kaniten - Kamttte aus dem Lande bevor »ugt .

kkil«
Uslskimg M - l

Solides . anftSndtaeZ
Fräut . ans sehr biiraer -
l ĉher Familie v Land« ,
kaib . . ani . 30er Kahre ,
üOtiVO u . schön . Aus >
Neuer , später noch mebr.
nitinscht mit solid. Herrn
bekannt ,u werden . An >
aeb . möal . mtr Bild «nt
LZ4W6 an dt- Bad . Pr

Il0S8S

lMnllnWnrlMlMW
lin erolior ^ usvslil unel

mockernen ^ uskükruneen
^ u dillixsten
preisen

Israel . Frl . v . Lande .
Ende Ä>er , tüchtia in
HauÄliatt und <Äeichaft .

s» 0M bar und komvl.
Fried .- Ausstener , möchte
mit itre 'siamem Herrn
«Geschäftsmann ) zwecks
Heirat bekannt werden
An« cd . uut . Nr . BüStZZS
au die „ Bad . Presse " erb .

I »

Liiml-Ms ! !

Ge » . Offerten unter Nr . « S4VSS an die
Presse " erbeten .

ad .

vaklrelckes I. seer in allen ^
Sorten ullä Stilarten

M k!lIM
I Lventl . erleicliterte / sblunzsde ^ ino unxen DDWi ^

Heirat .
Geschäilsiuann m. et«.

Geschäft , schöner Woh-
nuuasauSstattuna uns
Wovnuna . Witwer , ani .
der SVer . m . solidem, eizr ^
licven friedliebend . Cha¬
rakter wllutait Bekannt
schalt zwecks Seirat mit
eins . Dame acsebt Alt . ,
die ein trautes Heim
sircht. bäusli » erzogen
ist , mit ateichen Cbarak-
tercigenschatten. Zuschrts -
ten unter Darlegung der
näheren Verhältnisse
möal . mit Bild , das so¬
fort zuriickgeaebcn wird ,
uuter Nr . Bt7S >5 an dir
Badische Presse. Gegen-
leiti-ge Verschwiegenheit
Ehrenfache. Vermittler
verbeten.

VIvI « vermag . Damen
wünsch, sich bald glückt.
, u verheiraten . Herren ,
wenn auch ohne Verrn ..
erhalt , ' ofort Auskunft
dnr » . .^ i, ! » n " . Berlin
Pnftnint 2 .-.. ^ 174'IÜ

Kaufmann , üki I . alt ,
revräl .Erlchcinuna .kalh. .
mit «0 >W> .» bar u . lehr
schön . Etnk . wUuscht mit
befi . fsränteiu . tüchtia, >m
Saushalt . Witwe mit I
Kind nicht ausgelchl .. mit
eis . Heim , im Alter von
24 — 32 I . mögt . Einheirat
in ein .« olonialwaren -
aesibakt »wectS baldiger

Augeb . unter BU0ö4
an die Bad . Presse . Ver -
fchwieaenli. Edrenwche

EriistMckt.
SchrelnermNs . Witwe ,

kath.. eigenes , gutgehend .
Geschäft mit Maschinen
betrieb , wünscht sich wie
der zu » erheirate »».
Sethständiaer . tücbtiaer
Bau - u . Möbelschretner
im Alter v . N>- 45 Jahr ,
wird bevorzugt . Angeb .
unter Nr . Bl ^ l » an die
. Bad . Presse^

Solid ., allein »«!, . Srl ..
kath.. a. gut . Kam ., an¬
genehm . Aeutz., tucht . im
Hau « h .. Ivars .. vermöad . .
wünicht m . b . Herrn <!." «-
amtent . « 5—iS Ä . alt , be¬
kannt zu werden zwecks

Bermtttl . verb . Ange¬
bote unter Nr . B3SVS2
an die . Bad . Press « ' .

sc »
ist ^ dxsksr von :

niünilelsiebers Keekar
Rypoike >i»r-^ n>eids ^u 99°/o

b°/» luvker ^ kub
klvpotkekar -Oblix . 33°/»

b°/„ ? . Volkl L Sobn
Ilvpotliokar -Oblix . llV°/o

k°/« R . ? ucbs , VVaexonk-lbnIc , lleickel-
berx, Vorrnxs -Xktien

T' /o I^eonk . ? iot? , Köln
Vornuez-^ ktisv ru 108' /»°/«

ket unä Auskunft in a>!en VsISaiieelersvkeiten
bersitvvi !Iix «t. l »«5 !

Tätige Beteiligung
findet arbeitSireud ., strebs. Kaukm. als Vertrete ,
«nur Engros - Bertriebi . belaut einaesuhrt . stavn .̂
unternehmen d . Konditorsiiva ' en - Brauche .
HandelSges .tSucc .Eivl .- KavitalSU —koMille .wei^
sichergestellt werden . Näheres erfahren Reslekt.

ScketteÜtrake 12. NÄ

^ » , « i jeder Art werden vrettw «'

IMirbeiieiiLÄ «.
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dkr . 17
v .

0 . S«ck.

Scki'Mar, .
la Z

Weili (S8telne ) : KtS . vxl .
l . » l . » S. Sbö .

Lcdvar » (4 Steine ) : l? t 4,
ö «lü , eö , d6

Tin sehr leichtes , niedliches Stück . Der schw . Konig steht patt .
Cchroarz hat nur S Gegenzüge : KS—KS, ek —eS. 6K—<lS. Der letzte
schalst dem schwarzen König ein Fluchtfeld (s4 ) dieser Zug verrät

M Lösung . .
>^ n ! gs1ze 18

voo 8 .
^ iatt in 3 Ollsen .

/ Zcdvarr .

WeM « Steine ) : KtS , 7x7 ,
l. eS , 8t 8, Le7 .

Scdvarr (2 Steine ) ! Ke8 ,
Sd7 .

» d c 6 «
Welll .

^ Heute bringen wir eine Aufgabe von C , Loyd , einem der besten
dnd vielseitigsten Komponisten . Die Ausgabe ist ziemlich schwierig .
Da » Mattbild ist sehr schwer zu sehen. Der Verlaus der Lösung ent¬
schädigt aber vollauf für die aufgebrachte Mühe ! ^ ,

j? Richtige Lösungen sandten ein : —

»u Aufgab « IS : Th . Weißinger , E . Drexlin . E . Reichert . F . Schnei¬
der . F . Denninger . Dausbach . E . Wenzel , E . Fritsch , E . Blattner .Wolfach . A . Zehder , P . Vogelbacher .

zu Aufgab « 14 : rh . Weißinger . E . Drerlin . E . Reichert . Bllckler .Brehmen . A . Zehder . F . Schneider . P . Vogelbacher . E . Blattner .WoNach . E . Fritsch ^ F . Helfers . Essen - Ruhr . I . Trautz . St . Georgen ,A . Aztmann . E . Wenzel . F . Denninger , I . Engelhardt .

? artis tir . 12 .
6e »plelt lm wiener Lvrnler . ,

Lckottlscke » L »u»bit .
Or . l ! rad « r — 8 tr ob !.

Weite rl

1 .
2.
3.
4.
ö.
6.
7.
8.
g.

10.
It .

WeiL
e2—«4
S« l - k3
62—64
l .k1—c4
0—0
l.ct —e5
l.eS — tt
KL—K3
c2—<SI
LbIX <-3
«2—?4

Lokvarzi
e7—oö
8b8 — cS
eSX64
I.kS—öS
67- 66
l7- w
l .e8— ?4
l .«4—KS
-Z4X --3
8x8- e7

27 .
WeiL
813- 64

Lekvarr
K7- KS

Lekvv . kat sieb susge ^eicknet vor-
tsiliiet, sollte nun »der 8o4 Äsken .
Lein 6urck kb einxoioitotor l-sxen-
«Nl?r >tk ^ ir6 von Weil! »eistreiek
vicierloet.

Zckv . vill !anx rockisreu . sonst
er ^ oki l^k7I xs^oxeo.

28.
LS .
80.
31.
82.
33.

sxt.

kL- k4 !
Nc-8—eSl
ÜKS- -2
MXkSI
Vo2—eSII

vaS —KS
KSXr4
Ü,8XKS
? cö- »3
rk3X !S

12 .
13 .
14.
15.
14.
17 .
18.
15 .

K«1—K2
»2— » 3
K2 - K4
V61- K3I
»2— »4
l. r-4 - bSI
a4—»5
ab—sk !

V68—67
0—0—0
I^e8»̂ K8
X^8—1)8
s ?—sö
a5XK4
I.K6—cS

Visses elozauto Vameoopkersveedot6srk ? ckv . nickt »nnekmen , r k .
I.-6 ScLf. Xs8 : l .6ü 6rokoa 8ä4f .S3.

Si .
35.
86.
37.

Sekr kein > 8e !Mxt 8ckv . »uk e8. so
kolxt , b7. KK7 .- Le<j ; Os4 -t-
mit Qev >nn kllr WsjZ.

863Xbv ^ I
Oc2Xc7f
Oe7X -M
l .esi-

38. Os3Xb81-
39. gk- a?1-

KS- K3
VK8XKS
X- 7—»8
OKS- K8
I? A8—k7
« ->7Xt >8
»ukeexedev.

Ig .
20.
!̂ 1.
22.
23.
24.
25.
26.

l> 5—c4I
8c3—65
865Xs7
l.k4—62
I.6SXK4
Nb3XK4
Vb4- c3

» 67- c8
—e8

K7 - KS
8c6Xs7
XK8- s7
l.e5Xb4
8s7 - o6
8eL—e5

? ür 6is 3 !irke 6ss l 'urniers sprickt
6sr IImst2n6 , 6» L vr . Kruber , 6er
6iess Partie so Ksrvorrs ?en6 xswkrtkst , sick kinter 8Smisck 8, Luve7 '<».Vrevor 7 , L!r0nksI6. ? art»!iover , Vai6».Vnkovies K ?, Krsjcit 4 '<». Ui >I>er,8trob > 4 , nun mit 3 ZHK 'orn »n II .un6 v^rlediter 8tello p stieren konnte .
(Partie un6 ^ nmerkunxsn v»ck 6er
Vossiseken 2eitune .)

AsitteilunZea sus 6ler Ledselnvolt .
Der Wettkampf Alechio — Teichmann endete unentschieden S : S.

Außerordentlicher Kongreß des deutschen Schachbundes in Hamburg
1K .—30. 2uli 1S21.

Acht Meldungen der Berliner Schachgesellschaft sind wegen einer
Erkrankung des Herrn Post erst nach Ablauf der Meldefrist einge¬laufen und vom Turnierausfchuß unter Berücksichtigung der Ver¬
hältnisse für gültig erklärt worden . Zugelassen sind zum Meister¬turnier : Ahnes Gregory . John . Post , Sämisch . Zander -Berlin ,Carls - Bremen , Chories -Witten a . Rh . , Krüger und Wagner -Ham¬
burg . Voraussichtlich wird sich auch noch Großmeister Teichmann
zur Teilnahme anschließen .

Rundenhauptturnier ssämtlich « Preise gestiftet von den Ham¬
burger Nachrichten ) . Richter -Olesno . Schönmann -Hamburg , H . Cohn -
Breslau , W Hilse -Bremen , K . Elison - Stuttgart , E . Schütte - Ham -
burg , P , Blümich -Leipzig , Kollert -Aschaffenburg . Gebhardt -München ,Kipcke, Wegemund , Schläge -Berlin . Nimmt Schlage am Meister¬turnier teil , so tritt an seine Stelle : Seitz -Augsburg .

Gruppenhauptturnier sgremdenblatk -Turnier . Sämtliche Preisegestiftet vom Verlag des Hamburger Fremdenblattes . ) Anton - Lcip -
zig , Moritz -Stettin . Kramer -Breslau . Westphal und Deißner -Berlin .Rodatz , Leisemann , Iacobfen . Roese , Klüver . Hagen , Woehl , Kluxen ,Conrad - Hamburg . Emmrich -Dresden , Kieninger - München . Brandt .

Se,tz -Augsburg . Kunstmann -Rürnberg . Braschwitz -Dresden . Preuße -Roßlau . Fr . Walther -Leipzig . Blechschmidt -Plauen . Marx -DessauRiister - Erünberg . Orbach -Franksurt a . M ., Rauh - Schweinsürt . Dr .Arndt - Charlottenburg . Eiche -Stuttgart , Einer -Dresden . Dr . Rich.Antze-Bremen , Doetsch- Kiefersfelden .

von 1Z , 1. l.„S- «S l

»». ! L. 864- «S^
? K5—e5 7e5Xo6

« . 1 S. NeSs
0x1 - «2 -rx <-3

von 141 1. l.it»- b7I ärokt 86Z <xZ» SXrS v »n.» > 1 . . 2.

« . t . . . . . . » . 0dS « »tt
vxs

^ vur6 «n »«in«ri »it preizxskrSllt anck ellllZioo Suredrsms Usttbüäer uoä V»ri»ot«nreicktuli >.

3. 62—<Z4 u »«

d . 1. - L. 62—64 A»tt

Rätsel - Gcke .
Fllll .RStsel .

k e
e

i b
e »

n

Di ? R leeren Feld « der F ^ ur sind mit se einem Buchstaben stauszufüllen , daß die senkrechten Reihen , aber in anderer Reihensolg «nennen : Einen weiblichen Vornamen , einen griechischen W - tse»,Ieinen Rechenkünstler , einen badischen Dichter , einen europäischen FluK .<einen südamerikanischen Staat , einen französischen Komponisten , ein « »
deutschen Bildhauer , einen Raubvogel .

Rätsel . '
Kennst du den „Krug zum grünen Kranz "

,Dann kennst du schon da » Erste . ?
Kennst du der Mädchen Wünsche gai » ,Dann kennst du schon das ,.M « hrst e . ' >
Das Letzte ziemt der Braut allein ,Das Ganz « schließt sich zum Ver « in ,Dem Ton - und Tönekunst das Hehrstek <

Auflösungen an » der Rätselkcke .
Diamanträtsel : Auflösung : Argentinien . Wagerechte NesheiN !A . Ars , Hagen , Friesen . Gutenberg , Hechtngen , Brunnen , Meise ?Lee, N .
Richtige LSsungen sandten ein : Ant . L<mfke , Karlsruh « ! He«lene Müller , Mannheim ? Ed . Engel . Freiburg : Ida F .. Bruchsal .Bedingt richtig « Lösunzen : Herbert Kaufmann . Karlsruh « : Max !

Hanauer , Karlsruh « : Egon Wiberg , Karlsruh «, un5 H« rb «rt Ha -
nauer .

Nätstl : Auflösung : Rosenstock.
Richtige Lösungen sandten « in : Adolf Heinz . Quartaner . Karls « ,ruhe : Ant . Lauffe , Karlsruh « : Egon Wiberg , Karlsruhe : Ida F ^Bruchsal . H . Münch . Knielingen und Heinrich Hagen . Karlsruhe . '

^ dsokrltton
1> »ak . Z4», ? . 2l7N

uncl Vorkaut
^ ««Ivvltrkt . I êl. Z12S

^I ?irksr »lsn8lr . 7.ldoider . dckude . Vitsode .^lodel u , » . v
k'rlv ^ eniivi -S. ^ 6I«r»tr . ZLtiie !6er . Leduds asv .

^ ark ? raksnstr .Z5,1'.<Ü71

öfvnntiolZsSgvrol
tstirkkr «. 0 . klvnalnsvr ,llo >lv»»u «r«t ZZ. leror 4MI

kl ' Ivtmsflcon
krnst ^ustt .

nen -snstraü « IS.^ n!rau ' — Verkauf .

^ uskunNvi

>Vsn!ltstr .
'rslekov 455 ,

Z Iii/ >« <1er!n »nn
z /.» sl«bi!ro : k<alssrsi . 2l5 . >.

ß ^ uio > u . m » gvnlack !sr
ttenokl ? ," loterslrasss LS.

KklNligglstvN
Vllk .- ttall « WZ«. ^ lOvt«.

kanlcvn

l.autorderiislr . ». I 'et , zzz

vottfelloi -n > kielnlgung
^ lls j ecterv ^vercl . wie ovu

Lilövk -. ^ Ini-
skmung

>! . ItUckI «. Ind. VV UerlsckXsisorstr IW. 1-eI . IW7
li ^isorstr . 'I g, , °M '

klvcknvi '
^ !? !? l? l ? ir >ot, . izisvdnsreiu. lustatlatlou . lillr«vrzl . z .

klicker . kövlsoi 'on
kiarl ? » » !, Mttsrstr . 80.
^ ulluü llM . dee >6 . 5»0K

versl . ^ rb «rin ?on» tr . !̂ 1,kin « ^ u6vi «ssiI ..
'I'sj . I52t!

? >V WÜraer,de ?I6 kvod .»Ssokvsrst .. ^ malisnstr . 83

kvt 'o . Kvljzi -f
lllii -o - Linriotitungen

kivüvksrt ,kiaissr -ttalls Itt-lS .
'I'el 2132

l). NIv«iv > » 0 » ^Nal6str . 49. I 'ol. 2S7S.
l^mll livs . ^ 'esten6itr . ZI .l elspkoo 41N.

l) smvn8clinbi <so «'
l )t> Vjltielmst . kl^ ot I.^IsvkonkI . u .UiwtsI .

Dsuerv/Sseks »
ki -oklianölung

VVslalL, !i» !»or
» trat !« 40 .

lli ' siitgviivctito , Liode
I» 1K . ^S«or . k'skrikailon .tjruuo ^ ? lr , 21 . 'I'ol . 3237 .

Llsktrotectinik
IZ»6 . ^ ««ktrlzitltttS ' Lvs .Martin » ko ..Xstserstr . I3L. I 'ol . SSI .
klektro il«tu » trlo Kor » -

rudv . (Z. m . d . H . Bessin «-
strstio l . 1'ol ^ 7 . «>. ( irnlZ-
dan6el uncl Installation .

tlvlcti -otvcknllc
<Zrun <1 ^ Vvkmlakvn ,Wai6 »tr . 2t>. I 'ol. b2v.
lLnvplor » Sckvlllo .Karlstrsll » 31 .
^» kob l^«ovkar6 , ktvo

ourrerstr , »0. i 'ol .LIsk ' r .lvst »li»ti <)llszesod .
I^rrsol S Klvler

elektr . Insülll .- Ve,
liöriierstr . 15. I 'ol. 8328 .

k . PIslNor
linvurrorstr . 1K.1» .47V0
iokt- uncl Kraktanlaeon .

vrdan kokniltt , elektr .
Iv " ta !!al !onsssqck !1kt,kodilierstr 48. 'I'ol . 4251 ,

SU66 . k !vktr !? itSts »Ve «.
lisristr . 2», l 'elepk . 4951 ,

kmll 'krorillle . 8okieo«t.12v
Stark - u." od ^ aodstr .- AnI«,
L,«luar <t ^ Isodk »,^ k!lnst .l

l ol , 2453 . kloklr , l^iok' -
lirakt u . Kllnevlanlaeon

^ maillsvtiilllsn
Kurl lilttllliLm ») er .

I?ai »ora >leö 41 .
'Ivi , SS81

fstirfSller - uncl
^ Skmssck . - ttanölung
Kunümsoii X«k

rinirorstr . »7,I?a >>rrti6oru .
(Zummi 7.u I?o?ro»vrsisen

fsi -ben uncl ^. solcs
Vroasi -Iv r>vkn . Xaoktx^ädrin <?srstr .5S. 1'si . ILM .
f » rdeo !rv « <:tiii !t

Valostrss ^s IS . I 'ol . 2849 .
Vttc> I 'wvder , k'lclelltas'-

Öro? .. I<arIslr , 74. ? o >, 37.
Vrosorlv PK . Î enee ».vurl . / . lies 3b. l e'

2SV1 .
Drvxsrlo Otto lUaxvr .VViltioimstr, 2<i. i 'vl , I2S3 ,
l) st « ta6t I? roe l .. IZt>k >or.l.aoknerstr , 14 , i 'ol 879
vi -ogerte ^V . l 'scdernlng .^ malionstr . 19 . i 'ol . 5l9l
Vroeerlv äsoll Vetter ,'/lrlcol IS . I 'ol . «59.
w vstsn <j ' l) rosvrlo ,tiaiserallos 65 — i st . 513 .

fSl -dvi -ol
v . l>» 5ck , ? » krlk 8oNon-

straü « 28.
'5olopd. 1SS3.

Nlialeo !
k(a !serstraIZs 44
l .u6vi «« r>Iatr 4V »
l(urvevstraöo 1
liaiseritllos .kokekörvor -
Uarlenstraö « 45 IslralZs
I .u6«-i«- ^VIIKeIill »tr . IS
kldewstrsllo 25.
vurlacd ! liauotstr . LS.

>1 WstU, MuwenitraS « 17,
I o !o,idon 28öS.

finsni - u . Immodlllon -

Lvsckätts
Wurm » (.«.. Karlsruhe .IllriiLdstraög 128.

feusrlvsekoi '

. ^ ckortor ,Karlstr 29a
lZ . I 'scdortoi ', siarlsrudv ," " ' ? elek. 3281 .

^ i-iseur , psfillmorion
7°k , l.vrotisr . Nurlaedor -

>V» oe 37. 1X . 3I94. IZIs « ,.ino6 . l Ismen -, u , klorron-
l risior - un6 k'arkUmorls-
lrosod ^ nkor I?un« u . ko -
p» ral . sümtl . Haiirsrdeit ,soviv Puppenportlokea

futtsrmlttsl
<!. Naumann

Hkaclomiostr . ZV,,'!'?! IN !.
» lX»., tZ. m . d Ii.kkeinlialoa . Weritdallo .

V» Ia ^ krd .
Ltossorstr . IS . i 'el . 5449 .

ttanöeissnwalt
V. k! otk , Nirsodstr . ZSa,i 'elöpkoo 4L78.

kiaut - unö 8ckSnkeIts -
pllogo

k)?»u Tonika Nsrrinaniii<aiser « IraLs 112. I . Ltses .Ka6»r« l . Lnlkornsa v. lüst-
<!esiodt «kaaren . Pickeln .Sommerspr ., 51itoss,. palt ,6. elsktr .-»a >vaa , LekaaiU.

ttörrsnso !inoilsol '
0 . Weder . 8oktitreu »tr . ZK.^ al,v .Nerrellbokl ..8»oMa !?

Instsllstl '
on

Wild iitrsedlsr
tton -eniilr . x . 1'olsfon 1479 .

luwklioro
prtv «1rlod VVI6m »i»

Works
i 'el . 337S

l ^icion un6
Kllisersir . IIL.

NN,
<stktto .

Ksutsckukstvmpv !
Karl Mtl » n «w » ? «r ,Kolseralloo 4l , i 'ol , ZS81

Kiifsi ' vl
I» a ? «>r , 1IumdoI6tst. N

kioir u Xollo arv . k'alZtial ,

Ktingvfinsfelvn
^ 6oll l>!n6eola » d , Kai-

sorstralZo I91 . I 'ol . 84S.
l Îoumann , Kllrsoknor

krt )r>rlnren «tr .3. i 'el . 5«Itl

l. snöscksitsgärtnvi '

Larl .lullvr , 8oor - <?e»ok,l. (Zarten, doboNvlstr . 48.
U . i kiele , ciarienarokllok

wr . kism ?ir ?k »trslZs 2^.Krstos » . LriiUlvs^ peüial -
eosotiiM in 6ie »er IZran -
eke am flatus .

U. Nvvti , VVlldelmstr. gl»
Lpor . i 'aplpll , u Kin6orsi .

.̂ kljer -mSbvI
L . SvdtitT . Kalserstr . Z!7.iolepkon 24!>3.^ Ils ^ iten Polstermöbel .

l. an6 ^ Irt . Maschinen
l^» n6 « . Î I» lc:d . u . Verllte

lltto i^odmi » <Z. m k,ll
klouo IZsknnotit 4 » ,iv49»s
koste u,dill,öe !iUK »<zuol !s
sämtl lau6virts <:t>aitliok .^ asetilnou unit tZeräto.

kivlnlgungs - lnstltuto
LV66 kelolL ' Insttlut

tialsorstr . 34a. i 'el . 2II77,

8ckIrmf » bM
W . k? ret »odin »r dlavdN ^ DK» !sor « tr . 8Za — kiedlrine suo6 Ledlrmrepara uroo . Z

Nspsratunvvrltstiittv
wr ^ Si' maseklnen , padr -
riicisr . Sprookmasodlvou

kl N -ariwdrer ,I al orstr , S, ? el . SS18.

8oki ' vldmasl :k .- kvpsi ' . Z
Neiler . I 'eleton 285g Ztiudsc :d» lr .2I1 .u .Walastr .M. Z

1rlv6rled illeit , klark - Z
era .'eostr , ZV, t^ernr . 3973 -i
livparaturea sitnitüolisr ZLvstewe uua Lrsatiteile . Z

^ ssvkinvnstnvköi ' ki
l. l?neeldarct .(,ar <ens <r 11

liik . Iii .. Li«. ^Voll- l.a»sr .

k' srliöttdollönlvgvi '
Ltvkan Volk

LediZt ^vustraö « VI.

kokpl ' oliultto
^»evk tiednellor . l)nr -

laokerstr 34. ^ elek. 1597,psintl . 8on,ea l .umpoo.Papier , ^ ltmemlle .
8po »-t ^ l-tlkvl

iZpor1»Noler . Î »I«srstr »L« Z
?<r . 174 — l ornrul 5SI8, ^

5ll . Ourlaod , klauptstr . SV. -

psk ' t-iickenmsckel '
kklsarai - K ^ ltei »)

kl . lileler . I(aiserstr 228. kvki -stutiltleelitonol
p . Waiwor . lidolnst . 8. tl I.polstvl 'vl'

unä velcol -ktteui 'o
k . kur «er ^V»I6st 8«., . 2» ,7

Vorkanae ii , pnl^terniöb .liammore ^.Widolmst . « 5.8p7.. ^Vork»t .t,k'oIstormSd

8tl -umpt .k> nvuonmg »- !
Anstalt

l>. k?neeldarct , Oartea - ^
Strasse ll . Utk . Iii. -

s? ok «toif -ki ' o » 8siktnäel
Keriner . Vipern .Weissmann A

^ mallenstr , 37. i 'ol . 8729 ,Llson . Metalle u . stliu<I .Kndnrnänkt «,Lu laoklsrUdsro Waaed -
aastali ^ ok en >.— I 'elvloo 702. —

psiotogl -spsion
kiausok » l' sütor , Atelier

vornol >mer ? koio ? randls
VerirrölZerunes - ^ nsla ».^ usnadmou lur i^uust u.
( !o>vorbo .
krdnrinüonst . 3. l 'sl ^ STK

Samson «. Vi?»,» ,
lialserpassaes 7. i 'el . 647,

Ispetonksnälungon
l56 . Noolc. Î alserstr . Ida . -

i 'elepdoa 3982 .
S . Ourantl , Nou?la»»tr . »S, -

lolopdoa 24.15.
Lmll ^ usel Neolr .Zirkel 14 — i 'el . 494S. -

kollaäen
il»kl» iid«s ^ Io»' I«- «NilÜMAiitidsll !
i!. n . d. ii„ i>»?!iclM »tII»« !i Iii AA ,Ankert!» v . lioli » 6sa u

lilavpia6 all .Art .kieparai
piiotogi -. öoäai -lsalM .
^ >K. viook » cts ..liaisorstr . 89 — l 'orur . SI,(!oeriln6ot t ^KI .» ermann Nuevl .

iiekUtTonstr . 12 . 7el . 2VM.

Puppenkliniken
ki . Meier , Kaisorstr . 223.

8Scks
Veutsck -^ lrlk .lrniiort -v .?tösser » t,19. N ,

i . 5<49 , ( ietroi -lo-n .Kart .-
PAvke aus nan ! uult >Iuto,Siivke aller ^ rt .

Vogvlkanälungvn ^
l» ^ktger . ^ mallenstr . ZZ. -

liaoarienvSeel . Voaellut - -
tvr . äquarioa . 2lorlisode . ;

^ ;
Vulksnl »lei ' -^ n8tktlt ß

Wlldelm Ne « , padrr > 6or» ?
kooara ur - Vverk» tÄtt«, -
^ älorstrasse 82.

8oki ?tas » 'tu . 8pol ! ition
^alivd sodann .karlsrune siksialiakea .kjo >7Slie6it«on

l>»?srune — ^ oklstadrt
pillalv - ? « dI -kilieinlial ,

kleide ! » <̂ o , <1. in d . 11.
kdeiadakell .Wsrltdatls 1 .

kia8iv !-me88vr .
8ctileliervion

Karl ttummel ,
VVor6or « >r . 13 . I 'el . 1547 .llsillrloti rwtolvtt
^ malioastr . 43, iel . 4152 .

^ Vl-Kiougo
^ 6olk p !vlN«r . y -

VVerk2eu «e u ^laseuweQ . -

^
AüZIVSll ^ illüBlllßiUll

A erwer ? eu ?.! un » ftreiland^ insdg . v ^ ik " uSknnftSbest usw. aea -

° -

Aohrstutil ^ lcchtcrcicn

« iualch Adbotun » und Liel . run , sret Hau ».

ü !isrzl ! ler
aaod 6or Kan6svdr1lt

Lkin^s ' 19 Nk,/Vvs >v»e : 2V Ulc .
Versloionon6s ^ n" Î ss
Mr 1 paar 45 —
ire«-l »senkaNv Lr !e6l ?s ,Inneriza .d 8 1' sson .
l' ast tit» lok siniauleorlo

lluiaoatsnl
prtlva Itolere üon »m

plat - s . 1N373

KilB
'
WM IllZÜIv !

tlnli ii . Ii . litt er )
lLarlsrud « l . » .,ti .l,rusr » tr»ssö 3U.

Angestellte !
' nSkunft über die pcfreluna von der RelAS -

veriitderu « « erteilt unvertilndlich und kostenlos .
»1 . !SO « rlUISl ^ ,

RudoUstr -' iie , 7 . Telewn ZIstK

Junyer .Nimsuwnn
24 Iai ' re . m >t « llen wirbelten de? modernen tyrok -
hand ' tS vertraut , s « -yt re » losort oder ivaterStellung mit 0er Absicht lväterer

Bieitigung
mit gröberem Kavüal an rentablem Unternehmender Vcb . niiniittetdranche : andere Branche nichtaus « cl ^ loiie» . t» efi Angebot « erbitte muerStr . Ä181SÄ au die . Badilche Prelle ".

cichnen
»elmalerei

Auendakt
SZachm » u . Abendunter¬
richt f. Damen u , Herren
aller Stände tauch An -
tÄngerkursel . « nqetwie
erbeten nntet Nr . 7ti54
an dle „ Vad . Preile " ,
Zommki '

sflrosssn

i las vun6ervo le liei >e>M '
nis ikros Vorrci>«' >n6en»
I« ilt » il . l,s >6ensr « litkrten
kosionios mit L . 8 lern -
verg , Serlin SM . KS ,
^uakerstr . L48L . "" a

Zirvlizr »1^» kv >7

üu ^ usdessernneen
Im kiauLkait empkleklt

Stk ' ielifö ' -tigv k^ardsn
ua6 l

III V2 releplioo ZS8Z .

IrMmbeiteii
werden raich und laubei
angeiertigtin i . T>ra «»« rri
der ..va « t,ch «» VreNe -

I ?, ? pskdttcl

? iivto ?i !' . - ktelle ?,
Kai» «rstr,Sl >, km « ,^ 6Ierst.

Nenitmäiinrus
Nr . S4I>«

besorgt alle « »u billigster
« erechnun,, . Lander ««,^ enstr , 7 . Ii ,.Vrone V<I74 !t7

Batterie »
eng v » u . detail . Wrund
» V »d« i «den,Waldst .La.
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Sevor Liv
Ic» v1en , be,lcktl >x« ll

Sie mein eroSez l . « ? er

. 5ts«kslma«kvr
v «rt» nt »n 1Vie6sr ? ,rttuk »r uo6 «Zirskt »n ? rl?»te

20 Vallok « n » i »- slla 2V

tlsllezt . 6er 8ts »Lenb » tiii Sctilselit
dol oä . deorxirieärlcdztr .

ZIe 5PZMI vi »! VelS !

k « tt « n ein « ! inöbvi

lF S F/ -San/a//5/eve ^F6se5 ? v . / S . S . /S/S .-

/ V«r»ledsr»ns '>dstril? » »r>» V«r»lek»n» >?« » »'ik i » » ^
k V-rÄ<-Ii«nln» -- °I>msr rr>Vrmst« , äs» » «>«!»«» I»<UxIl«I>^

/ « ir vs» « »edl-L - r>. ürb »vI»U»t»a«k ,
s d»t, dUÄ«v - »r HZUts kew -l»r «ll <!»->»ts»erxüii!dUs «Q» « dt»« « . j

-s V « « !» «» d «> »su>«w Lack« St« ,« » m>S
f »edoi» d»t l ^ disidm» tür Sie»«» , or»« » M, w^S «we

i _ßüz !izWMSmm IS » MMliglW

m WIÜSZ

f « dU«S» Ve/ ? 5Äen//kFen l/iese/ ' se ^ 55eFk ck/e

„ kOU « ^ " ttsNs .

freiwillige Verweigerung .
1 DtenStaa . de « S. dS . MtS ^ mitta « » 2 Ubr .
!t. A . aegen dar :

Achtung ! — Wiederverkäufer !
Günstige EinkanfSgelegenheit für Vastwirtel

Wrötzer « Posten

bedeutender Firmen mit Z5, S9 u . « I Pfa . Bande
rote desgl . 2 vol . Bei . bellen m . Rost und Matr .,
2 eis . Äettft . m . Matr .. 1 Nokhaarmatr ., 2 tann .

- Bettst . l Nach tisch . » Waschtischichränke in . Wasch¬
becken . l Kiichenschrank , 1 Spindekchraiik, » 1 Ltlir .

ieich . Kleiderschrank , versch . « ürotische .und Stühle .
1 Teettsch . kompl .

! l Knabenanzug , ca
Servietten , bli Telle ». v . u .

lZ GlaStüre , L ovale Tische «votiert ». l Servier -
Itisch . 2 schöne Linoleums , Grübe 2/8 .40 m u . 2/2.95 m .
iZ. Ztmmertevvich , Größe 1.M/1 .W m, 1 Wurst -
maschine , »irka 299 Bieruntersätze , divers « Wein -

.Gaschen . ' '. , >, u . 1 l und sonst verschiedenes . 1104 »
« »rlSrube . den 1. Jult 1921.

Ackermann , Auktionator
Karlsirak « »7. — T «l «l» n SStS .

werden a» fS
^ .. . . . kulanteste
ausgeführt . It . ^ vkerin » nn , Rechtskoniulent
» . Auktionator . Karlstr . 37. Telefon bStt>.

Wersteigerungs - Aufträge

Fahrnis -
Versteigerung.

Dienstaa . den S . Juli dS . IS . , vormittags
V Udr » nd naebmittans Ü Uhr . werde ich ,
Schsmannstrast « l . 3. St . rechts , gegen bare
Gablung versteigern : 3 aufgerichtete priina
Netten mit Roßhaarmatratzen , Betteppiche und
Ueberwürfe , 2 Nachttische . 1 poliert . Chiffonnier ,
1 Ausziehtisch , 1 langer Tisch . 1 Ziertisch , I
Trumeau und großer Spiegel , ! Postament mit
Palme , 1 Wiener Schaukelituhl , 1 eichener
Herrenschreidtisch , 1 Flurgarderobe , 1 Schuh¬
schaft , Küchenmöbel und allerlei Küchengeräte ,
Waschzuber , Waschtopf , Fischkessel Gansbrat ^
Pfanne , Obsthorden , Körbe , Kohlenfüller . Weck-
apparat mit Gläsern , elektrische und Gaslampen
schöne Badewanne mit Gasofen , emaillierter
Gasherd , emaillierter GaSbratofen , Wasch -
mange . Herrenüverzieber — Aylinder — Hut
und Wäsche , Fensterbehänge komplett , Tafeltuch ,
Tischtücher m . Servietten <neu , feinst . Damast )
Damait - Kaffeegedeck und feines Kaffeesevieee
ie für iL Personen . . B35028

Die Sachen sind alle wie neu .

Eugen Schneider,
Auktionator .

Geibelstra ' e l . 2 . Stock .

, ,q, „ , u»uiaz q-L 'ms '!>Z 'S « ivmu » az5
-v » ,q „ q, »S '»un,suvq,tnnL
vg,yx , s„ >ql » , j >i <p >nN 'U- K usöunimluvT
„ kuvv s >moj u ^quv,ju »v^viZkuiz> uoa vunk>?rp,qi5

ne u „ jPgt , nk - Pn , u - vvj
^ sum ^ szm

Zwang5 -

BerkkeigerliW .
DicnSiao . den 5 5!uli

IRt . nnckimit «ans S lllir .
werde ich in Gaaaenau
mit Auisainmienrun'st am
Rawans gegen bare ÄaH ,
luna tm Vollstreclunaz -
woge Sfsemtl . vcMstaern :
S Transfi 'rint' tiiren . Fa¬
brikat S . S . W . fast neu
10 K V . A . 1S0Y0 '210/
120 Volt mit OÄkondcn -
sator un>h OclsllMmg .

ren . Fabrikat Poege , neu
mit Salblastanlasscr ,

1 Oelanlasser . 25
S . S . W . . fast n>A>̂

- d
'
e?

mente für Klinget . 27?.Vi
Rastatt . 1 . Null 1!« 1 .

Strlcael . Gert » tA >oll,ieb .
tn Rastatt .

Muardeiten -

Vergebung .
Zur Erstellung von 12

Kleinwohnungen für Post
beamte » irf unserem Bau
aeliwde fGowann Galaen >
sew ) sollen folgende Baw
ardeilen vergaben werden :

1. Grabarbeiten .
2. Maurerarbeiten .
Z. Kimststeinarbeiten .
4 . Beton - und Eisende

tonarveiten .1 en.
8 . Schmiedearbeiten .
9. Nlechnerarbriten ,

10. Daivdeckerarbeiten .
Die Unterlagen hierzu
liegen ans dem Baubüro
tun: Architekten Nägele k
Wels in Ofknbilnt auf ,
wo auch NnneboiSformu -
lare erhiilM » flnd .
Angebote , verschlossen u.

vortosrei mit entsprechen¬
der Aufschrift Verseheu.
sind bis spätestens Sams¬
tag . den 10. ?Suli . vor¬
mittag ? 10 Mr . aus dem
l^ eschSItZ,immer des Vor¬
standes Kohlerplab 7 ein¬
zureichen. wo die Ange¬
bote lmter Anwesenheit
der Interessenten geölsnet
werden .

Osscnbura . den 2S.
1921. 2S72a
Me"»>>nnN<if>>' « minenot -
sentaml » e M m » « .

w OftenSnra

Prima

Speisequark
ver Pknnd Mk Ii.—.

bei 10 Pfund Mk , 4 .81?.
Abgabe täglich bis au !

weiteres soweit Borrat

Milchzentrale
Lauterbergstr . S. u»!

6a/so « s - MvMMSS ' PeMv /

ab Aloatag . »/att

Soncte/ '-^ /lgebot , « oianse Vorvat / 709SS

. , I7Z.— . ^ S0 . —. —, S50 . —
Gnaden . « . . SS - , / /ck. —, / ZS.— ,
6nab «n - In ? üg « 7// ? / SS .— ö» ZLS .—

F « tiA « / / «»-i-en - Z/oF«»! 5l,apa ?/s, « 'a, « , , SS .—
/ ter -i'en ^ toF / joien . , . / 0S .—
KnaS .- 5to/f - /toz «n7//2 « Fe ?l . 2S .— —

Lu » / A , / / « , »,
a «c/l S/aa u. 6c^ «-a,r . 27 — Su SS .-

</op ? i?/^ «7 „ O/a § ona/ '' - ^ >»'^ . S/ao,s ^an . S^ ckc>: / 4l>. 27 —
7/0cm rvo// - n- —
/ <?0 cm ^6 .-

^

< SS a/i
L «ttka «an . . „
Lettda ^c/ient . „ „ 2 ^ — . .

.. „ 7^ .7S
^ , S .S0 ,

/ a iveuL a . to,Ä '
—» L «ituok - 5t <>/?« -- - - --- -

Vamen - ^Vckrck«
vam »n - a . / ll/ick ei--5ti -üm/,/ «

^ emt/en
^ -au -att «n - - -- -- /ko - snQ -ckge^

Nll/ '

Sückstaclt

M5Se5 -

S '
/aK S5 .

Zkllligutzciis llisLmito- Kessllselisit K - K.
AKtiVZ ViZsnx per 31 . ZZSZSMdsi ' 1DZS . Ps § sZvs

k> sso , krsmSs VsISzorlsa tlllS rupoo » . ^ .
Vsidsbsil dal Hots »- imS A.drsvhllnog »d»ll^ sll
VeoÄsol u . allvsrüIllsUok » Sodswilllvsisimgsrl :

») Wsedsol uock uuvviÄnslieds
Led^tMnvroisuvZ 'oii 6ss lioiedes
un6 ävr öruickssstililtsn . . . ^ ! 2Z0 344 733 .37

b) oi?vne ^ k ^epco
e ) eixsuo /üisdun ^en
6) 8vl »vsedss > ckor Lunckov lln äio

Oräer Zer IZauk
tkostroglltdsdsll bsl Lio ^ sn noS vznicttriuzll
ilvxorts Ulli! I-OMdilrä» gsgvll diirsollg »ug !g« Vort -

psxiors
?or » vdüsso suk V «roil u . Varsllvorsolüüllllgsll

Zaron » m öilituüt ^ s xo Îockti
») äurcd V »rvu, oäsr l^axsr -

kcdeins 31 317 527 .41
d) äurod »oclore 8ieh «zrkviten . . « 3 <> 133 »31,61

Ligsv « Vortpspisro :
s,) ^ iiwidkm nnä ?er?in>Iledo

»nvvvislln?M ävs lisicdes unä
6er kunäesstsmon 1810365 .38

b) sonstixs bei ckvr Xeieksdanic vnä
s,n6srsn Aantrulnotsndiuitleii de»
Isilillkrs Wsilpg . ,̂isro . . . . » 2410 674 .22

e) Lonsti?» dSr-isuxilllgixo Vort »
p^pivr« 5 718 336,71

ck) »onsti ?« XVeNpapiorg . . . . » 5 3 . 8 38878
loiijiortlsIdetolUgllllgell .
vaasruils LsieiUgllilg bsi sucksrsit Lilllkoa u . Liink -

« rNSll
vsditorso l» I»tU«nSsr kvclllltillg :

a) eväeekt « 348 204 354 50
d ) ungPileekts 21 .̂ 854 207 .38

S ^powsZisll
LsuilgsvSllck «
Laüstigo Immobillsll
^ ? , ! -vgbttor «ll 147 441282 .34

13 425501
13367 522

230344733
147 486628

102 235033
63 800171

15 368365
26 5 . 5178

6 333000

561058562

S 500 OVO

1135 704816 ! 30

Äkt ! sllic »?ttal . . . . . . . . . . . . . .
KksetaliiÄs Seservs
Rsservo I!
7alon « teosr -ks »orvs
Lssvitsll -koilck» .
LreSitorsil :

a) ^1vzrrc >vsrpi !iclitun ? «ii
b) gsirsnscisr Kontisekkkt dsi Vritton

dsiiut ^ts Xreilits 6651308 .77
o) Lutintdoii äoMselior Lsuilov iwä

Lkiiikürmon III 441654 .71
ä) Lilil -lxsn ank provisiooskrsisr

keelmuiiss :
1 . imierkslb 7

xsn Kllii^ . . -̂ 1266 140 846 .6?
2 . ä»rüber kinsus

bis 2U 3 üunutsn
fiilli » . . . . . 113SS8380 .S1

3 . naed 3 H1on »toil
f^Ui? . . . . . 31378350 .51 . 471218777 .35
v) Lunstix « üreckitowu :

1 . ii>n«r!>»ib 71 °»-
ß'on Klüi? . . 423 637366 .14

2 . cksrllbor kinünz
d>5 3 KIvvÄtell
KlIIi? . . . . . 9266574 .1V

3 . N!,ed 3 Uvuktes
Wli ? . . . . . 11746130 .70 . 450 710130 .33

4k ?spts llllä LeksoliS :
s.) ^ kzispcs . 76 223 743 .36
k) nood nickt einzslvsts Ledsck » . , 4 637 51V.73

vllsrdodsll « viviSkllSsn
S,v-l ! - VsrMiv !t-

tnllxso . . . ^ ! 147441282 .34
liöwgevilli »

so ooo ooo
4 7 . 0432
3120432

600000
468 058

1040 022472

S0 8S7263
232 520

1V67S6S7

6S
69

S?

42

OS

0 ^

1 135 704 816 j30

§ OSI tz « WZNN - u ! ? Ä VerwZt > Kse ^ s? unz psr ZI . NQiKMÜser W2V . ttsdsn

LpSSSll oinsMiqpIieli kZtsuern
Oiroktorsu una l r̂vicuristvu

kowzvviiu » . . . . . .

«o v̂is ? »lltiomeil Klr
33 338748
15673637

55 072385 ! 87

Vortnl ^ . . . . '.
Ltksktsn , LollsortlslbstsMziillgsll , ^ upoiis voS Lortoll
AllZsll llüS Vsodssl siuseiilisLIIotl Lrträxuis von

äauvrinivil LsUzüiFUllgon
? rovi8loll0ll . . . . . . . . . . . . . . .

600000
2 221777

34176488
180741,3

5

72

79 !
3S !

55 072385 87

!
N » lllldsim , äsu 11 . ^ llvi 1921 .

Hi . ? rank . WeN .

Vvi » ^ 5oz » sHsnrZ .

kenjamin . vr . ttesse . Kottov .

Es können in nächster
Nähe des Marktvlades
einige Herren «Ilten

Mittag - « . Abkudtisch
sinden . BS4540

Kaiserstr . 5S. 4 . Dt .

MI - SÄeiöMii
erste Kraft , empfiehlt sich
titl Kunden auger dem
Hauie . Off . erb . unt . Nr
BZ48S4 an d. Bao Presse .

l»«Niir B «rsi » sisfte :
Lg .tgeiZkkjre . Scheiben
»e. , evtl . ckdrh leihweise .

Juh .: V/ Watdstr . 4.

MetaAbettcn
Stahldrahtmatr,, Kinderbett .,
dir , an Priv , Katal. 7KR. stei ,
rlzSZlüSdsIlsd.'il! 8sd> <sdl!?,> t»SZ

Aüs TeüzaijiWg
ivlett «erhalten Sie komplette

iliH

und einzeln « MS bot
unter günstiaen Zab -
lunadbedingungeu von
groker Möbelfirma bei
reellster vedienuna und
strenaster Verfchwiegen -
deit . Angebote unter
Nr . 1I04U an die . Bad .
Pre >' e " erbeten .

nac? <5n/a?!/t/en
siv e/ ^ enem ? i/n/? - Ä/e//er

M >SeVe/ -F/?Z//e

AnnsMn/e/ ?e/?.-5ens/A ?/'.sS , D ?r/'- ^neö5/a )/ ?̂ . 20

LIvll « ô «

Lpokso » lmmvr
in taäeüossr ^ u-kiilirunz , xsäiexene Arbeit ,

dsZlsiisncj sus :
I 140 cm breit, mit «IsMiter

Setmit ^erei ullä Vsrstäbune
I Ii l «
I unä
4 I « «Ivi stülilen 10766

liskern vir , Lo!?.nzs Vorrat, 2u 6« in bill >xsn
? rei5» von nur
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EottesdieMgMMg azn Z . Zuli .
Evangelische Stadigemeindc .

Stodtlirche . Tt .idw . t^zmmerer : 19: Dekan
Raup5 !» 12 : Ehristenlehre , D -Ian Rapv

Kleine Kirche >412 : KlnidergotteSd . , Obervowre -
dlger Msch?r : K: Stadtv . Kämmerer

Schloftlirche , 10 : Oberhosprodiger Mischer ,
^ o îannessirche , 8 : Siadw . H«un : ?49 : Chri¬

stenlehre sllr Mäidchen. Stattpsr Mayer -Ullmann ;
^>19 : Staidtvsr , W. Schulz : 11 : Christenlehre ,

iradtpsr. W . Schalz : 11 : Stn,dcraort«Sd .. Stadw ,
tun .

Ehristusrirche . 8 : Stadw . MeMe ; 1v : Stadl » .Merkte : ?412i Ehristenlchre , Stsdtv . Merkle .
Genieideliaus der Weit 't -idt , 19 : Swdwfarrer

Schilling : ?i12 : Ktndergottesv ., St « dtpsr Scylllinz .
Luthcrttrche. 8 : Stadtv -ik. BaH : !419 : StMtpsr .

Waag : 11 : Christenlehre . Stadwiarrer Waag :
^ 12 : Christentehre . Sladtpsarrer Wetdeaneier .

Turnsaal Tiidendschule ^ 19 : Staötvsr . Seimmer :
11 : Kindergottssidtenst , Stadtpfarrer Hemnier ,

D -alontssenhauSkir -iie Vrm . 19 : Pfarrer Sivler :
abds ^.» i monatl . NNfston ^stunde . Mission . Maver .

Beiertheim , ^>19 : StadtMkar Münzet : V2II :
KtnderMtteSdienst , Stad -tvilar Münzet ,

Karl -Kriedrich-KedrichtniZ' irche tStadttett Mühl -
bürg ) . 8 : FrühiwtteSd . . Stavlvikar Br -cht: '̂ 19:
Gottesdienst . Stadtv . BreciN : All : Christenlehre ,
Stadtpsr . Schutz : KindergotteSd . Stadtv , Brecht.

Evana .-lutft , Gemeinde <?vrieddoftavelle , Wald -
hor» strabe>. Vorm . ^ 19 : Predigt . Psarrer Herr-
mann Nach Schluß deS HauvtgoNeSdiensteZ :
Abendmahl , Beichte g Uhr .

WrcheimotleZdteNste
Kleine Kirche. Donnerstag , 8 : StSdtv , Münzel .
Lutherlirche . Donnerstag . 8 : Stadtv . Batz
^ olmnneslirche , Donnerstag , 8 : Stadtvsarrer

W , Schulz ,
Bund chrütl. Voliiel -Beamter . Vereinshans

Amaüenslr . 77. Donnerstag , abends 8 '/^: Andacht,
Stadtpsr Hemmer . ^

BibelHelvrechnna im Gemeindehaus der Süd .
stadt. Dienstag . 8 Uhr.

Evana StadtmUiion . Adkrstr . 28 . Sonntags -
schirle : Ausftnq . Sammlung 1 Uhr im Schtoft -
garton : 3 : 'Mgemetne Versanintlung , StMtpsr .
Wiiag : 4 : I -iingsraiienverein . S6 ?ivester Vntse : 8:
Zusmnlnenlnnft aller freiwilligen HiliÄrafte .
— Mittwoch , 8 : Bibelstunde . Stadtm . Lieber —
Kren,ktr 23 : Sonntag . 11 : Sossnimgsbund . abds .
8 : Btankreuzversamml . — Gwesfrsstr . 37 : Kreit -«, .
8 : Krailenbwelstunlde . Schwester Luise . — Ober -
rir» enratsael >ilnd<' t Mtttwo » , 8 : MävchenNitb .

Evana Vereinshaus . Amalienstr . 77 , Vm N ',« :
Sonntagsschute : nochm. S : Allgem , Versammlung .
St ^dtmi-ssionar Scheurer : nachm. 4 : Mmgsr, ' Ver . .
abds . 8'^ : Allg , Ver §ammlu >»g . Stadtmifs , Wie er ,
— Monwg , abdS . 7^ : J^ endabietl . : abends 8V« :
Blaukreuz -Ver . — Dienstag , nackm 4 ' - : Bivel -
stnnde für >?rau<n und ?>ungsraucn : a^ s , 0 « !
Bwelbespr . sttr Männer u Mngl , — Mittwoch ,
nachm. 4 : Mariastunde für Mäd » en : abds 7» :
SonntagSschntvorver . : abds . k'^ : Btbel - u , Gebctst,
— Donnerstag , abds , 8^ : Allgem . Versammlung .
Durlacherstr 32 : abds . 8V« : Seminartstenkränzchen
Freitag , abds . 8?4 : Töchtervereln , — Samstag ,
abds . M : GevetSvorcinig . s. MiUmer u. JünSl .

Verein Mr innere Mission A B ,
SS . Hth . . MÄHlburg. 8 : ..AUg V : r»ammtg .,

Rhein --
^

Evana .
N̂onlag .

'
k ? Knabensiundc

" — Mittwoch . S : Miü «>
chenstnndi. : 8 : Btbelstüud « Mr Jaingsr . — Don¬
nerstag , 8 : Bdbeisl , s. Künal — Kreita « . S : Bibel --
stunde sür Männer und Nüng >tn« e.

Katholische Stadtgemeinde .
St . Stcvtiansttrche . (5 . Alvislussomrtag .)

Frühmesse mit Generalkommunion sür die Dienst¬
boten und Dienstbotenkongregatton : L: hl , Messe
mit Monatskommuni -on sür das Männerapostolat
und Mcmnerlongregatton : 7 : hl . Messe mil Mo -
natNommunion für Tie Nirgend <5!>naben und
Mädchen ) : 8 : Stngmesse mit Prodigt : ^ 19 : Hampt-
gottesdknst mit Hoebamt und Predigt : ^ 12 : Kin«
dergottesdienst mit Prodigt : ? ,̂2 : Christmlehre »>r
Jünglin -ge: >63 : Corporis Christi -Bruderschast : >44 :
seierliche Ausnahme tn dle Dienstboten -Kongrega¬
tion in der Kirche.

Alte St . BlnzcntiuSkavelle .. N.7 : « Messet
8 : Amt .

St . Vcter - und Paulstirche lKeier des Kirchen-
vatrozinmms Zt . Peter und Pauli ß : Früh¬
messe : Gencrallontimunion der Erstkommuni -
>kanton und des MSnneravsstola -ts : 8 : deutsche
Stngmesse : : MV : Fcstgoitcsdicnst mit Festpredtgt
des hocbw. Herrn Pros . Oito Heiimann - Mannheinr .
levitiertss Hochamt . Vrozesston . Tedeum u . Segen ;'/L12 : KindeWotiesdtensl : >43 : Corporis Christi -
Bruderschaft . — Donnerstag , abends 8 : Versamm¬
lung der Juinssrauen -Kongregation nrtt Predigt
und Andacht ,

St . BonifattuSkirche . K: Frühmesse : 7 : dl , Messe
u , GeneMlkommunton der KünglingSsodaliikt . des
Schutzengclbundes und der übrigen Kinder : 8:
d ?u«!che Singmesse und Predigt : 'X>19 : Hauptgot »
tesdienst . Hochamt und Predigt : V» i2 : 5! tndergot <
tesdienst und Predigt : Ä2 : Christenlehre sür die
Jünglinge : ^ S : Corporis Christt -Bruderschaii : Z:
seierliche Aufnalbme in die Ninglingskongregatton
( Kollekte stir den Hl . Vater ) .

Lndwia -WUHelm-Kranlendeim . S: dl . Messe »
Prodigt .

St . « ernlxirdusktr » ?. « : Friibmesse : 7 : 0^
Messe mit Genevalkourmunion der Kinder und
Erstkoinnnrnikanten : 8 : deutsche Singmesse mit Pre¬
digt : >419 : Predigt und Hochamt : ^ 12 : Kinder -
gottesdienst mit Predigt : 2 : Christenlehre sür
Minglinge : V-3 : Corporis Christi -Bruderschast : Z!
Müttervercin , — Montag ^-S : Männerkoidgregat .
— Donnerstag : Jungfrauenkongregatton . — Frei¬
tag : Herz Jesu -Amt ,

Lieblrauenlirche . S : Frühmesse mit Monotskom -
munion der Erstkommitnikanten : 8 : deutsche Sing¬
messe mit Predig »: >̂ 19 : Hauptgottesdienst nitt
Hochamt und Predigt : 11 : Kindergortesdt 'nsi mit
Predigt : N2 : Chriitenlehre für die Jüngunge .
V̂ S : Corporis Christi -Bruiderschaft. — Donnerstag ,
adends 8 : Versammlung der Jungsravenkongregat .

St , Iloselskirche . lGri 'nwinleN ^ (Fest des kostba¬
ren Blittes : 6 , MoisiuSsonntag, ) V-- 7 : B .̂ chtg »'
logenheit : 7 : Frühmesse mii Monatskolnrmunion f.
die Kinder und Erstkommunikanten : ^ 19 : Hoclvm »
mit Predigt und Tellerkollekte für den HI„ Vater «
?«11 : Christ - nlehre sür die Jünglinge : 2 : CoworiS
Christi -Bmiderschastsandacht mit Segen : L: Rosen¬
kranz in der Maria -Hils -Kapelle .

St . Michaelskirche iB - iertkieimi , Beichtael -S
^ 7 : Frühmesse mit B ! onat ?kommunion der Scha¬
ler und Schülerinnen : 8 : Singmesse mit Predig «!
'419 : Hochamt mii Predigt : nachm. 2 : Christen¬
lehre für die Mädchen : 2 : Corporis Christ '. -Bru «
derschaft mit Segen . — Kollekte für den Hl Vater .

St Ni ?ol>" 'srirche <RN« v»rri 6—7 : Bcichtgel ^:
?i7 : Frtchm ' sse mit Monatskomnrunion der Jung -
frauenkongregation und Schulkinder : 9 : Ami mit
Pdedigt : Kollekte für den Hl , Vater : >42 : Chrisien -
ledre für Jünglinge und Mädchen : 2 : Corporis
Christi Bruderschaft : >43 : Versammlung der Jung -'
srauenkongrogation mit Predigt und Segen .

^ tk«" kv>s5?«-5v. « ^^ >t-,eM ''iu ^e iA " *-"^ "'nlN ''
>419 : Deritsches Hochamt mit Predigt . Stadtpsr -
Kaminski .

Kriedenökirch- der Meth -Gemeinde , Karlstr . 4Sd<
Vm >419 : Predigt , Pred . Rücker: kl : Kindergot¬
tesdienst : nachm. 4 : Fungsrauenbund : abds , 8-
Sonntag >̂bcnds îer . — Mittwoch abds 8 : BibeV
u . Gebetstimde , — Freitag , abds . 8 : Jüngl .- und
Männeriverein ,

^ionSlirche der s?v , Genieinschitt . Beiertheimer
Allee 4 . Vm . >419 : Predigt , Prediger Klenert ,
All : Kindergottesdienst ; naclM >i-4 : Toklaina -
tion , — Dienstag , abds 8 : Gebewersammilung . —
Mittwoch , abds 8 : Männer - u . Jün ^ l .-Verein . ^
Donnerstag , abds 8 : Bibelstunde . — Müh !bur»-
Hardtsir . 5 : Sonntag , abds . 8 : Predigt . — Mit »'
woch, bds , 8 : Gebetsversammlung .

N <>upvvsto ' ische Gemeinde . Gartenstr , Ik-l , so ?
teSddenste, Sonntag vorm . S^>, nachm. 4 Uhr«
Mittwoch abds . 8

ssrelrellaiSsc Gemeinde , Vier Jahreszeiten
belstraße 21) Voran. 19 !4 : Sonntassleier .



Nr . SOS. Abendblatt . Samstag, den z. Juli Igst.
Basische Press « .

Karlsruher Schwurgericht .
Die Verhandlungen gegen die 7 Personen , die weg««

schwerer Urkundenfälschungen
angeklagt stnd , wurden weitergeführt .

Angeklagter Dr . Geiler : Meine GesamtbezLge betrugen mo¬natlich 29Sl> Mk . bei der Handelskammer und in einem Nebenamte .Den Fries lernte ich auf der Handelskammer kennen , wo er sich Aus¬
fuhrbescheinigungen besorgt «. Er behauptete , er sei Mitglied der
holländischen Handelskammer in Frankfurt a . M . und habe gute Be¬
ziehungen zu höheren Beamten , zu Regierungsstellen und zu Ge¬
meinden . Ich hatte den Fries kaum kennen gelernt , als er mir schon
vorschlug , mit ihm Geschäfte zu machen , wobei ich mit 25 Prozentdes Gewinnes beteiligt sein sollte . Fries behauptete , er sei von der
Landwirtschaftskammer beauftragt , Exportartikel aufzukaufen und
nach der Schweiz zu exportieren . Die Bekanntschaft des Fries warmir deshalb erwünscht , weil ich im Auftrage der Handelskammereinen Kampf gegen die Handelsgeschäfte der LandwirtschaftskammerNihrte . Da ich sonst kein geeignetes Material hatte , waren mir die
Mitteilungen des Fries sehr wertvoll . Was dann in den Zeitungen
gegen di« Landwirtschaftskammer stand , stammte von mir . In der
Folgezeit machte Fries eine Reihe von Geschäften , die mir zeigten ,das; Fries ein reeller Geschäftsmann sei , sodasj man Vertrauen zu ihmhaben konnte . Am 7. Juli kam Fries zu mir , nachdem er verschiedene
Male mit mir über ein großes Holzgeschäft geredet hatte . Er legte
mir eine Bescheinigung vor . wonach er den Auftrag hatte , fürdie Landwirtschaftskammer Gegenstände , di« zur Mussuhr geeignetseien , aufzukaufen und zu exportieren . Fries brachte mir eine Aus¬
suhrgenehmigung für Holz im Umfange von 49 VW Kubikmeter , davon
habe ich aus seinen Wunsch K WV Kubikmeter auf einer Teilposten¬
bescheinigung abgeschrieben . Die Teilpostenbescheinigungen habe ich
immer auf Grund von Ausfuhrbewilligungen ausgestellt , wenn
Fries heute das Gegenteil sagt , so ist das eine Lüge .

Vorsitzende : Dr . Kölle : Da hätte also Fries das Blaue vom
Himmel herunterqelogen ?

Angeklagter Dr . Keibel : Jawohl .
Vorsitzender Dr . Kölle : Aus welchem Grunde sollte aber Fries

das Blaue vom Himmel heruntergelogen haben ?
Angekl . Dr . Geiler : Aus Rache , weil die Urkundenfälschungen

durch meine Tätigkeit herkamen : Fries hat mir immer Ausfuhr¬
bewilligungen vorgelegt , wenn ich ihm eine Teilpostenbescheinigung
ausstellte .

Vorsitzender Dr . Kölle : Sie gehören also eigentlich auch zu
den Betrogenen ?

Angeklagter : Dr . Geibel : Jawohl .
Die Abgabe von Blankkopsbogen der Handelskammer mit meiner

Unterschrift und mit Stempeln an Fries mutz ich zugeben . Ms der
Brief aus Mainz kam . habe ich mich bei der Außenhandelsstelle nach

Tests 5 «der Nummer der Ausfuhrbewilligung erkundigt , die Nummer wurdemir auch mitgeteilt .
Vors . Dr . Kölle : Ich muß darauf aufmerksam machen , daßdiese Nummer falsch war , denn die Nummern , die für - die Genehmig '

ung der Ausfuhr von Holz vorgesehen waren , lauteten ganz anders .Angeklagter Dr . Geiler : An der Herstellung der falschen Aus¬
fuhrbewilligungen war ich nicht beteiligt , die Fälschungen kann nur
Fries gemacht haben . Die mir vorgeworfene Begünstigung muh ich
zugeben . Daß ich von Fries 60 00» Mk . erhalten habe , bestreite ich
ganz entschieden . Woher ich das Geld zur Bezahlung der letzten Rate
des Flügels hatte , kann ich nachweisen . Von Fries habe ich nur
15 000 «« , als Vorschuß für meine Tätigkeit als Syndikus bei einer
zu gründenden G . m . b . H . ,

Karlsruher Strafkammer .
KZ Karlsruhe , Z<1, Juni . Sitzung der 4. Strafkammer . Vorsitzender :

Landgerichtsdireltor Wolf .
Ter Reisende Georg KSnia In Essen hatt ? Im Jahrs ISIS ged ?iratet

und war dann in einer Fabrik In Durlack > beschäftigt , Seine Wohnung
hatte das Ebepaar König in Grötzingen , Hauptiächljch infolge finanzieller
Schwierigkeiten war die Ehe nickt glücklich und eines TageS entfernte sich
flrau König au ? der ehelichen Wobnuna . nachdem sie HauShaltungSgegcn
stände verkauft hatte Darauf reifte König nach seiner Vaterstadt Essenund lernte dort die ledige Berta Schäfer aus Essen kennen . Mit dieserknüpfte König Beziehungen an und verkehrte In dem Hause Ihrer Eltern ,Dort machte er sich eines schweren VertrauenZbrucheZ schuldig , indem erden Eltern der Schäfer einen grösseren Vorrat von Wäschestücken stahl .Die Schäker wurde daraus von ihrem Vater aus dem Hause verwiesen und
begab sich mit dem Angeklagten nach Baden , angeblich um Arbeit zu suchen .Zunächst wohnten beide «twa Z Wochen in einer Gastwirtschaft in derNähe Von Durlach , von wo sie unter Hinterlassung einer Schuld von
23K Mark verschwanden . Zu derselben Zeit entwendete König aus einemoffenen Schuppen einer angesehenen Firma in Durlach ein Fahrrad imWert von 700 Mark , das er in Ettlingen slir 180 Mark verkaufte . Ineinem Gasthaus in Ettlingen trugen sich beide Angeklagte alz Ehepaarunter falschem Namen in das Fremdenbuch ein und stahlen beim WegsehenWäfche Im Werte von 1200 Mark , di - König bei einem Trödler in Karls -
ruhe , ebenfalls unter Eintragung eines falschen Namens In das Trödler -
buch , veriiuherte . Nach dieser Tat begaben sich beide nach Weingarten ,wo sie längere Zeit in einem Gasthause wohnten . Unter Hinterlassungeiner Schuld von WO Mark begaben sie siK am 22 , Januar nach Grötzingen ,nachdem der König In dem betr . Gastbaus in Weingarten aus einemSchrank eine Geldra ^ ette mit einem Inhalt von 3000 Marl und einig -'
Uhren , Ketten usw . mjtgencmmen hatte . Da das daraus erzielte Geldbald wieder zur Neige ging , suchten sie sich auch in Grötzingen Geld zuverschaffen . Mit einem falschen Schlüssel öfsnete König einen Kleider -
schrank und entnahm daraus Kleidungsstücke im Werte von über IS 000Mark , die er teilweise veräußerte . Bei der Verhandlung suchte der An¬
geklagte die Schäfer zu entlasten und die volle Schuld aus sich zu nehmen .Der König wurde verurteilt wegen schweren Diebstahls Im Rückfall , mehr¬fachen und einfachen Diebstahls Im Rückfall , schwerer Urkundenfälschung

und mehrfachen Betrugs zu 4 Jahren Gefängnis , sowie Verlust der bür »nerlichen Ehrenrechte aus die Dauer vvn S Nabren . Die An -̂ kingieSchäfer erhielt wegen Diebstahls in einem Fall , Beihilfe zu einem Dieb «stahl und wegen mehrfachen B etruges 8 Monate Gefängnis .
Anszua aus den Swndcsbüchcrn Karlsruhe .
Eheaufgebot «. 29 , Juni ! Josef Winterbauer von MannheimBahnsteigsch , hier , mit Ehristine Wittmann von Rechenberg : AlbertSchrot von Bahnbrücken , Bäcker hier , mit Henniue Ro necker vonKarlsruhe : Karl Strenger von Karlsruhe , Werkschrciber in Hagsicld ,mit Luise Mehr von Karlsruhe : Karl Ederle von Miugolsheim .Gewerbelehrer hier mit Irma Mann von Wattenham : Julius Königvon Ottenburg , prakt . Arzt in Freiburg , mit Marie Schilling vonMannheim : Eduard Kopp von Moskau , Kaufm . hier , mit HermineZons ! us von Bretten : Karl Martin von Karlsruhe , Verw -Sekr .hier , mit Josephine Müller von Rülzheim .

. , ^ "" sfülle . zg . Juni : Ottilie Burkbardt . alt 84 Jahre . Ehesraudes BohrmeisterS Frjzdr . Karl Burkhardt : Emma Dantes , alt Sy Jahre ,^ TaglöhnerS Joses Dantes , — 1 , Juli : Eslcr Bär , alt«i Fahre . Ehefrau des Privatmanns JefaiaS Bär .
Wetternachrichtendienst der bad . Landcswetterwarte in Karlsruhe .

Etattone »
Luftdruck

in
Mee -e».
Niveau

Wertkeim . ,
Königstuhl . .Karlsrulie . .Baden -Baden .
MIlingen . . .
Aeldberger Hof
St . Blasien . .

7S<»
765.7
7ö°>,5 «
755.8 Z
S5S.8» ,S

Tempe,
ratui

N
12
12
14
12
11
12

Gestrige
Höchst,
warn»

Niedrigste
Temner
nacht»

kvetter

15 8 ? eb «l
14 I> heiter
Ik S Nebel
15 12 bedeckt
IS S halb bedeckt12
15

»
12 wolkig

Allgemein « WltterUngSübersicht . An Stell « der Luftdruckfurch - , dl «gestern in ganz Baden ergiebige Rcnensäll - bracht - , hat sich ein Hochdruck«rücken entwickelt , in dessen Bereich über Nacht Aul ^ itcrung eingetreten ist.Da der hohe Druck sich noch verstärken wird , ist heitcreS . Warm -S Wetter »uerwarten : doch sind vereinzelte Gewitter nicht ausgeschlossen .WetterauSsichte « für Sonntag , de » 3. Juli : Meist heiter , etwas wärmervereinzelte Gewitter .

Bücherschau .
X Stlmmea «» er A«it . Katholisch « Monatschrift Mr da » Geist, -Sieben derGegenwart . Inhalt des Juli (Jubi !äumS - )hest >,z 1921 : Fünfzig Jahre„ Stimmen " . Was wir gewollt und was wir wollen <H , Sierp >: Zum Ge»dächtnis der Heimgegangenen tM . Neichmann ) : Vom Vatikanum bis zurWeltrcvolut .iou (P , Lippert ) : Auf dem Weg zur Wültphilofophie <St v Du -nin -Borkowski ) : Kulturgeschichte . Funde , Forschungen .' Wendungen Wand ,luugeu : Probleme . Ausgaben (R . v . Nostitz -RIi,ncck) : War unsere

'
Arbe ' t unu .sonst ? <C , Noppel ) : Tie Ueberwindnnp des Materialismus in den bioloai «s» en Wissenschaften (E , Wasmann ) : Deutsche Dichtung und katholische Wer «tun « seit 1871 <J . OvermanS ) : Von Piloty zu Pieasso <J , Kreiimaier ).
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llonnerstsg , 7. jull , nsciimlttsss S lldr ödere

IViittelkIsssen
llonnerstsg , 7. tu » , sdenäs 8 I^lir Oder -

KIsssen
8 » m » lsg , g . tu » , n gckmittses 5 Dtir ^ nkanez -

unä untere Mtte »cls88en
Tsmstsg , 9 . tuli , adenäs 8 Ukr llberklszsen
lZIenstsg , 12 . tull, naclimittaxs S Ulir obere

Mttelklsssen
llienstsg , 12. tuli , gbenäs8 Ildr Oberlclszzen

llsuerlcarten : numeriert 9,—
unnumeriert NK- 6.—

^In? e»l»rt«n : numeriert Z Sg
umiumenert 2 .5<z

Kartenvorverkilut m 6en ^ usücsIienkancZ -
luneen llaert , UUIIer , Istel unä am
Sasleineane .

Wieks kMiigsii lle? tiiliM- ml misse» MHIiMv !
»lontaß , 18., « llttvood , 20 ., uul! voauerstTS , 21. ^vl!,joveil « sbsuä » L vdr . w» 6er

«tra »»o 79.
Lmo Vperrlkufkü1 »ruoi? , ,^ er ^ Aisortr ^ or^, vo»

(Zd«rubioio !. tilläst Mittvood , 21. Lvpt.,
«bollä»

Statt ItaT ' tOn.

Z^artzru/le . cken Z. 792 /
W475S

» « X

fersmeppicke
sowie einige Brücken und Verbinder umstände¬
halber an kurzentlchlossen « Selbstreklektant « »
billig abzugeben . Offerten unt . k '. S . S . 'jlSck an
Kullv ! » « arlsrnbe . AS171

» li / /a/ ?-, / /a5en - « . O ^ ^ an/ ^

V ^ s/ ^ st/ ' ssss 6
pon 72 —7 o/lÄ I —5

aan »/ ^ am ^ aF -Z/ac ^ m , 5o/ ?n/aF

/ tarlsrotia F 'srrirll/ ^ /SS

sssrdeiuttsuse
kleiner . klussn . Iücksr .
väncisn . 5f >-ümpfe .c>srn » .
0srrIlnen,SpitZ : en UL .v^

nur mi ^

tteitmsnnkkskbsn
vsst > / Lrokts

O

3 ^ 5000 Mk .
von NeamteDsegen gute
Sicherheit zu leihen a «>
iuckit . « ng . u . Nr . V »4»80
an die » Vad . Presse " .

3VVV Mark
Ver sofort auf K Monate
geg . gute Verzinsung mir
von Sclbstgeber von bess
Herrn in Beamtenst ?lluna
zu leiben gesucht . Sichcr -
boit vorhandrn , OffertkN
unter Nr , BZ4SS2 au die
. Bad Presse -

« old . Dawenuvr mit
Lederarmband lteucreS
Andenken » am Sonntag ,den 2K, d , MtS , auf dein
Klost - rw - g . - ntl . der Fa
kauengartenmauer , ver¬
loren . <Veg . boke Belohn ,
ans d . Fundbüro abzna .

Dentscher
SKäserhimi!

n » dunkel , aus
den Namen Ador bcirend .
Sachdieul . Mitteilungen
erbittet gegen Belohnung
« I . N . I I «, »»« . Raitntt .

T - Ies,n 37« . ? 777a

devsktt HM / Wswskl

Antjei »« ffsi -dsn zui -ücl ^ vsisen

^ lleinigs fsdnksntsn :

Ein Vaar echt

chinesische Mea
in febr gutem Zustande
zu ta ifen aesucht . Osi
mit Preis an >̂ 182tk
« ua . Ztolt », Musikleiter

Tnbinnen iWiirttb .1,
Ui ' Iandstr . 12.

Gebrauchter

ca . 7 Meter lang , z» kan -
s«n gelncht . Offert , unter

an i>. Bad , Prcsie .

^ üiiiljei 'IilZDZiilii'I^ g.
zukausengeiucht . Angabe
mit Preis unter B »« vöL
an die . « ad . Presse ".

^
Mittelöeutfthe

/ Creöitbank
Kapital und R-feiven 110 Millionen Marl .

Filiale Karlsruhes
Vermittlung aller 0an ?geschäfts .

/ ur gkk ! . ! lkWMMlil ! k !

Unsere descliÄtsrarurie de -

kmcleo slck ad I . ^ uli äs . ^ s .

( ? ebr . Let ^ ,
Installstion , elelctr . Xrskt, - I .ickt - un6
le '.ekon -Anlagen . l 'elekon 1294 .

Verlrelmg in Gürken MG !
Wut einoeiiihrto Firma der Textil -

branMe , sowie in «Sarnen aller Art initii
Vertretu « « i« il zu iiliernod »
nien . Erittia, ?. Meiere,iien sowie uouiion
sind vorfanden . Oiiert . unt . 1^ . w . « 78l
an IN«»»»« , ASlSb
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vlo neuen 8toov,sr - v - ? vpvnZ ,2 SS PS un/fgK ts A " s°ov - -^ " vis mocSvrnsn S - 0vNn6orZ
Unorrolokt In Konstruktion , /^ uskükrung un «I l. olstungZ

(Zene slve trsier für pe ^onen uncl l.ostki 'sftv/sgsn : Lodrürlor ^ sppos , ^ sir ! s !ksrg , krüvkonstrsko 47 . ^ vrnsprsvks ? 2874 .
Lenerslvertrater für k/otorptlügs: pßlug Lokrsudvtook , L . m . b . Usborlingon (Lo^ snsöö ) u . k^ünvkon , f^ inclöi'msi' kt 16

XSntglkei, « . listter , llmwim
?stvQtbüro !ü? la- «. ^ uslsnck
I.»opoI6»tr. l (i Lsle 'oa 205.

Hmsbei -Äsm

k^elädsdn-^abrik

D kArlsrnIiv ! . it .
1°elepkon 259 und 2öv.

W Krö88tk8 I-Sgei- in ? oI6bsknon , K. okomoi ! von ,
^ t.okomobi !on , Ssumssokinon , erssiTtoUon M trt.

Vsrlk ^ sul uiTci V « ^ »r > l « T »A -A6. ?i»s

? ral »sat1ant !seder valnpksr <Uos »t
vi» Lpanlen uacl ? ort»z»1

t»r »a «l ? o « t o»el»

Mo de 7ssetro, Santo», ?l«mtevtcleo, Lueoo , ^lre»
cvsk / Mexico

Hsv«u», Vera Lrv»
Dio » o -A ^ ekii <a

I^cv Orlearu«
Ml moäeroea vre!» ». vopp« l->clu-anb«i»Sclmerl<IaM.
plero re^elmüszl̂ in lcurrea ^b,t»oÄea »d ^m»ter6»m
Klock-rv« »ckoelle k^acdtaanipter oack odcoLrll»lM»
teo RS^es «zvt« vacd ?era»iwd«eo »»6 V«U»I»
Sp«»l«U«r 14tStt̂ . ?r»e!»t«U«oat oacd ?kev 'korlr

s- "V ' ! "UM .- " - ^ r

v«a Mick eobrauokt k«?Iir xut « rdsiten).
» tSocÜL«» Malier von tiber 2Ü0M wöreitea dl » KlS " m .
ttolierismzckaiben.Verdinller , M«m»n«»sijk » «lo.

— ^»««i-besulld «rdelvii. — IN12S
<?« «» » „ « Cc».,l'eiivkon k̂ r 81 ». 7,kkrInir?r»trsS« 8.

vackpsppeäScker
»la > dlUia . «ut a>cklokt
lo den ckrvl ^ rdea SStt

ocker r «, «.
^uskllnkts " Uder psl »on«ll- Mick fraektcklsa» ! d»i

Ssnkdgu» Carl lZStr . Ksrlzrudo . kledel»tra0« ll
u . ckl« w ckso m« >8tsii llroüaiitcktvii d? IwckUct>. v«ru«tun»-ll

lVSll-kzlll 'IIi ° " kMM
(^dt. cker Llzeoverkv aaesvaau X.-(U<Z. w . d. tl, ltMrl»» lltie-ttakso.

Is Falzziegel und
Biberschwänze

tnatnrrot»
auS unseren eigenen badischen Werken.

Vau -Znduskrie A . - G.
vorm. HeinrichDeglerSöhne

Rastatt dl,-. S. zszg«

»Her

8epssste u. kombinierte ^ asctiinen.

krosxoktoa . 8ostvll»L»ot>lkxv xr»U» :: S«3tv Sstvrsiusa .

5Sl50 !! - MMlIMlMl
Die Bad . Landw -

Kammer verkaust amSicnviaa. dr« S. und». ittiooSi den «. ? « li>
» » imitiapö von ' iU Ubr
ab im ftLdt. Bleftvo , inKarlarnlie «Mnaang
Sltila» tdoistr . acaenuber
dem Gaswerk ui einearvkere i>ln»obl iebr
xtiöner Nertet u . Liiu-
»«rlidweiu«.

lcd empketils von meinem ^ sollen Î a?erdezl»n6 8ol «Mkv
Vo rst , » is sokn billig ,

Soklsk !mm«p, eiciien mit. . . 1VVV .»
ilio . eictien . . . . 2L80 .»
ilia . eictien , mit ^ srmor . ^tl«. 22V0 .»
«Zio, ck!m ZIŜ iiilszsÄknoli ° »viiior ^ k . ZSVV .»
»>io . MmMiMiuM ». « VW»? ^l ><. 4SVV .»
rito . «!edm ! l»k^K?e>A!!ifiiit ^ Hiniiok 82110 .»
lito . «ledm M !»!«Mdk -i»l i>. «im«k IVlk . SSV »..
rlio, poliert 2V20 .»

HVokn^i .̂ mvn» poliert , mit viwsn ^ k . 2430 .»
«Ito . va ett, Kre^en^, eiclien IVil« . 2SSV.»

ltüokvn , komplett . . . von Uli. L0V .» »n
S1S .V>. S

visier Vsinksimsr
32 ^ rollöii8lr . Z2 lt/tkUilvkk Z2 llro eozli-. Z2

Ko,t«nlo»e ^urllclislellung gelcsuNer Mb «l . t-iskerun» tr»nko.

XktensckrSnlce , kleine u. xrofte kollaäensctirünke» Zessel u. Ltittile
Sosooltvr« dUU« :

Lckreldtlscke . 120x75, mit Licdenplslte u . 7 Sckublsäen Uk . ZYO »
I.elin-l) retisez8el . liell poliert 1NK. 85 .-
Sctireidmusctilnsn -Iisctie, kuclie. 9l)X5<1, mit l 8cliubla6e kik. 75 -
8ctireidliscti-8e !,sel mit SitT» u. kückenpolster , nuöd. pol . Uk . 220 .»
Nonpon - immop , äunkel ^icke . 5.teilix nur Mk. SSVV .»

Haben Sie Znlerate für
Frridarg imAmsgau
, u verinten, dan » bcbie-
> en Sie sich deS 277Ua
Fttiburztr Tvgblativ
amtl . BerkiindunaSdlatt^

Ourt Kisckvl 6 Lo Hohe Preise
f . aetr . Slelter . Schübe^
Wäsche ,c .. »avl ! Itci»
s A» lr°d,5k ! . 3980
U042 Elsenwetnltr. » Z.

? ol«kon 2V7V 1^sl6sip »»s» 4T

sowie komplette
vetteir-» dr » -«»parate

Uesert
Vuchdruckersi

Zerd . Thiergarien
SarlSrst«.

Wer Uesen « edrauchti
l . k »nev»

i. bsg . <ZroI?gt» Zt 7u vsrpsckten . tiiinstige (Zslsxen -
!>« .t lür erlskrens >'sc?k>eute mit Ibll—
Vermüzen unck möxücdzi menreren «ig . l ŝutsn.

^iiieed. mit« Kr. 110S9 »o ck» „Lack , krs««."

d«? mit War« »a>d Riga iiidrt. nimmt «o«d
«inige Voste« in Konsignationmit . Gell . Ell-
vngebote unter Ztr . NVSll an die »Uad . Prelle".
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SLnssi
'

Saison - ^ usvv ^ ksuf

beginnt ^ ionisg , 4 . unä bietst in

Vi

M

gsn ? bsgonciere Vorteile .
Sllnsl !g » lo einksuksgslogonkott tür ttotvls , ponsionsn un6 Vlouolnrlektungon .

'>vM
uns»

vrvvF « » s 6 ^ SiVKvI 1S7
^

.
"SiKd ^ .- ?' ' vNK ^/.'/5 7''-'̂

l . ^ oll lSZl vorzckieck Nack I«o»em
sekvoreo I-el«ien unser Leamter

Nerr .Vl05lt ?
^Vlr verlieren in demselben einen ^ »nn mtt ckeo
besten Lli » r »Icterel ?enzckstten. 6er uns vülirenä
vieler Satire ein vordilälictl pkliclittreuer uncl
»rdeitstreuäleer Mitarbeiter var . Lr vlrck bei
vns In ciauernciem (Zeäenlcen bleiben. 1108S

krauerei -Leseilsckatt
vormals 8 . 1N0k >IIA (ZKK.

Zigarreiiseslhöst
evtl . mit Haus ,u kaufen
^^ . naev. u . Nr . VXKNIN
>̂n k>ie „ Vadikche Presse .

Wir suchen
für «ahlr . Kaulliebhaber
vertäufl . Häuser
ieder Art u . erb . Anget».
von Selblteigentümern .
Kr-uWSliis- VAerier-Derlai
Zrmikfiirt a. W .< Schiiltrhiif.

Bon Selbftkäufer etn
HauS

mit «einfahrt und Auto-
aarage im Zentrum »er
Stadt gesucht . !>lno. mit
PreiSang . unter B34SKS
an d»ans .

ik .Bad Presse '
.X-'" '' '- ,Ni ' .

Einsers liebe Scdvester, 1°ante nnck Sedvixerln

Claris 5ckwar ? mann
vorm. Vorslekerin äer

rrbxr. kliliZa. I-kuzkaltunxszckuIe k'reldur^
Ist beute mitta? Im ^Iter von KL ^akren von sekvsrem
^eiclea dured einen »aulten 7'oä erlöst voräeo.

Hsltker 5ckv » sr?msnn . Qberdsunlt
unä sssmilie

Hzx 5ckv »arz:msnn . Professor .
Karlsruke , 6en !. ^ ull 1SZ1. 1108Z
vie NeeriZiLun? klnclet i^ont»?, äen 4- lall, '/«< vdr,»ul «Zem liiesieen ^rieäkok statt.

vsk»l>oii!o äi« tr»«rle»«»ekrlcki , <i» g n>>i>> unvsr ^«L>ivd «r. tr?o->-«»<> V» d«r , IZruäer u . Scliv»xvr
V!ii ! kelm klossmoil

I^»aiI»>>Us>,or
^ I-siSsll -»»tt lm Ssri» mit-°°>>I»k«i> Ist. UV7Z
>» z tl»»tr»u«n>ck«» Swterdlledevv» :

>»ul, » »o «MANN u. Sokn.
I. IM lS2l .l«.

Z Mr^ ^ isr v6koNi»siv!lv »a, st»tt

L > SNl <SZZUNA .
^ u^ !!un ? ^ 'eb« nn6
U-b«u

'
v.?-wrb°ne^ »-.mx» . un .er.r

?rsu

IlOikIig « z » 8 M .

. ll09-t^ cknunxsrat Ksr , I.eis u . Emilie .
«Lt.^ p

'
,^

' 6«i> 4 . 1u,j. g>/. vkr

DanI <szAunA .

-»e
°
n ^ ^ betrolk-n iiat.^ um,ei-sm teuren

ksmli !« MüMiieliiiör .
^ ueiizsi ^ <Z«n 29 . 19ZI . 27giz

l
'
o ^ es - ^ n ^ eige .

?r«un<i«n un6 Lekannten äis sckmsrr-
licke Ulttsüuni , 6»ü unser lieber llatte,
Lokn , LrulZer, Onkel unä Lekvaxer

AM Kiiillil ! !'

lu»ö«meister
nsek nur S tSzi«!er, »ekverer XrinLieit
im XUer von V7 ^»bren «wlt ent-
scklalen ist. gl8243
Im Kamen 6er traiiernZsn lünierdiiebenen:

Iiarit»»r» t- inlner ü
x«d. Player.

veeräirun« : >lont»r nackmittar4 vbr
von 6er ^ rieMo/kapeils aus.

1'rauerkaus: VVieian6tstr. k, III.

V ?rkause tn nSSltn
Nkhe vom Gi !tert>i>bnl>os
in Durlach geleacncs

Wohnhaus
mit Sck>: »cr

Stallun « . Scduppen und
siroft . vos . Wurde seildcr
Kurschcrei unv Lobnlubr .
werk betrieben . Keiner
zu verkaufen : S Vierde
Z Landauer , verschiedene
?? ^gen mit allem A» be-
bör Der Dla« I» aum

v >' i>''-nw<i »>e ><>'"'«
NiZbcres ? !rlar>i . N>ald ,
»rake 13. I . 277 >.a

in vornehmer Lage
von Karlsruhe , drei I
Movnunaen zu le v
Limmer und Ne» en - 1
räumen mtt Hos u.
schönem Garten . >̂ e-
eiaiiet sitr vornehme

I V ?nkion . sofort »»
ve kaufen . 11N7i>

Kaiser - Allee 6ü
KarlSrnae .

«sab. Ben , > itrcnk .? iwau . Süchen- Einrich'
i « n ' . Tik-t ?, Sitlhle.
ttiudcrbett , Hotz , w .. ,n
verlausen . ÄüKNiz

Schillerst». SS . vart.

mit möal. aroh. Pritsche
u . Bordwänden . t >/»̂ -2
betriebssicher u. in tadel-
tol. fahrbereit . Zustand
j« kaiis«« aesuidt.

Anaeb. unt .' r Nr ^NUS4
a n die , ?^a ^. Presse".

Ätevrere
ZtMalwagen

SO- KW kx Traasiidigkeit.
»« >»,»««« «einlitt.« nged . unter Nr . II0SS
« n die . Viad, PreNe".

Sekretär
oder auterhaltener
Schreibtisch ,
möglichst viele ftächer u.Schubladen. a« s» tl»t .

Gesl . Angebote mit An¬
gaben u . Pre >S erdeten
unter Nr . liwvl an die. '̂ ad . Preise".

vutrrval «»» «»
Alaschenschrank

»u kaufen gesucht .
Angebote unt. Nr . llvSZ

an die .Bad Presse".

Zlt «ndlii sen :

Herrschasts
'ms

-viriaistr ., ^
EinsiMlM!MZ ^ mm

°
» Küchen , kl karten.« iSmarSitrak!?,.« I M MN .

Gasthof
Zentrum v . «ar.o-
rude . . l » u )»u.

kiilllS ui t Dovvel- Woh -
V « >!? nunacn , S uno 4

Zimmer . aronemtsarien. Wekitadt.tl0I -i .» 170»i1.Sine 4 Zimmer -
wo»n«n« drzietib.

ÄMIÜ tnderOttitaotmttvlills L und » Limmer.
Wohnungen, Mieten^ «7W. x

ÜnnL EUdltadt mit 4-v«u? Aimnierwobnung ..
gute Nente, ^ ilUW».

6emnZc !i5t

Nieiki Qssodätt

in meine neuen , eigens
> lu einem moäernen

^ öbel - Ksuklisus

umgebauten I.olcalitaten
im Clause

^ lÄrlcxrskenstr . 24
Lcke Kronenstraße (Note ! Leist ).

kis ? um l ^ mxuzxe

verksuie ick wie disker

weit unter preis

WgkMiM

SpelzezIiNliie ?

ümmimlim

Velieii

Lii ! ? e ! möbl ! l

keim Llnksuk einer kompletten Linricktunz
k»SIZ » « itHSlr » NSß » S k

In lkrem Interesse empkekle ick lkrien meine
(ZelexentieitsgnZebote wskr^ unekmen.

108SS

Lesicktixunx meiner I. Z^er xeme xeststtet .
freie ^.iekerunx innerksid Lsciens un6 6er pfsl^.
l— (Zsrsntie kür (ZuslitStsmöbel . ^

Lust . kMMs

« srl - krleSriidÄriike 24

Ksrisruke .

Geschäft - hau S
nahe alter Kahnhof
mit Eil» ahrt aroke .Ae chZiitsriinnilievleit.
I«i,ö«,. Wol»n» ng. , aute

MM » Mk
Glas - Avschlufz '".^ '

!>
-
n d

"
?Ä^ u?'"

bereit» nen, ».7NX8.lv m' ' Off

K . Kornsand ,
Lie « enschastSbiir ».
aijcrstratze 56 .

»u verkaufen. Offerten
unter Nr , BÜ48S« an die«ad . Presse".

kind - rdeuSiT
m verk . «iLd<>4S
« idelstr. 12. U. l.

Häuser
und Geschälte , teil ? de-
»iebbar, stets »u vki . !««
»I . an -iani. Herrenst. SZ

«Suser allerorts
teils sos be»ichb .. v« rk . im
Austg . Liegenschaftsdllro« ckelmann. Kartstr. »7.Teteion bblS . SV74

Häuser
kaufen a« s» idt. BZ1MS
G» H- bl ' 1-.Uss
S»rkttrasieZ7. ? » l . 2Z»S.

Häuser ß
ller Art stet» ,u verks.

te >lS sofort beiiehbar
durch E »u>» in ^ »tan»-
»ardt, SchöastUstrabeZ.

AI
ade« : t Hotel , ferner Wob«,««er zu so »«»». «5tXM . ist» IM »

bochberr ' chaktl . « ille«mit Park und Garten bi » l>/«. S Millionen.Serner in Bor»»t von Ba»e« .« a »e« gan, be¬sonder» vrelSivert : Landdauv .Kaff«« m '«arten.Stall, sehr reich ! , leb. u , tot. Inventar lvOMio
An Ort zwischen Karlsruhe und Rastatt, dicht amB ->b hol : « in,au, ..« »lla. S Garten . 7l»'»i»Nebenda Wohn - und <Yes <d. - Va«S mit Gartent,s »0<» In Stadt zwt chen Rastatt u . Offenburagntacbende» «tirtschattSanwesen mtt gr . Garte»und Bauplätzen an 2 Strakenkronten s. SMiigv ^r.Mlle» im «ch- r .

^
nnS

G - br . « änswein , «.
Filiale Vaden - Baden ,

VSerle-vtrabe 4 S«»»spre<de« S7S.
Eine sehr gutgehende

WtiN' U. Mlll .Masl
mit Metiaerei wegen
anderweitigem Unter¬
nehmen »n verk. BlSiitlGüteragenturliarl
Wagiierttr. U,Ps« r »Iieim

Wohnhaus
sedr schöne Wovn -
«naen . ne « seitlichausäest « et.dillig z« verta «fen . -
iViidii . Z Äül . zvi . dsziedd .

Angebote unt B!!4Wtt
an die . Bad. Presse".

in Nähe Karlsruhe ,
ohne Schwierigkeitensotoe» besiekdar .
mit 45 Ar Gelände ,
auch al» Vanptiive
aeeiomet sviort zu
verkaufen . Nv <4

Kliki,,vi « Zn
KaUer-AIIce VS

KarlSrnae .

Kalkwerk
in flottem Betriebe, sowie
da,u gehörendez Hosgllt -
chcu mil reichlich, toi . u,
leb . Inventar zu verlau¬
sen. Angebote unter Nr
B13037 an die Bad . Pr .
^in iaft ueueS. fahroore»
Lokomobil

IN ?L„ febt dem Verkauf
au » L78ia

Ländlicher Kredit,
verei« e . G. m . u . H .,« delshofenb Bövingen

Eine komvl. gebr.
IrSZI5M !55l0N

bestehend au» :
Zltrl!» . !?» >>« .. «5«»'ii l.»^
! «»,!-.» vidi»,. ZAiilllii. «1°
i veüi. c o-w.. SWZM ^» ,
Ii i,>«»Mkk«i> Uli n>i'.e»l?esi
hat preiswert adzu -
geden. NWS

«chaere» » Co.
Wertzeugmaschiiien-stabrik

K «rlsruhe- j !bein» af

Kl. Handwagen
sehr stark, l .45 m lang ,
->(><» .« zu veikf . bei »k.Rutler . « ula -Ii . B «»-

kein e cken imitiert ,
deztekevä au >:

S Setistellen ,«,72 XsetitzviirLnileken
I 2-tLrXieiilei'se 'ü'anll
I Vf« svi>!<ommoila mit

Kp ezelouk ->t? unä
I ilsnljtuciistSnlier
liefern vir ?u 6sm dii-
lixen ?rese von nur
V4K,W45 -

per Timmer.
llgiMMksco .,

^löbeliiauz,
nkt i . l! ,

llerrenstraös 23,
xviienud . 6.keick: dsnlc

von 4M» ^ an . B- rtiko.
SchränkeKommode,Bet¬
ten, >tüche » ichra, 'k ü4» ^, .
ei ». Kinderbett , Tische v .

an , billig , ii verk .S««n . BerkauiSstelle .Steiusir. 7. B» » «
« indern»a«en prc>s-

wert zu v . rkauk^ B >«Z«talter, Geora - gried-
richstrabe IS. V.

«Yro er
Aasseliichrank

! neueste Bauart, tof .
zu verkamen Näbe-

i res Fried ichivlav 4
j im Laden . A ^I8 >
V nf . Bettstelle
mit Rost u . Matrave u,
1 Tiich ist billig »u verk.
BÜ5IIN8 Waldstrafte 4 I.
Z) Svv « n »;u

i^chillerftr. S2 . vart . r.
VshnelisMtr !

neue eich. Kübel f . Med»
a - r, eine «roke
»renke , et» , «vtittiibel
»u verkaufen Iv b?

ijpvrtlne. K « s»rei, ,Gse 'beitrasie !
Wenig gebrauchte

Gchuhmachcr-
N dmaschin«

m . ^s .> »u verkaufen.Lickitena» t . B ., Hauptsftrade 4 ». BlSttüI
Karlv . o .,,Btt « «r, neu.S4 Bände , z. vlf. Diffe . t.Marienstr . 55i. >i ^ B «?>» l «
Motorras

zu verkaufen . X. 8. v »
l Änl. . neue» Ntodell.
ü' , ?L . voitrefsl . Berg¬
steiger. Leerlauf , Doppel»
Übersetzung , komvl. mit
Zubehör. Ängcbe te ui ' t.Nr «782a an die « eichst,
der ,Bad > chen Preise ".

Motorrad ,
I .S ? 8 . gut erb,billig zu verk . B !4SM

T«daw . « renzstr . 4.
Gutcrhait . Sadrrad

zu verkaufen. 58ZMS
Kr . Mrendera. « un-

maslstrade . Barock > 1.beimstädt. Krankentia>».
D . --Rav ;u verkf.
B»« Kronenstr. 27. ill . r.
Hcrrenrav . neu . vrima

GuN' Mi . b . ab , « 18 .37
Körn - rstrafte L, v r.

l Damen- » i » naben -
rad in gut . Allst . ,u verk.
>?N»ler » ir?lt>itr>" e 7.
Hos B85M2

Ke» r»iie« Ä
aut erh .. pret ^w . su verk.
Mielandsttr . L0. v .

Damenfaijrrad
gut erbalt. mit Nreilauf
u . gut . Gummi btll . z. verk.
Nelkenstr. L7. l. «»KU74

Gedr . «ieftn,.
8 -islkeivktt ^ d

"Äae"
i»

z. verk. Winterk>r . :'7 . il >.r
Schöner Kinbi-lwage«

zu verkamen . BlittU?Herrenstrakel .
« räor . Ä^ arttiväeciche«

u . Herreniatrrad ». verk.
W - ' db » >» Nr,l7 . il,l Vü«"
Hochzelis - At zig
lehr gut erhalten , für
mtttl . Hlgur ,u
verk. P . Nowak . Miilit -
bnra. R >ie >« > r . ' 9
<I,2» Mir. hlltbwoueiien

Anznqsstoff
für Mk. l<X!.— zu verkk.Sehr vreiSweit !

Zäh ringe i Iirahe 74,
? Tr eppen. B« >»

e>,n I «Ustor m. Sand -
arbeitSeiniäben .Binder-
tiich m . 2 Stuvicheu zuverkaufen Äaumliach»
H «ln> oitzitr l . Bim»
Zu verkunsen ein gute»,frommes
Ackerpferd,
u'?« Jahre alt . auf alle
Garantie , nur in gut«
Hände , auch mtt Wage »
und Geichirr. Zu inr.« ade» - aden. t?ali « e-
stral, « t4« . 27 ?>a

ilckzzieae und eine
SiniLtrige billig zu verk.
Schwanenftr. 2-i. l. «ISN
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S vurek gvmeinsol ' gftlletion ^ Inksuf s Ssstsr Sp «? IsI - cZozcksft « s
^ ve » c » ne » « r « F
^ »IlMIIlIMl!»lttMM«»»!UIIllI»I»M«IMlIMMW>M>»N>IU»»MIIllllllMMl!Mll Il>IM>i>M>'IIIlMlMllIMlIIl»IIlllI«MllMlMMlIl»^

Gollern « velklsclllert « 8ckl » lT>mmer a . einzelne Scklakzimmer - ^ ödel ,
^ rlsiertollettea . /^ essinedetten , Ltubeavsxen .

^ » lMlMlllMIli»IlIl»NllMIIllllIll»lllllUlIIIl»>llIl»MNlllllMMMIMl'N,!IIIlUIlIPIIN»»lIN>,II,»Ill«llllwI»II»»i»lM,IN»iIi,»I»lI,
I t ? <? « < « !> <Zu « litKt « r ? sc »! « « »,17

^ »IMIlI»MlIllI»llIlIlllMIIlMMl»l!>U,>llMIlM«l»IlllMI«MIlIllIIMllUI»MMl»lIMlllllll>l»l>UllIMIllI»«MMllMIlMiNllll«lIllIII»

öe80ll <z« 7« SpenIslktSt :
l » 8 » tla - 5tepp6eckeli , velöe Sckdkvollklllluiie .

io »z«
MIc « sc, . -

Li « Kesten Letten au88vngvnüknUvk ppvisweptZ
IVletsllbetten mit ? atentmstrst ? e Nk . S7Z, 525 , 475 . 44t ), 395 . ZZd, 2SO —
KimZerdetten , IVietsII und tlol ? Ulc . 590 , 4M , 35 », ? 75 , ?Z0 , I ? 5 , I3S, —
^VoUmstrgtüon , 3 - teiIis . mit Keil . . . . . . . . lVlk. 590 , 55l >, 480 . 395 , 2SO .—
Sssxrszmstrstzion , 3 - teilix , mit Keil . . . Uk . 525 , 475 , 425 , 360 , 225 . 175 , ! SL > —
KspolimstratZien , 3 - teiIix , mit Keil IM . 975 850 , —
koödssrmatrslisn , beste5 lVIsterial öiik . 1850 , 1650 , I4SS . —

LIxene XakertlsunL zämtllcder kettvsren uack ^ atrstien .

M . 575 , 495 , 380 , 350 , ISS . —
vslmenäeckea , feinste Spe ^ l^ lverardeitllne .
8tepp6eclisn
Deckbetten mit keäei -ciiclitem Inlett unä ls Osvnen -

de ? vv . Nslbclsunenkiillune Hik . 570 , 485 420 ,
veckdetten mit feclercliclitem Inlett un6 euter kullun ? . . . . jVIK. 3b0 , 330 ,
Kissen mit keäeräicktem Inlett , eut xsküllt . . . 210 , 190 . 150 . 120 , 95 .
VVoÜäecken in ls Ouslitätsn Nk . 485 , 3bv , 250 , 195 . 135 ,
Lettleäern und 135 , 90 . 75 . 65 , 58 , 45 . 38 , 33 . 24 .

3 « c >.

S «1
sc »

Letten - 8pe ?ialliau8 KULßßVRß 'ßA-. A
KsiZensinsös 1ö4

, Hauptpost

^ wisckeii vouZIasstrasse uncl t -lirsclistrasse .

lkaSekklim
l ) smenkur8e - l ! el5enkur8e

Mm ch . ^ uli

bsxinnen neue ^ s 'diski -es - u. V!sr »e !i?kfsi -
kurss kür siimt !. liaukmsnnise ^en fSetier
lllr junxs Insuls mit Volküseiiul - unä mit
siöiiersr . LckuIbiläunL . Lar,6srkurss lür
Waren - , ksdrk - unä ljsnk -Ksukleuts .

öAIlikiZlZdl'ZUlZll villi MIMMKÄIlIl !

„ Wsnkur
Olp !om - Î snäs !slei >r«r lZr . Itiill

IS . Z

LerlobllWckiirltn
werden rasch und sauber
angeierligl in der
Druckerei d . Bad . VreHe

WtzMÄ

Sß ^ US

Au » » t « llung : Lc !<oKs !»« ,'-
u . vouglsssiraSo ( ti -luptpo »t)

lllr
^ iniel - IVIödsI un6

Limmer ^ iiirictitungen

Lvsiokiigon Li »
unsere ^ u ?» le !Iun ? und

ui ' isilsn Li « .
Nsuptgesckstt : s' liWflsir . Ig

koknüllsi '

Savritdiiro in der Näl « von Karlsruhe
wcht,u sofortigem Eintritt jüngeren

Korrespondenten
der perfekter Stenograph und Maschinenschreiber
iein muh . Bewertungen sind unter Beifügung
von Zeugnisabschriften und Lebenslauf u . Angabe
der Gekaltsansprüche unter Nr . 2778a an die
. Bad . Presse " zu richten .

M idllM

lSeuer - und Nebenkvarten ) , suSt einen

für ksäen .
Erwitnscht ist eine tatkriikttge , »lel -

bewutzte . fachtechn sch gebildete Per¬
sönlichkeit mit guten v ziebuugen . die
gewillt und in der Lage ist. für den
weitesten ' uSbau einer leistungSfSbig .
Organi ' ation -u wrgcn und durch diese ,
sowie auch selbst « tn belangreiches ,
gutes Nengeschäit zu schaffen .

AuSsübrllche Mewerbnngen erbeten
unter ll I» . >v » l an
stein Sc Vwitlsr , Kit In . « S17V

Buchhalter
in allen kanfin ,

S! ur schristl .
rn sirm . für sofort a «s« cht .

ngebote erbeten . BS4LUS

P . Friedrich K Uhl
kabakkabrik . « .

Bilaiizfichtttr BuGklttt
mittleren Alter » , der in allen kaufmännischen
Arbeiten , insbe ' ondere im Mahn - , Klage - und
Eteuerwesen durchaus bewandert und in der Lage
ist. dem kanimannilche » Büro eines grökeren
VerlandgelchüfteZ vorinstcbeii . p «» fosort gesucht
lÄehxlt IM !— A»M .« pro Monat .

<iicfl . Bewerbungen mit Nef - renzen unter
Nr . NIM an die Geschäftsstelle der . Badt ' chen
« reNe " erbeten ^

Mssndrsncks
lin ^ si ' « ssvn » koinoin » vksltt .
?Ilte lelstunasfädiae Weingi ' ohbandlnna , Kelleret .
rechtsrheinisch nnd in der Psal, . tn «dt bei der ein -
Ichläaigen Kundschaft gilt einaesüd >te . solide Wein -
handlnng oder erstklassigen , gewandten A2l7S

Reisevertreter
mit Gewinnbeteiligung .

Vertrauliche Zuschriften aefl . unter KI. kk . I48V
an ^ l » - v « asenltein » « oaler . v »id « lber « .

AN ? « denen , welche « ,

Tüchtige Vertreter
sofort gesucht.

C. Zimmermann. Grohtabarz
in Thüringen.

Fabrikatkon in Tabak - u . Br « yere >5hag -

pfeifen , Cigarren - nnd Cigarettenspitzen

leiden, kann Ovcrmeyer 's Meblzbleiden, kann Ovcrmeyer 's Medizinal -
aus 'S beste
emps . wcrd .
?!. Hocherl.

Delniiia Aur
. Zlachvevdlg.

Herbackreme
bei zu empf.
Au haben tn

allen Apotheken, Drogerlen und Parlüinsrieu .

KvSsv - Vvrtpstvn .

Wir sucden kllr <Z>» Lesrdeituaz von l 'ellin
g »6en ? xsvünZien , tücktixen ktsizevertreier , 6er er -
loixreicks läi xlieii ns <»i>vve ^ en kann .
f «st « z Lsksit — kiizsspesen — Provision .

^ oknsik in Xsrlsruk ».
kZevsrbunezsclii -eiben mit I .ebeosl »ut , k «keren ?en
unä lUcktbilä sn L78ls

? « t » I » Verll »» » t » ls» iip «»
Inl, !>bsr : ^ sx ^ olls « ff« n,

I > nrl » vd , SS .

Vertreter nnil Prooisionsrei . enüe
die ante Beziehunaen zu Gros,Händlern u .Kolonial¬
warengeschäften haben , zum Berkauf eines immer
sich verbrauchenden erstklassigen Hau » artikels für
den Bezirk Baden gesucht . Evtl . noch andere Artikel .
Unbegrenzter Verdienst . AuSführl . Bewerbungeu
an « . Laboratorium Wydl «n i . B . iLichtbild «.

«
amen find , diskr . best .
N ?i>ah «ie v . Vrivat -
heb . ,> ran ikiöbringer .
jl » ittlin <>en » . B >ei -
ten . Telcf . K. Bl7 >US

Kocl,lierve rcvnriert
unt . Garantie . Backtiie » .
Wände .Mauerung,Rohr ,
Platten weiden erieizt .
(Garantie itir Backen und
Kochen . K. « treckiuk .
Schlosserei , Leisingstr . KS,
Ein mittler ., klein , vcrd
ist billig abzugeb . S>M >2S

tiiirSlellk znrmeb . hat
kint Steile jvlht
inierirt am eriolgretch -

iten n der

VMs^ e -' Presse

ktLbeneinkommen
>» St ' lill »k b

Lauklsudtt > ll »o -
ver !i °r etc . vxck .
oa . r . s . «70Z »o « llj .
Hosss . ^ »rlsrako . ^ .2182

K -? uf ! eute ,

Okki ^ iene ,
üderlisupt ^ vxeliArlxsililecer 8 »ouv kc>» ii .

«r, » !. Veri .-

dSnxix « ^ u «

j?5nv^rn . Ver» vnlltals »<z
» ictid «r orSerlu k .

oa . u »l ? . K . 470b
» Karl, ,
rnd «. L2l «l

Reisender gesucht
welcher nachweislich schon mit gutem Erfolg De -
tailkuiidfchaft besuchte für guteingefithrte Touren
tn Stadl und Land bei vodem Berdiensi .

Reflektiert wird nur auf iolche Herren , welche
an ein durchaus intensives Arbeiten gewöhnt sind
und guten Charakter besitzen . 11VS4

Leopold Zimmermann
Cvem . tcch « . Produtte

Karl « r » b « . Sachnerstrahe 24.

MgM NM U«
- ovis 277

ein »welilliklisliriM
ve 'cdir sckon »n klllitelformiQasckmen re »rbsitet
k,t > kin «I «?t

ti8LW6kmi Zl ' kMgkl! i . 8ekv.
Kontoristin

in allen Büroarbeiten firm . , u « sofortigen Ein
tritt geiucht , Vorstellung de ! 1108V

Hngo Landauer , Kaiserstrahe lis .

zcitWstriiWii
fleihige . ehrliche , bei tariflicher Bezahlung für die

W ?
-

Weststadt gesucht .
"

WF

Geschäftsstelle der . . Bad . Presse
"

: M lüliil ! !l - :
^ Bertrctnn « f . alt - ^
^ bewährt . Kiftenver - ^
I fchlun - Avvar . Her - ^
^ kule »" f . Karlsruhe ^
^ , u veraeb . A21S4 ^
» Ott » ,
« WolksnvÄttel , ,
« Syezialiavr >k kür ,
, Kistenverichliisse . »
» » » « » « » » » » » » » »

^ iir den vroo . Verkauf
von einigen ganz neuen
GebrancliSartlkeln . z . T .
eigener Fabrikation , an
Industrie . Handel » . Be¬
hörden im dortigen Be -
»irk lGröke nach eigener
Wahl ) suche ich lokort
tüchtigen , redege¬

wandten Herrn
der fähig ist . nen « Artikel
ichnell u . intensiv einzu¬
führen . Hohe Provision
u . vromvte Lieferungen
werden zugesichert . Geil .
Anfragen erbeten an
» „ Mach 12t . « an » '

^ ,77

Zum Vertriebe eine » aes .
gesch. und bewährten k >e -
brsncksartikelS « 2l7S

Nrosisloos - Ntttttttr
ae >. IPass . f . Ki iegsbekch . l
Oft erb , » nt . tvi >8an
Si « d » l » Molle , t ' bemn v .

Grökere Kabrik landw . Maichinen s « cdt »um
möglichst sos. Antritt branchekunl igen . jüngeren

Reifenden
»NM Besuche der Händlerkund ' choft in Süddeutfch -
land gegen Geh . u . Prov . Bewerb . mit Lebens¬
lauf , Bild nnd Äengnitabschristen unter Angabedes bisherigen NeiieaevieteS und der Ansprüche
unter Nr . liasl an die » c >chäst»stclle der . « a -
dilchen Pre » e erie en .

v >r bllcdsz, »uvobl liir » l« »»eil Sock -lZail« » (vomlill xl«I«hdi «Ib«a<1)
je viQvo rväskenauäleo

vrgsnisstions - ' vssmtsn slnspektor )
kvr srttlil I,«bei>»vcr »irt >eriillc »' (X<>u2erll -)Uo »r>» sc !>»ft mit Ilor>Iiiirr «i>- >o» 'i>
? » rjs«n . tZ>itbe ! ,Ii >t« v »u«rst «liiidi . ^ llikildrUed « lltlert «!! unter k . X , 4705
»n Ilixlolk Mo «»«, ^ »rlirnd «. X2lt »)

f .Abonnent . u .An ' eraten -
iverbnng f . erstkl . ^ äch¬
zt« . gegen Prov . u hohes
Gehalt f . hiei , Bezirk ge¬
sucht . LebenSstell . Anaeb .
uuter 1Z7U7 an
Berlin W »S. RZw?»

« ötiient -
lich u . mehr können uni .
Mitarbeit , a . Schreibtisch
verd . EtwaSgan » Neues .
Alsvertrieb , S « n « a ->
iEibel . Aliaiwiese L. t ?» '
Brieiumichlag m . Ihrer

a « n « nen Adr . beiiügen .

Becker »trcbs »ms
S«r reile <!s^ »>ickt nnil

>«t nn <!
«ick im Vorsicderuve »-
k»ok ei « ^ 2l7g

Ilüe wiüim
im ^ iissev <Iiens !« ra
»ebitkkeii twili>t klerra

«v>>« t bei uros ».
Vvrs . -^ vs . mlrkuo »
korren/i . 1'arilea .

iliirl 0kk. «rd vi>t .
I-' . K . 47 » 7 »>> liuci .
»lossv , li ^ rlsruko .

Zur Arbeit tn unserem
Werk wer -
den 2 tllchttae

jimmerlelile
aui die Dauer von K - 7
Wochen gesucht . S7S<a

« edrUÄer Sott .

SchmS ^ W -.^
Kr « « ev . Kaiierirr . ? l>7.

Strebsam . Wann
oder Aran

zur Utbernabme einer
BerkanfSsielle ae sucht
Hoher sicherer Verdienst .
IM 'K Mk . für Waren er -
korderiich . Kann in jeder
Wobng . betrieb , werden .

Anarbeite an « .Ä? » cr .
0 « ill >ronn ^Tnrmitr . >2 .

Ziuaireniaoiik , ? ! äve
Kar ' srube , sucht,um lo -
fo ' tigen Eintritt flotte

SlemlWiiln
tie Kurzichrift >! , Schreib¬
maschine vollständig be¬
herrscht . Ausf . Offerten
inttGebaltSanivritchrn u .
?! r . 27«»a « n die „ Bad .
« refie " erbeten .

f^ r » Person ,
höh . Lohn

iokort gel . Bonkdirektor
iSrink , T>ar « «»adt .
Roauettrweg 8. A2I8 '

itövvin
oder «ins . Stiitze » die
etwa » Hausarbeit über¬
nimm ». für jetzt od . wä -
ter bei hohem Lohn tn
tiein . k nderlosen Haus¬
halt gesucht . Oft . an W.
« . « n » . « « » .. « od » ,, .
Kavuzineistr .1 . A2I7S

f̂ iir iowrt oder später
wird noch ein

KMräilleiil
unentgeltlich angenom¬
men liwlsertia » am
Viarktvlo » . 1li >?!>

I^oklen5p «r« ,<1. «ia rinr elnmollgcz vler !cliwr ><il«e» VMlzei Va -
»cken . <i« Iccin veltcrer ÄnotT von Zelt «, ietkenpul «'» o»» . ertor «ierllck .

PLKSII .
w «iiu beste xld ^ t« !«« ^ a »ckl » ! ttel ! Qd- rvH er<»M !cii o>» »

Original foktiuas . niemal » loia .

oei ^ icel . » CIL . . vv » » rrvon »

.̂ itr kleine HanShaltg .
wird ein zuverläisigeS ,
ehrliches und sauberes

Mädchen
Sei guter Behandlung
geiucht . illM

r ? » « l »l « eIil >iLer .
Kronenstr . ZS .

Kür kl . Haushalt wird
tüchtiges , saubere »

Mädchen
per lof . od . 15. Juli ges .

Krau Dischinger .
Krrmenftr l ! I ingll

SleiSia «, jnnae

Mädchen
finden Gelegenheit zur
Erlernung feiner Kondi¬
toreiwaren . Angemessene
Vergütung wird gewährt

Angebote unt . Nr . 1IV77
« n die . Bao . Presse " .

KochlehrmädHen
kann eintreten . BZSii?»

Wvvliel ,
Beliortstra »«« 7.

Saubere Stondensran
sür Z—Z mal wöchentlich
nachm . sos. ges . 110« ^

Zu ersr . Händelflr . 7

Wionatsfrau
oder Mädchen gelucht .
Winterstr . Sl I V.r . B »Sl>s»

? iWW
'
Ieniil !liI8 !!;i!W !i

gea be ' cheid Ansprüche
Angeb . unt . Nr . >« .l4öS8

an die ,. 5>ad . Presse " .
KrL ' t . iin « er Mann

sncht « rbett , am liebst ,
auf dem Lande . Angeb .
unter Nr . VZS028 an die
„ Bad . Prelle " .

Kr » llkt » pl ! kgrrin
suibt hier oder auSwärtt
paffn »t>« Steile .

Anaeb . unt . Nr . Bi ' tSS»
an die „ Bed . P >ene " .

Junge intell . » rau m
schöner Hondschrist sncht

Heimarbeit .
Anaeb . unt . Nr . BÜ1S88

a » die » Bad . Preise " .

Zanges Fräulein
a >«S besser . Familie , per¬
fekt im Nähen . Sacken
u . f w ., sucht passenden
Wirkungskreis als
Stiike der Hanss a « .

Oiiert . unt . Nr . BI8I19
an die . Bad . Presse erb .

Meinst , bcss. Zkränlew .
23 Koore all , das cineiu
Hanshal -t selbslLnvig vor¬
stehen kann , sucht Stella ,
in kleinem bess , SauShait ,
am liebsten zu ällerrm
Herrn oder Tame Gef !.
Angebote erbeten unter
Nr BS4K7Z an Sie Ba¬
rische Dresse.

HMMechliiker
mit avgelegter St .»atS -
pridfiina sucht Stellung
sür sofort . Angebote nnt ,
Nr B18225 an die . ^ ad
Presse " .

Nach N » a >«a » t a . d . H.
wird nur älteres , ieibst -
ständiges . einfaches

WM ! l ! s « W
in aröb . Haushalt mit
Kindern ge « Öltzum >of .
Eintritt . Mädchen vorh .
Boiniit . Mat ^ vilr . l ».
Jüngere », anständiges

Mäl chen
von 15>— I7 Jadren fkr
baldmöglichst ocsncht.

vv . »>o
110^8

t >a »ÄnlIer ,
Kaiscriir . I2l .

Brav .,will . Mii » ch«n in
kl . HanSk . ge ' icht Koche »
kunn geiernt werden .
^ 1«2»>« Seminarsir . S . vt .

Braves , ältere »

für iokort oder IS. Juli
aeiucht . yra « « novi ,
« eibelkt ». !! «u BSoUSü

Bauführer
m Hoch- n . Tiefbau , so¬

wie speziell im Eile , be¬
ton ersabren . ' » cht Stel¬
lung . Zeugnisse sieben zn
Diensten . Würde sich auch
an einem Baugekchäkt m
einer Einlage tätig be -
teil ' gen .

Anaeb . u . Nr . B18217
« n die .. Badi ' che Prek ' e "

Zunger Mann
s« cht Stelle auf Büro
zw . weiterer Ausbildung .

Bersönl . Vorstellung
erwü " scht . Angebote uni .
Nr . B8I24 « an die . Bad
Presse " erbet
O^unaaeselle . Sil I . alt .

iprickl enali ' ch."
Stelle od Neteil «« -

« na an einem Geschäft
mit einiuen Taui n
Mark , » ngebote unter
Nr . ^ ü4 »22 au die Ge -
ichäftSsteile d ^ ad -l - resse .

Sireblamer . junger
Bäckergehtlfe

f « cht ioiort oder später
Botvuiliil . cll " in Kondi¬
torei oder Kaffee . Ängeb
unter Nr . Büti »?>ö an die
. Badlsche Press «- .

1a Tri tl » g -1a . achtb .
» t » . Komil . welch .

Töchter - n . HandelSich .
bei . . i .MgsS inen irbreiben
bewand . . sucht Slelle a .
Büro >Anf .» per fof . od .
sväter . Ost . u . Nr ^ »b»48
an d. »Bad . Presse " erb .

sncht für cinwe Stunden
am Tage Beslt,äkliauna
im Haushalt , Restaurant
oder Krankenpflege . A -
geböte n . Nr . B »r>!M« an
die „ Badifche Piesse " erb
I » . Hea » iucht Belchaf ?.

im Waschen , « nged . unt .
a .i d . Vrefte

lucht Bel »ästig .
»H tttli jy , H ^ nZlialt
P « t>en oder Waschen

Zu erfrag unt . B3SII72
der „ Bad , « resie .. .

/ u vermieten

MlNUNlMslh .
Schöne 7,-Zimmerwoh -

nung m t Zubehör In oer
Nähe e » Muvihurger -
torcS iVillenvielteil ge¬
gen 4 - .limmerwohnung
zu taulchen gesucht . Gefl
Offerten unter Nr . ll » u
an dt G ^schäitSsielle der
. Bad . Presse " eibeien .

WoKnunqstaos ^
Um ^u « wird versüß

Möchte meine 2 ZA
Wbng . am Durlacheri '
gegen eine Z Zim .- W0°!
tauschen . Wenn möa >>
mit kleinem Neben c»»,oder kl . Werkstätte !
nicht Bedingung .
böte unter Nr . li »7< ^
die . Bad . Pr fle' er »>

« Sbl . Simmer . <
mieten bei Ürast . Mu «
dura . Kärcherilr .

Gut mZbliene »
<Balkon > z , verm .
Goelhestrakir Z > L M
Gut möb »>rr »ra Xin, -»

mit Met Betten soi ^,vermieten . BlK
Viren, » ? >ü b NirnM

Schönes , n" »
Möblierte !»
an nur bess.. sol . Hcrr >U
FrSul . ? . v -rm . i" "
Werdx ?»^ U 2.

Gr . gm mobl ? ii ^m . Pens z. verm .
SolienNi -ai -? , î
Mvbl . Limmer . 2 Bei«

ohne Kiichenb . zu vei"?z
Ulilant >» rake z 8 .

"

Wet ^ etuct ? e

Ltuöent
sucht gut möbl ^ riM
Zimmer evtl mit
Angebot « erbeten uH
N, . BZ4SM an die
bische Presse .

Eini , m >l,l lr > l
mer <Mans .>. von oltt ?
Fräulein gesuch! AN
unter Nr . B ?4S78 an '
„Bad . Presse '

lTWi
'
Zrt ^

in mlem Haus ?. ^
MNH '.burg mögiick' st
guler Verpileguiia
einige Monate gc !»
Ang - S . nnt . Nr .
an die »Bad . Presse

Leeres Nimmer ^
von ruh . k5rl . a ' i .
digst oder l . August A
ante Bezahlung ae >M
Anaeb . mit . Nr
an die . ^ <>d . Vrefic ^.

iBuizmö !!! . ZimR .
m . elekir . Licht , v 1 .
od sriih .. Westsiidt . /
anständig . , ia
mietin gesucht . Ana Ä
m . Preis iinl . Nr .
an die . Vad . PrM

Änfen halt
aus dem Lan ^e iucht i'
erbolunasbedürki .
lein . Angebote m «
erbitte u . « r . !
die » Bad . Presse " .

5
möglichst in der Meslstadl » « mieten sei "

Garage

Sie
ssk

St -
NZ
spr>
sche
aui
Ich-
dm
Be
5 "
Ichs

lne !
5a
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